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Proviſori ſches Kabinet 
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gebildet. 
Deutſche Erfolge im Weſten. 


(Geliefert von der Mſoziirten Prefſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 
Amſterdam Yondon.) Inter Tr. 
b. Sendier tit cin öfterreichtiches llebergangsminiiternm gebildet worden, 
in weldhem der Bremier au das Portefeuille des Nderbaus übernommen | 
bat. Tr.v. dler jolf erflärt baben, 
prforiichen Starafter trage und Später durdy eine 
folle. Tie anderen Mitalicder des Kabinets 
genburg; Unterricht: Dr. Gwiklinski; Juſtiz: 
Dr. v. Wimmer: Handel: Dr. Matana: 
bans; öffentliche Arbeiten: Dr. v. Hamann; 
marſchalleutnant v. Birkſtetten; Volksernährung: 


Von weſtlichen Kr 
Berlin, 25. Juni 
richtete am Nachmittag: 


„Weſtliche Front — 
Bayern: 


Klin 95 14 
Wien, 20. Juni. 


(lleber und 


od 
dauernde eriegt werden 
Inneres: 
Dr. Schauer; 
Eiſenbahnen: Freiherr v. 
Landesverteidigung: 


Hocter. 


iind: Graf v. 
Finanzen: 


Ban— 


Dr. 
iegsſchauplätzen. 


Ueber London.) Das Große Hauptquaärtier be— 


Armeegruppe von 


Im Dünen-Abſchnitt und zwiſchen der Ner und der Lys nahmen 


die Artilleriekämpfe geſtern Nachmittag an Heftigkeit zu und festen Nic | 


bis in die Nacht hinein fort. 

„Front des deutſchen Kronprinzen Die Franzoſen griffen zwei— 
mal die Linien an, die wir jüngſt nahe Vauxaillon ** und feſtge 
halten hatten. ber beide Angriffe waren vergeblich. Die Sturmwellen 
des Feindes, welche über offenes Gelände vordrangen, erlitten ſchwere 
Verluſte unter unſerem Feuer. 

„Die Artillerietätinfeit war lebhaft, midıt nur in diefem Nampfne 
biete, jondern and) nahe Willes, öjtlidı von Graonne, weitlid; von Znippes, 
nahe Nipont, und auf dem linfen fer der Maas. 

„Front von Herzog Albrecht Keine wichtigen Entwicklungen. 

„3 Aeroplaue und 3 Feſſelballons des Feindes 
geitern herunteracicdoiien.” 

Berlin, 25. Juni. (Ueber 
ridytete am Sonntan: 


„Weſtlicher Kriegsſchauplatz. 


Yondon.) Das Große Hauptauartier be— 


Armeearupve des Kronprinzen Rupp— 


recht: An der britiſchen und belgiſchen Front, zwiſchen der Küſte und dem 


Starke Feuer— 
Britiſche 


Quentinkanal keine ungewöhnliche Kampftätigkeit. 
wellen nördlich Warneton und unmittelbar ſüdlich der Scarpe. 
Erkundungsvorſtöße wurden abgeſchlagen. 


„Armeegruppe deutſcher Kronprinz: 


St. 


Champagne und links der Maas zeitweilig ſtarke Artillerietätigkeit. 

„Unter der Wirkung unſeres konzentrirten Feuers waren die Fran— 
zoſen gezwungen, den am 18. und 21. Juni öſtlich des 
Garnillet gewonnenen Boden zn räumen. Iniere Batronillen itellten 
feit, Dat der Feind dort fhhwere Berlnite erlitten hatte. 

„ans zuvor hatten niederrädhiiide Nenimenter eine 
Stellung in einer Breite don 1500 Meter und in einer Tiefe von 
Meter eriturmt: und diefer Hewinn wurde feitachalten. 

„sm Winfel von Wntidiaete idwiien wir drei Feſſelballons 
Feind verlor dort andı drei Neroplane. 


500 
ab. T 


„Leitlidier Siriensihnuplas und mazedonticde Aront: Die iſt 
unverändert.“ 


—— 
London. 25. Jun 


Lage 


Feldmarſchall Haig berichtet von der 
Front: 

„Erfolgreiche wen wurden 
Nacht ai einer Anzahl Punkte unſerer Front ausgeführt 
rer Truppen ug men Z fzug gegen Schützengrä 
in der Nachbarſchaft Ebe Bullecourt, Roeur, 
riele Deutſche fielen mehrere wurden gefangen 
einem anderen Streifzug öſt nd von Bermelles machten 
und erbeuteten 2 Schanzmörſer Des Partie blieb 
den Schützengräben des ides, ſprengte ſeine 
und fügte der ‚ Berluite su, 
Swlaßlich dieier Streitzuge wurden von ums 
Unternehmungen ſüdweſtlich von Lens und nordw 
ausgeführt: ſie erhöhten die Zahl unſerer Gefangenen m 
uns, an beiden Lokalitäten weiteren Boden zu gewinnen. 

franzöſiſche Kriegsamt meldete heute Mittag: 


Paris, 25. Juni. Das 
Scharfes Artilleriekämpfen war anhaltend währeud der Nacht nahe 
ind Chepyreur im Gange. 


FroidmontGutshofen 
Karto 


Depeſche an die „Times“ 
große Anzahl ein Tugend Bargen, die 
Rotterdam am Samstag lagen, und bemächtigten 
Kartoffeln von den 11,000 für England be 
ſtimmten, mit dene Schiffe beladen waren. Di zwiſchenfall ent 
ſprang den wiſcher lland. England und Deoeutſchland beſtehenden 
Schwierigkeiten Deutſchland erwartete m der vergangenen Wocde eine 
Sendung neuer Kartoffeln als Austauſch für Kohlen, die es nach Holland 
geſandt hatte, aber geſchehen konnte, war levrtores kontraktlich 
verpflichtet. 11,000 Tonnen alte Kartoffeln nach England ſchicken. 
Die — — Rotterdams ſedoch nicht gut mit Kartoffeln 
verſorgt und deshalb verſuchten die Frauen ſoviel wie möglich davon ſich 
anzueignen. In der Zwiſchenzeit droht Deutſchland, falls es keine Star 
toffeln — in Zukunft auch keine Kohlen nach Holland ſchicken 
wolle en 

Der Korreſpondent der „Times“ iſt der Anſicht, daß, falls 
dem deutſchen Druck nachgeben und die Kartoffeln nach Deutſchland 
ſchicken ſollte, es Gefahr le wurde, fein Getreide aus Amerika 
erhalten, und das wurde vielleicht ebenfo jehr von Solland empfunden 
werden, als der Verluft an Stoblen 


Meiterreihiihber Bericht. 


Wien, 25. Juni. (lleber Amsterdam und Yondon.) 
meldete das diterreidy-ungariide Dauptanartier: 

„Ruftticdıer Kriensichnuplas: In Galizien haben die Artilferiefämpfe 
wieder etwas abaenommen. Am Freitag ſchoſſen unſere Flieger öſtlich 
Brzezany und Z3borom ſechs feindliche Feſſelballons ab. 

„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Im Plöckenabſchnitt war die feind— 
liche Artillerie rühriger. Auf dem Monte Sief hob eine unſerer Pa— 
trouillen eine feindliche Feldwache aus. 

„Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz (Albanien) kam es 
mützeln zwiſchen Patrouillen.“ 


Dar nur eine Theatermache ? 


Amiterdan, 25. Sum. (leber Yondon.) 
rung für den Fall Grimm-Hoffmann ſoll 
eine, London zwiſchen dem Schweizer 
ſchwediſchen Sozialiſten Branting ausgebrütete Intrigue handelte, und 
daß Grimms Ausweiſung aus Rußland angeblich als 
her geblant war. Dieſe Theorie wird mit einer ſo überraſchenden Ein— 
mütigkeit von einer Anzahl von Zeitungen vertreten, daß man 
Inſpiration aus irgend einer Quelle ſchließen kann“. 

Abg. Heine hält angeblich in der „Köln chen Volkszeitung“ 
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Tie legte deutiche Erflä- 
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Zozialiiten Grimm und dem 
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Rranting für die aanze Sache verantwortlich und erflärt, dab der ichive- ihnen aus der Saft entlafien werden, da Ste bereit find, jet ihre Pilicht | des Admirals Benſon als Chefs der 


diſche Sozialiſtenführer ein offener Befürworter der Alliirten und daher 
auch nicht mehr fähig ſei, die Rolle des Friedensſtifters zu ſpielen. 


wurden von uns 


Im Abſchnitt von Vauxaillon, 
ſüdöſtlich Filagin und auf dem weſtlichen Ufer der Aisne, in der weſtlichen 
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(Seorain will Frei fein! 


Junmer mehr Teile Rublands, die Selbft: 


regierung fordern. 


Die Friedensfrage. 


Aſſoziirten Preffe“ 


Tiflis, Transfaufaiien, 24. 


und den Affoctation3”.y 


Yondon, 25. 


United Vreß 


Juni. (lcber $ Juni.) Im 


| einem Nongreh der Nationaldemufraten von Geurgia wurde ein Beihlup- 
antrag zugumiten der Zclbitregierung von Georgia qutgeheiken. 


| tran 
Kutais eingeſchloſſen. 
völkerung bilden, 
teilt, und ſind wegen ihrer athletiſch gebauten Männer und ihrer ſchönen 


Britiſcher Sergeant als — für Onkel Sam. 


Nronprinz Nuppredit von | 


Sie der Arien Fam.“ 


Schrift Des amtlichen Preßbüros zur 
weiteren Rechtfertigung Amerikas. 


Schiffbau— K ontrafte. 


| (Geliefert von der ‚Affoziirten Preffe” 
Waihingten, D. E., 25. Juni. 
weiß-blauem Umſchlag die erſte der, 
über die Frage herausgegeben: „Wie der Krieg nach Amerika kam.“ 
Pamphlet wurde von den Sekretären Lanſing, Baker und Da— 
niels ausaenrbeitet: 
Präſidenten ſelbſt zu erkeunen. 


und den „United VPreß Aſſociations“.) 


Das amtliche Preßbüro hat in rot— 


I 


jein, weldye eine beitimmte Erklärung darüber verlangten, 
cinentlicd; die amerifaniiche Nation aenehwärtig im Kriege iſt. 
Neues bieiet das Ramptlet jedod nicht. 

(5 wird die Angabe wiederholt, dah; die 
päiſchen Krieg hineingezwungen 
ſchwere Anſchuldigungen gegen die 
‚alle 


Ver. 
worden jeien: und abermals 
„deutſche Militärkaſte“ erhoben, welde 
Bemühnunen, von Berlin Anerfennung des Völferredits und der 
Nertragsverpflidtungen zu erlangen, zunichte gemacht und damit die 
Boffnung auf Erhaltung des Friedens, um welchen 
Regierung ehrlich bemüht geweſen, vereitelt habe. 

Waibmtaton, D. E,, 25. Sum. Sm ersten Male teilt das 
mit, daß der endgiltige Kriegsbeſchluß der Staaten 
des deutſchen Botſchafters b. Bern verſchoben — ſei, um 
dieſem leiste Ankunfit in Deutſch 
land das Ohr der Kaiſer-Hoterie zu erreichen“ eine Gelegenheit, wel 
er zu benutzen unterlaſſen habe oder vielleicht nicht zu 
geweſen ſei. 
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2 Die Freiheit d 
Einfluß zugunſten des 
um gerecht und der 
die Zuſtimmung 

Schied 
hatten 


Seefahrtkonferenz war unſer 
aufgeboten worden, daß das Seerecht 
Unterſtützung würdig zu ſein, 
Regierten ſtützen müſſo. 

zgericht Unſer Ideal war ein ſtändiger 
bereits Schiedsgerichtsv 
denene 


er Meere In jeder 
Grundſatzes 
allgemeinen 
der 
Weltgerichtsho 
erträge unterzeichnet, nicht nur 
daß angreifen würd 
mit ſchwächeren Nachbarn. 
ing der Gleichheit aller 


Wir hatten den 
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> Denfbar wäre, ie uns 
und noch 
Glauben an 
Nationen darzutun. 
klargemacht, durch jedes in unſerer 
holung von Kriegen in der tv 
Weiteren befasst Tich die 
tat nd bebändelt eingehend die 


en. 
ſondern auch 
unſeren guten 


und kleinen 


ſogar häufiger um 


die Anerkenm 


Macht liegende Mittel der Wieder 
orzubeugen.“ 

Schrift mit der amerikaniſchen Neutra 
Streitfrage, welche „von Deutſchland 
arüber aufgeworfen wurde, daß wir auf unſerem Recht als neutrale 
Nation beſtanden, in Munition mit den kriegführenden Mächten zu 
handeln“. er 

„ber unfer Sauptitreit”, jaat die Schrift weiter, „mit der Deutichen 
Negterumg, und der Streit, welcher die Page fotor zu einer akuten machte, 
erbob fidy iiber die Anfimdtaung einer ZeesJone, in welcher ihre Taud- 
boote operiren mwirrden, in Verlegung aller anerfannten Grumdfähe des 
Völkerrechts. 

Unſere Entrüſtung über eine ſolche Drohung wurde bald durch 
Verſenkung der „Lu ſitania“ eine leidenſchaftliche. 
unſere Regierung noch von dem Wunſchoe beſeelt, womöglich den Frieden 
aufrechtzuerhalten: aber Beweiſe Falſchheit der deutſchen Regie— 
rung häuften ſich auf allen Seiten.“ 

Waſhington, D D. C. 25. Juni. Präſideunt Wilſon hat ſich entſchloſſen, 
den Kampf im Senat über die öffentliche Nahrungskontrolle ohne Kom— 
promiß durchzufechten. Freunde der Adminiſtrationsbill ſind darin ganz 
wit ihm einverſtanden: und ſie erwarteten heute, daß die Oppoſition im 


ur 
We 
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Da 


li 
id 


die 


fiir Die 


‚Senat, wenigſtens numeriſch, ſich nicht größer erweiſen werde, als ſie ſich 


im Abgeordnetenhau'e letzte Samstagnacht zeigte, wo nur 5 Abneorduete | 
gegen die Vorlage als Ganzes ftimmten. 


beibehalten, aber nicht die Sperre genen Biere und Weine. 
Der Yandwir idaftsansihun des 
Mehrkeis- und einen Minderheitsberidt 
Nom Senat wurde die Bill ohne D 


über die Hansbilf eritatten. 
ebatte an den Ausihun verivieien. 

Duluth, Minn., 25. Juni. Infolge der Entſcheidung des Provoſt— 
marſchalls Crowder in Waſhington, daß junge Leute, die es verſäumt 
hatten, ſich wegen Unkenntniß der Verhältniſſe für 
regiſtriren zu laſſen, nicht beſtraft werden ſollen, werden hier 112 von 
zu erfüllon. Wer ſich weigert' zu regiſtriren, ſoll den Bundesbehörten 
behufs Prozeſſirung überliefert werden. ⸗ 


kürzlich angekündigten Schriften; 


beigegeben werden, 


dech iſt in manchen Abſchnitten auch die Feder des 
e Schrift ſoll eine Autwort der Admi— 


niſtration auf die Herausfordernugen der Friedensſreunde und Anderer 
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Gleichwohl war 


gen die Krawaller angewandt, da 


z nr : . In5+ 
Die Einfügung eines „knochentrockenen Abſchnittes in die Vorlage des 3. 


jeitens des Abgeordnetenhanies mag die Ippojition im Senat Tvalten. | Xabre alt, beging vor dem Heim Jei: 
' Dod) wird der Senat wahriheinlid; einen Teil des Prohibitionszuſatzes 


Senats wird wahriheinlich einen 


| — — — 


den M litardienft desho uuptſtadt: 


Yz — ... 3 
Neue Schiffsbaufontrafte. 
Wajhingten, D. E., 25. Juni. | 
tin Direftor der Notfluttenforporation, verkündet 
Kontrakten für 10 vollſtändige ſtählerne Handelsſchiffe, 
hölzerne Handelsſchifſe und 20 hölzerne Schiffsrümpfe. 


die Vergebung von 
bvollſtändige 


Im Ganzen ſind bis jetzt Köntrakte von 104 vollſtändigen Schiffen 


38 von Stahl, 32 von Sulz und Stahl, und 34 von Holz) Taiwie von 
2 hölzernen Scdyiffsruimpfen vergeben. 
(Sleichzeitin mit den obinen Stontraften 


„Triple Expanſion“Schiffsmaäſchinen beſtellt. 


Herr Taft im Weißen Hauſe. 


u— 
Anited 
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wurden and 12 vertifale 


bon den Brei Aſſociations“.) 
Maibington, D. E., 25. Sum, Er-Pratide 
mittag im Weißen Hauſe vor, auf Erſuchen von 
er einer der Hauptratgeber in der Kriegs-Aus 
Es verlautet aus beſter Quelle, Hr. Taft 
welches als höchſte Inſtanz über 
dienſtbefreiungen entſcheiden ſoll. 


Beſorgt um das 


6. 25. Iımt. 


(Seltefert 
nt Zaft ſprach heute Nach 
Präſident Wilſon, dem 
hebungsfrage diente. 
werde dem „Obergeri 
nachgeſucht 


als 


Erdöl. 
Regierungsbeamte 
Werilo, ernit ae mueden iſt 


Waſhington, D. 
rden, die Lage in Tampieo, 
Verſorgung der Alliirten mit Oel von dort aus in Vetrach 
erſte derartige Wornung kam von einem der größten Oelprod 
wiurde Senatsausſchuß für Oelländereien aemacbt. M 
nahmen die Sache ſehr leicht, andere jedoch ſind der 
ſei kritiſch genug, um näher unteriucht zu werden. 

der Regierung der Vor. Staaten wurden heute der 
dſchaftliche, aber beſtimmte Einwände 
Tampico Oelfelder und andere 
Maßnahmen unterbreitet. 


daß 


duzer uten 


rn? 


ven ehrere 


toren Anſicht, 
Lage 
merifani 
neue hohe 


ländiſche Geſell 


Von 
ſchen frein 
ſtenerung der 
ſchaften gerichtete 


gegen aus 


die amerikaniſche 


— 3— 4% ®, 
Ein Musfuhriperre: Nat. 
Waibinaten, D. E., 25. Ant. 
GSrefutiverlas einen Mat neiciaffen, um Ausfukr-Sperren unter den Be: 
ftimmangen des Anti-Zpionaneneleses zu handhaben, 


Die 00 Million 


Maihinnton, D. E., 25. Ju. 
| nebnif der jiebemwäcigen Sammlung für das amerifanticde „Note Kreuz“ 
s2 Millionen Dollars, itatt der erwarteten 100 Millionen. 
jedodh, heute, anı lebten Taq der Nampagne, den MNeit mindeitens voll 
itandin aufzubringen. 

Eine Ueberzeichnung wäre wünſchenswert, denn nach amtlicher 
Berechnung werden 100 Millionen kaum asreichen, um die Koſt 
ichs Monate tatiadhlichen Sirienes zu dekfen! 


en nosb nicht ganz voll! 


Banner nicht. 


Waſhington, D. C. 25. Juni. Heute marſchirten nur 8 Suf 
ten auf dem Pürgeriteig vor dem Werben Danfe auf und ab, 
wieder zurück nach ihrem Hauptquartier. Sie ſprachen dabei 
und entfalteten auch nicht ihre Banner, die ſie mitgebracht ha 
Polizei achtete nur darauf, daß die Frauen nicht ſtehen blieber 
Meugierigen nicht beläſtigt wurden. 


Neue angebliche U-Boot-OVerſenkung. 


Ein Atlantiſcher Hafen, 25. Juni. Offiziere eines britiſchen Dam— 
pfers berichten, naß ſie ein angreifendes ba Tnauchboot durd einen 
Granatenſchuß in das Munitionsmagazin verſenkt hätten. 
Dampfer nahm keinen Schaden. 


Cheli hält britiſchen D 


Chile, 25. Juni. 
Frachtdampfer „Nottiford“ 
ichiig an Bord, angeblich zu Verteidigungszwecken, 
gehalten. Die Regierung hat dadurch angedeutet, 
Schiffe irgend welcher Art den auf Internirung be 
mäß zu behandeln gedenkt. 
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Selbſtmord durch Erſchießen. 

Die junge Dame ſtellte eine An 
gabe, daß ſie ihm den Laufpaß gege 
ben habe, in Abrede. 
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Nachſtehend der Temperatu 
en amtlichen Angabend 
3Mean...— 
Uhr Nachm 
3 Ubhr Nachm 
z3z Uhr Abends . . . .57 
7 Uhr Abends 
Uhr Abends. 
Uhr Abends. 
Uhr Abends. 
11 Ubr Abends 
Operationen, 5 Jahre alt. Er hatte | | 12 Uhr — 


nod am Sonntag Golf gefpielt.- rn In. 2 Moraen?., 


rend nat 
es Wetteramtes: 


Plötzlich geſtorben in der Bun— 
Kapitän Volney P. 
Alfiftent 9 


10 


| Chafe von der Bundesflotte, 


Generalmajor Gvethals, nenenwär: | 


Bayern ſowie 


dortigen 


„gänzlich unmöe 


ar N | —X 
gen. Inſolge der 


des Soldaten- und \ 


ob 


Präſident Wilſon hat hente durd | 


Bis neitern Abend betrun das Gr: | 


Man hofft 


ten für) 


umDd Damıt| 


Der britiidhe | 


ur; 
in Bin pr 
Nic Du il 


(Georgia, in alter Zeit ein unabhängiges Yand, iit ein Diitrift des 
skaukaſiſchen Rußland und iſt in die Gonvernements Tiflis und 
Die Georgianer, welche etwa die Hälfte der Be— 
zählen über eine Million, in verſchiedene Stämme ge— 


Frauen weltberühmt.) 


St. \ 


nn 25. Sum. Vor 


Arbeiter gab der 


dem al 


U-ruſſiſchen Kongreß der 


Soldaten un Kriegsminiſter Kerenski folgende Erklä— 


rungen ab: 


—Mu 
RoaAII vitiihi 


Wir f einer unabhängigen auswärtigen Volitik. Daher hat 


‚ c5 die proviloriihe Negterumg auch bedinaungslos verboten, daß rufftiche 


* 
Truppen in Athen ſan 


die Arn 


Meine Befehle 


Land gehen.“ 
ıce jagte der Miniſier: 
ſind der 


u = i * 
ruſſiſchen Demokratie. Se 


Willens der Mehrheit der 
werdoe ich die Zerſetzung 
dem Prinzen Leopold von 
nicht erlauben ſollte, uns mit 
er Artillerie zu bedrohen. 

Bezitglich inlands und der Ufraine wandte fich der Miniiter an die 
Temofraten mit dem dringenden Eriucen, fich „im dem qemein- 
Glück nicht von Rußland loszuſagen“. 
‚würde den Ruin diefer Län— 


Ausdruck des 
Rlange ich im Amte bin, 
Armee nicht zugeben, die ſtark ſein und es 


neuen < Ais 


—— X 


einer 


dieſem SMS“ 


een 
Nie aa cıae 
x 1011 0101 


und Jebiver 


or zorrr 1: Syn fun 
ſamen Ringen und Freiheit 


ind“, meinte 


um 
ie Trennung von Rußle 
der bedeuten.“ 
Als die Sprache auf Armenien kam, erklärte Herr Kerenski, daß es 
lich wäre, dieſes Land wieder zu räumen“, Wollte man 
würde es Die Bente der Hturden Türfen werden. 

Die Pläne der rewolutionären Marimaliiten find vorerit fchlgefchla- 
der provtloriihen Negierung und 


weder rbeiter, nod die 


das fun, dann und 


Gegenbemihungen 


rbeiterrates — die 
der °® ! 


Zoldaten | 
T el d 


A 
ufforde 
8D eine solche AL Hicht heate. 
Ztadtterl Wiborg balt eine Gruppe von Anarchiiten noch immer 
trnowos Villa beſetzt. Viele ſind politiſche Flüchtlinge, 
die erſt kürzlich aus Ver. Staaten zurückkehrten 
zfau, 25. (lleber Yondont.) 


sportlicher 


rer xruppen 


General Tı davon 
den 
Juni. Im Regieria dahier 
ing ſtatt, an welcher Elihu Root 
amerikaniſchen Kommiſſion ſich beteiligten. 
mit warmem Beifall aufgenommen. Einen 
gewiſſen Mißt edoch brachte in die Verſammlung Hr. Grigoriew, der 

Vertreter des Rates der mit folgenden Worten: 

‚Ir Dorfen, bald wie möglich abgeichlofien mer: 
!den ipird. Und es ‚ der Tich von anderen Friedensver—⸗ 
ıbhın nicht die. Diplomaten, fondern 


fand Di Verſammli 


Ug 


o erſte 9— rei 


32*85 


und die übrigen Mitglieder der 


Hrn. Roots Rede wurde 


ol 
Arbeiter, 
DE ſo 


ruſſiſchen 
daß der —* 
tolf e 

mi), 


abgeſchloſſen 


ar 1 N3Nııyp u sm chrrionne 
trägen dadurch auszeichner 


Ss N 1 en 
ide Malen 


* 
des Volke 


Verlangen nach einem Fr 


haben. Ich hoffe, daß Amerika 


Rußlands Zukunft unterſtützen 
wird.“ 

Wie Herr Grigoriew jedoch in einem ſpäteren Geſpräch mit James 
Duncan, dem Vizepräſidenten „American Federation of Labor“, er— 
klärt haben ſoll, wünſcht er ſeine Worte nicht ſo ausgelegt zu ſehen, als 
er geſagt hätte, daß Rußland zu kämpfen aufhören würde, ehe es mög⸗ 


lich wäre, durch den Friedensſchluß Die Intereſſen der Demofratie zu 


Sn 
ul! 
ob 


wahren. 
(Geliefert von United ons“ 

| Mosfau, 25. Jun. Cine Mafienbefreiung von 660 Gefangenen 
und die e Aufbietung von Truppen, um ſie zuſammenzutreiben, führte heute 
| hier zu einem Blutvergießen. 

Eine Anzahl Deſertenre von der Armee drang in das Büro des Ge— 
fangenwärters, entriß ihm die Schlüſſel und ſetzte jeden der Gefangenen 
in Freiheit. 

Koſaken und Infanterietruppen wurden ſogleich aufgeboten, um die 
Befreiten angeblich meiſtens Verbrecher — aufzujagen. Dieſe flohen 
nach einem großen Hauſe in der Stadt und feuerten aus den Fenſtern 
desſelben. Die Soldaten erwiderten das Feuer, töteten einen Deſerteur 
und verwundeten adıt. 

Tſchechi 
| Amſterdam, 25. Juni. Den 
und „Tageblatt“ 


1— 
Land 


den Preß Aſſociati 


iche Deierteurs ?D 


Mrrfrır 
SUitiliet 


zetungen „Nofalanzeiger“ 
drei tichechtiche Megimenter, wie der Mi- 
im zuriefgetretenen öfterreichiichen Klabi- 
dem hudlichen Tetterreich fonnmenden, aus 
| Abgeordneten beitebenden Komite angeblich mitgeteilt bat, zu den Rufien 
Tie Mitteilung fei einer Veiprehung über den 
Zpibe Der ticheichtichen gung ſtehenden Herrn 
Klofac, der wegen des Verſuchs, eine Verſtändigung zwiſchen Rußland 
und Böhmen herbeizuführen, zum Tode verurteilt worden war, gemacht 
worden. Klofac befindet ſich noch im Gefängniß, das Todesurteil wurde 
laber vom Katjerfönig Karl —— Herr v. Georgi ſagte ferner, 
tſchechiſche Legionen ſeien in allen Armeen von Oeſterreichs Feinden ge— 
bildet worden, und daß von allen militärpflichtigen Tſchechen, die ſich 
beim Beginn Krieges in Rußland befanden, nur drei nach Oeſterreich 
zurückgelehrt ſeien. Unter Andoren habe auch det Herausgeber der böh- 
n Zeitung „Narednt Yılm“ in Prag, der als Vizefeldimebel in einem 
böhmiſche:! damit aevrablt. daB er 


zufolge ſollen 


niſter für zverteidigung 


net, F. v. Georgi, einem aus 


übergegangen ſein. bet 


' all des an der Vereini 


41 


des 


niſche in 
nRegiment ſtand und dann 3 ——— 
und ſeine Gen Anzahl öeſterreichiſche Poſten niedermachten, che 
ſſiſchen Linien erreichten. 

Dieſe Angaben haben große Aufregung hervorgerufen, 
ſche Abgeordnete behaubten, ſie ſeien gemacht worden 
auszuüben, weil das Miniſterium gezwungen geweſen ſei 


onen eine 


und tſchechi⸗ 
um Bergestung 
ebzudanfen. 


Das unterdrücdte Griechenland: 


Atben, 25. Nun. Der diplomattiche Vertreter der Alliirten in 
Sriecbenland, Pr. Ionnart, vt als Schiedsridhter in den Zwiſtigkeiten 
des Mintitertinms Zaimis md der sec des trüberen Premtermini- 

Salontfi angerıtfen worden. Es bängt von feiner Ent- 
—— ſein Amt niederlegen wird. 
ſofort die Zügel der Regierung er— 
Vewegung im Keim zu erſticken. 


Venizelos in 
ung ab, ob das 
Jalls dies geiſchieht, 


greifen, um jede realtie 


ſters 
Miniſterimm 
mw ird 


on are \ 


icherdi 


Venizelos 


Griechenlands Miniſterium geht! 
Geliefert von den „United Vreß Afſſociations“.) 

Athen, 25. Juni. Das ganze Miniſterium Zaimis hat heute abac- 
dankt. Es wird berichtet, daß der frühere Miniſterprãſident Venizelos 
auf der Reiſe nach Athen ſei; und man hält es für wahrſcheinlich, daß er 
vom König Alexander beauftragt werden wird, 


wertete 


y 


or 
Ei 


ein neues Kabinet zu 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 25. Junt 1917. 
t:» genug zu fein feheint... Er wird |#rauriger, erregter Miene ihren Hut !' gr ich 
is bi Hein Yaufsuheben“ | in dersgond Könentens. Et Trat STeDeIDANter Leihtfnn 
| „Bitte, Gecilie, » ermeife mir ben | bon dem Yifch zurüd, auf dem eine „ 
R | Gefallen, tneife mich in den Arm.“ | Taffe warme Mil und ein GStüd . i “ f 
9 | „Wozu?“ fragte fie, verftummte| Brot für fie torbereitet waren, und |Ingeblidh beteunfene rau führte 
aber, als fie den Ausbrud feiner | näherte ich nachbentli " dem tyenfter. |, Zufammenitof herbei. 
Augen fab, und fniff ihn mit aller, Sie mußte immer mieber an ben 
Kraft in den Arm. „Schmerzt es | Öefihtausprud ihrer Mutter den— 
'fehr, Lorenz?“ fen, und fie fragte fich, weshalb ihr 
„Leider nein... Kneife noch | das Verhalten ihrer Schönen Mama 
fefter.“ e fo verändert erfcheine, ihrer Mama, 
„Dein Ueberzieher ift did und | die fonft fo Beiter und glüdlich mar! 
‚meine Hand ift ftarr vor Kälte.“ Weshalb Hatte deren KRufine Helene 
„So tneife mich in die Hand... .| gelagt, dak ihr Papa niemanden 
"Haft Du fhon?... Ih danke Dir, | mehr behandeln werbe? 
Gecilie, Du haft getan, was Du tun | (Fortfegung folgt.) 
| 
) 


—J 


MILWAUKEE AVE. and:PAULINA ST. 


N 


\ 


pelie Stamps Dienstag den aanzen Tag 


B 


I 


Snabe getötet. 


\\ 


\ 


Bar 


N 
R 


Ter Bruder des Opfers fchwer verlest. 
Die vorerwähnte Wagenführerin ver- 
haftet, — ZSonftige durch ſinnlos 
fchnelles Fahren verurfadhte Unfälle. 


P 


N DAN N 


Während Soroner Hoffman und | 
feine Mannen geftern auf der Land» 
ftraße Niles-Wheeling auf Webertre: 
ter der YFahrordnung fahndeten und 
ihrer 48 anhielten und ihre Namen 
und Lizenänummern feftftellten, um 
beute Haftbefehle gegen fie zmgrivir: 
Ien, mwurben in anderen Stadtteilen 
ein Knabe und eine Frau durch an» 
geblih grobe Fahrläffigteit getötet 


fonnteft.“ —e — 
|. „Mas willft Du fagen? Und mes; Der Hermes ded Vraxiteles. 
bald blidft Du mich fo feltfam an?“ 
„WUengftige Dich nicht; ich Leibe faft Wie 
gar nicht, nur kann ich mich meber | 
erheben noch bewegen. Laſſe einen | 
Arzt holen... wenn einer zu befom: | 
men ilt... diefer Mann fönnte einen 
holen . Und dann laß mid °.. 
in das nädlte Haus fchaffen...... . 
Sch fann nit... nach Zondon zu: 


”.' 7: 
ER \ VG 7 GER — 
— ⏑———⏑⏑———— 
AN WI — 

hi A % ii N 


er vor munmehr 40 Jahren üı 

Olympia entbedt wurbe, 

Als der Lübeder Archäologe % 
dv, Duhn gemeinfam mit dem ?rie 
fen Colling ald junger Borjcher 
eine Reife dur den Peloponnes 
unternahm, fam er in Olympia tn 


Damenichuhe ans Iohfarb. u. 


grauem Üravenette, $1 


alle Größen au...... 
Gunmetal, | 


®atentleder m. 


Knöpf- u. Schnürfaf: 
fons, Sr. bis 4, Er. 
Vatentleder u Gunmetal Antte 

Strap Pumps für Mäd 

Ken und Kinder, Grö 


ben 


Weite Canvas Kndpfichuhe f. 
Mädchen u.\Ntinder, $1 0 
Srößen bis 2, au.... Ger | 
Strap 


Pumps, Oxford u 
Slippers f. Damen, $1 4 
Größen bis 4, zu... 

Little Gent's Gunmetal 
Knöpfſchuhe, Größen $1 
bis 1314, zu 


"Mähiae Winde find Bewegung, und Bewegung ift Leben. : 


oh wenn fie dahinjagen in übermäßiger Eile, zur Windsbraut aufgepeiticht, bringen 
D fie Tod und Derderben. So führt jedes Zuviel zu Unheil, Der unmäßige Gebraud 


mm 


bis 2 


= fie her niedergefallen, { 
2 che erblidte fie in einiger Entfernung 


eechts und links aus. 


— Marquiſette 
Kor Dualität, in crcam 
Farbig und ecru, sie 
Bas Ehzimmer, ipesiel! 
14 Yards 


| 123% 


1.00 | 88% 
. | 12 7 ds. 


Drahtnetz-Türen 


mit beſtem 
Drahttuch, 
mit Haſpen, 
u. Haken und 
Oeſe, ſpeziell 


ſchwarzem 
vollſtändig 
Türgriff 


1.00 


papıer { 
run ) 
Wert ) 
Nolle 


äu.;« 


Sheeting 
Dual. 
breit. ungebl. Sheet'g, 
f. Bettlaken u. Kiſſen 
ſpez. 
für.. 
Teer: Bapier 
Sereen Türen, überzon. 2:FIy Rod Scal Teer 


108 


regul 


. 1.00 


Meiialine 
3 Yard , 1.50 reinjeid. yardbreite 
Satin Meftaline, ferhe 
belle u. dunkle Farben, 


ſpeziell, 1 00 
.. eo 


die Mard.. 
Waffer- Service 
Waifer-Set,  beitehend 
aus emem Nrug und 
6 Gläſern; in Wein— 
reben Schliff ein 


regulärer 1 00 
. A 


1.00 


Quadrat 
8* 1.50 
tpeztell ‚Die 


1.50 Wert, 


DRrOC3IN 


25e Gitrate of 
Magneiia.... 
100 Mitchells 
Sarjaparilla. 


Fleiſch 


era! 2 03cC 
1 


10c Rap 


180 
590 


„Spee Dee“ 
Gleanter 150 
Büchje; 2 25 
Büchien AOT 

Butter, GlginGren: 


merd, 9— 39e 


Beal 2 
fund 
- teuer — 


Chop3, 
183€ Kohl 


Ben! 
e nr u! Das Tfund 
it. va % L 
— zu dc 


Etew, 
Shin 


„Bride 
eräuch. sul BEER, 
den. Nefto, antijeptiicher 
Reiniger — Drei 
Büchſen 
für 

Streichhölzer, 
Reit; aroßes 


Radet für 


Geräuderte 


Stun BLAC 


Barbers 


oo Gtheinuiß I Ares, 


Raman ben N. T Meade. 
(21. Fortiegung.) 

„Was immer fommen mag, Iprins 
ge nicht ab,“ faate er zu jeiner Frau. 
„Bleibe auf Deinem Plate und ziehe 
an den Zügeln.“ 

Seine Worte famen itopmweije her: 
bot, benn die Anipannuna aller Ver 
pen, da8 Aufaebot aller Kräfte be 
raubten ihn des Items. 


äberte fich jeht einer jchma= | _ | 
Ban näherte ji) jebt einer |c} 'Ctimme an ihr Ohr. 


twie veriteinert, als hätten diefe Täne | 
ſie maßlos erſchreckt. 


len, roh gezimmerten Brücke. Der 
Wagen ſchleuderte entſetzlich, und als 
man die Brücke erreichte, erhielt 


einen ſolchen Stoß, daß die Deichſel 


lrachend zerſplitterte. Die ‘Pferde, 
die ohnehin ſchon aufs Höchſte erregt 
waren, ſcheuten nun völlig und bo 
gen wie raſend ſeitwärts ab. Hierbei 


ſchlug ein Rad heftig gegen einen 


Stein des Brückengeländers und Ce— 


cilie flog, von der Gewalt des Sto⸗ 


heb getragen, in weitem Bogen 
dem Waaen. 


1118 
win 


Einen Moment blieb fie requnass | 


108, wie betäubt, livaen; dann richtete 
fie ſich, an allen Gliedern zitternd, 
langjam empor. 

Sm erften Auaenblid 
ich über die Sachlage nicht klar wer— 
ben; fie erinnerte Sich nicht fofort an 
die Ereianifie der legten Minuten 
und hatte nur ein Gefühl der Erleid) 
terung. Endlich hatte fie allo Feten 
Boden unter den Fühen; Diele ent 
feglihe Iodesfahrt war zu Ende. 
Dbichon halb betäubt, fühlte fie, daß 
fie 
nommen. 


tonnte yıe 


Shr eriter Gedanke galt dem Gatz | 


ten. War auch er auf die Land: 
Straße gefchleudert worden? Wo ma= 
ten die Pferde mit dem Wacen? 
Gecilie rieb jich die Augen und ließ 
Fin fleigender Grreguna die Blide 


Fe Forfchend nad allen Richtungen über | 


die Landitrahe gleiten. 
Die Wagentiffen waren rings um 
aud die Beit- 


von fi; aber fonft bot jich nicht3 
ihrem jpähenden Auge dar. 


ger; allein fie erhielt feine Antwort. 


= Sie lief die Straße auf und nieber 


Und fpäbte in höchiter Erregung nach 
Lorenz mar 
2 ficherlih mit dem bloßen Schreden 
© Babongefommen und befand fich be- 
reitö in voller Sicherheit, fuchte fie 


Eich jelbft zu beruhigen. Er ift ja fo 


geihidt und viel beweglicher wie ich; 


leit. 
Lorenz!“ 


rief ſie von Neuem. 


Sorenz!“ 


Da ſie noch immer 
hielt, begann ſie zu meinen, er be— 
© finde fich noch immer im Wagen, der 
& feinen rafenden Lauf mit ihm fort 
 feßte. 

Der Mond Ichien hell, und Eerilie 
e tonnte Die Landſtraß e auf eine 
Emeite Etrede hin überbiiden, Nina 
am berrichie abielute Cti 


— — —ñ— — 


91 Sin 
ut, Die 


Kindsr schreien 


> NACH FLETCHER’S 
"SASTORIA 


Roie 


Ge ara 
Seite, STUd. 


50 Dermativn 
flüff. Buder.. 


(Hroceries 


Kaffee, fanch Ma— 


220 


feinen ernitliben Schaden ae= | 


Inafie Gras 
7. Sie begann den Namen ihres Gate | 
Ba zu rufen, und ziwar immer laus | 


feine Antwort | 
,..die Stute... verlaufen . 


25er Öraves 


Zabnpulver. 15c 
$1 Uioline rein, 49 
Mineralöl... C 


63C 
29c 


Liköre 


Dak Hill Kentucky 


— 


Seife, U. S. Mail 
Seife; 


NE 4 
Bourb., 75 
10 Stück 530 voll .Ot. C 


Pillsbury Mehl, Feiner Doppel— 


Bbl. 3 69 Getreidekümmel, 
zu .... . 20 nat 670 
Butterine, Swifts Flaſche. . 


Premium 300 Old Darling Ky. 


Pfund Bourbon, bottled 


in Bond, 94 
voll. Ort. C 


Feiner kaliforniſcher 
Banana oder Or 
angeCordial 79 
Slafhe .... ‘ © 

Erportbier, Riite don 


> Dußkend 1.05 


Flaſchen, 


ragagip 25 

fund... C 
2 BD. an 1 Kund. 
Swiebeln, — führe 
Bermudas, 30 


Pfund 


Stille der ſchlummernden Natur, die 


einen Moment durch den wütenden 


Lauf der ſcheuen Pferde aus ihrer 
Ruhe geweckt worden war. Cäcecilie 
ſah ſich ganz allein auf einer unbe 
tannten Landſtraße; ihr weißes 
Kleid hing in Fetzen von ihr herab, 
feucht vom nächtlichen Tau, und 
ihren Mantel hatte ſie beim Sturz 
aus dem Wagen verloren. Trotzdem 
empfand ſie 


Endlich tönte eine menſchliche 


„In dem Graben da unten liegt 
in Mann.“ ſagte dieſe Stimme. 
Ein Bauer näherte ſich ihr und 
deutete mit dem Finger auf eine 
Stelle ſeitwärts von der Straße. 
„Ich glaube, er iſt ſchwer verwun 
det,“ fügte er hinzu. „Er liegt quer— 
über im Graben. Ich habe ihn an— 
gerufen, aber er gab keine Antwort. 
.Sind das Ihre Pferde, die ich 
vorhin unter donnerndem Getöfe 
über den Hügel Iprengen fah?“ 
„sa, das find unfere 


na ar!» nat at 32 
eiien ipit meinem 


\ 4 
xD) 


nF 


ı Hilfe.“ 


Damit erlte Gecilie zu der bezeich 
neten Stelle, der Bauer lief, neben ihr 
einber. 
„Da tit er,“ faate er, auf eine 
Mafle deutend, die unbemwealih auf 

Erbe laa. 
„Soll ich 
Hilfe holen?“ 
„Warten Sie einen Moment, viel: 
leicht benötige ih Sie!“ 

Gecilie feßte quer über die Land 
ftraße und fant mit einem Mufichrei 
neben ihrem Gatten nieder, der be 
wuhtlos dalaa. 


or 
si 


vom Bächter Nettles 


Varsnmy!" 
Iren. 


„Lorenz! Yore rief fie, allein 
feine Augen waren aeichloffen ‚und 
fein Gelicht von einer tödlichen 
Bläſſe. 

Der Graben, in dem er war 
feucht, und Cecilie fühlte, wie das 
Waſſer ihre leichte Kleidung durch— 
drang. Sie drückte die Hand in das 
und benetzte damit die 
Stirne ihres Gatten. 

„Lorenz!“ ſagte ſie von Neuem. 
„Cecilie iſt da ... Oeffne die Augen 
und blicke mich an.“ 

Und er gehorchte 


natte 
Hatte 


{ 
y 
lag, 


ihren Worten, 
ihn ihre Gegenwart ins 
Leben zurückgerufen. 

„Arme Cecilie,“ brachte er müh— 
ſam hervor. Na, wir ſind ja noch 
glimpf ... lich davon ... gekom— 


312 
vis 


* N men.” 
außerdem ijt er itarf wie ein Athlet | 
und bon einer jeltenen Kaltblütig: | 


Er blidte fie lächelnd an: dann 
wurde fein Geficht noch bleicher. 
„Du bift verlegt!“ rief fie angft- 


voll aus. 


Hich glaube .. 
erwiderte er. 


N 
„Ja. 


— 


. ein me: 
„Ich merbe 
.. Sie 
hat ung... übel zugerichtet . , .“ 

Er bradı ab und fuhr mit einer ae- 
waltigen Wnitrenaunga in natür- 
(icherer Urt zu Iprechen fort. 


“ 


Gecilie, nit wahr?” 
„Rein, ich fühle mid) ganz wohl... 
Hoft Du große Schmerzen, Lorenz?“ 
„Nur ein wenig... im Naden.“ 
„Uber weshalb bleibft Du fo un 
bewealich bier lieaen? Der Graben 
ift ja ganz naß... . 


s 


+ 


weder Müpigfeit nod | 
Kälte; fie empfand nichts als Furcht, 
md diefe Furcht ftieg mit jeder Mi- 
inute höher. 


Ste verbarrte | 


Pferde ... 
Manne zu 


rückkehren ...“ 

| IV. 
| Die Jahre waren ziemlich fpurlos 
jan Mrs. Lancafter vorübergezogen. 
| Sie hatte feine der Erfchütterungen 
durchgemacht, die den empfindliche: 
iren und teilnehmenderen Naturen 
I|borbehalten find. Un einem beißen 
'Sulttage finden mir fie mieder in 
ihrem Salon, faft genau fo wie bot 
| zehn Sabren. Eine lebhaft bewegte 
|&ruppe ift um fie verfammelt und 
ergeht fih in lauten Kundgebungen 
| der Teiinahme. Helene fit mit vom 
Meinen geröteten Wangen an einem 
Tifche und trodnet fich immer wieder 
die Augen. 

„I batte ja gewußt,“ ſprach Mrs. 
|Zancafter mit ihrer durchdringenden 
| Stimme, „daß Ceciliens Glüd nicht 
|bon Dauer fein merbe. 


gemach, und Tobald fie MWittme ge- 
| worden, wird fie mir ficher noch viel 
mehr Uerger und Verbrufß bereiten,“ 
| „Dies tft nicht der Mugenblid, um 
ſolche Betrachtungen anzuſtellen, 
Mamal“ ſagte Georg Lancaſier, deſ⸗ 
ſen Miene den tiefſten Kummer aus— 
drückte. Und ſich zu Mrs. Phillips 
wendend, fragte er: „Wie erhielteſt 
Du Kenntniß von dem Unglück?“ 

| „Gecilie telegraphirte uns heute 
morgen. ‘hr Gatte war in einen be= 
nachbarten Pachthof gebracht wor— 
den, und James iſt mit zwei anderen 
Aerzten mit dem erſten Zuge dahin— 
gefahren, um nach ihm zu ſehen. Ich 


nes abgewartet, um euch die traurige 
Kunde zu melden.“ 

„Es erſcheint geradezu unglaub— 
lich, daß ein ſtarker und behender 
Mann wie Digby durch einen bloßen 
Sturz aus dem Wagen verletzt wer— 
den könnte,“ bemerkte Mrs. Lan— 
caſter. 

„Der Phaeton ging auf ſehr hohen 
Rädern, Mama, und James ſagt, 
Digbys Fuß müſſe ſich in den Zü— 
geln oder ſonſtwie verwickelt haben. 
Wie dem auch ſei, es muß ein furcht— 
barer Fall geweſen ſein, denn Digby 
wurde eine unglaubliche Strecke weit 
geſchleudert. Der Wagen wurde zer— 
trümmert und die Pferde litten ſol 
chen Schaden, daß ſie getötet werden 
mußten . . . Arme Cecilie! Armer 
Digby! Weshalb ſind ſie doch nicht 
gleich uns mit der Bahn heimgefah: 
Iren?“ Und Taut auffchluchzend, 
fügte die junge Frau hinzu: „James 
(jagt, daß zmeifellos die Wirbelfäule 
gebrochen, Lorenz aänzlich gelähmt 
|fet und nur mehr einige Iage zu 
‚leben habe. Cecilie pflegt ihn und 
\beforgt alles mit einer bemunde- 
Irungswürdigen Kaltblütigfeit.“ 

Das 


nm 


feinem TJ 


|die erhaltene Lehre zu ihrem Nuben 
ausbeuten fürnnen, wenn er 
mehr unter den Qebenven meilt.“ 

| „Der arme Lorenz hat wiederholt 
nach feiner Iochter verlangt,“ be= 


Imerfte Helene; „und James wird fie | 


| heute Abend zu ihm führen.“ 
| * * * 


Hampton Wick war die dem 
Schauplatz des Unglücks zunächſt ge— 
legene Station. 
dem berühmten 
krankungen der Wirbelſäule, beglei— 
tet, langte Phillips zwiſchen ſechs 
und ſieben Uhr im Hauſe des Päch— 
‚ters Nettles an. Ein dritter Arzt, 
‚den Cecilie hatte holen laſſen, begab 
ſich zur ſelben Zeit auch dahin. 

Cecilie erwartete die Herren in der 
Tür. Ihr Geſicht zeigte eine ſo ſelt— 
ſame Veränderung, daß ſie ſelbſt der 
Heinen Nance auffiel. Nachdem fie 
fih an den Hals der Mutter gewor- 
fen, begann fie ihr mit den zarten 
Händen fanft die Wangen zu reiben. 
| „Was tut Du da, Nance?“ fragte 


fie traurig und überrafcht zugleich. | 
„Ih wilı Dir ein anderes Geficht | 
„ein Ausfepen | 


machen, Mütterchen. 
ängitigt mich fo fehr! 
Gecilie drüdte ihr Kind an fich und 


trat mit ihm in das Haus. 


| „Seße Di, Muterchen, und nimm 
|mich in die Arme. 


Du bift fo falt 
am ganzen Leibe; vielleicht wird ſich 
Dein Herz an dem meinigen ermär- 


Imen, denn ich habe Dich ja fo lieb, 
daß ich es nicht fagen kann!“ 

„Mein geliebtes Kind... Nun, | 
'tüffe mich noch einmal und dann ik | 
Dein Nadıtebien fteht da auf | 
dem Tiſche.“ 
„Du biſt, gottlob, nicht beſchädigt, 


etwas. 


„Ich habe keinen 
möchte Papa ſehen.“ 
„Erſt iß; dann darfſt Du in ſein 


Hunger und 


Zimmer gehen. Jetzt aber muß ich 
Dich für | 
laſſen.“ | 


ein paar Minuten allein ! 


Cecilie Ihloß die Tür hinter fich 


Hier babe ih und Nance ftand allein da in ber |tm Gebirge mit allen Bequemlichtei- 
einen waderen Landmann, der iräf- Mitte des bäuerlien Zimmers, mitten zu vermieten. Ka im Haufe, 
: J 


— 


\ \ 08 Schon bor | Die bedingte Yorım der legten Wor-| 
‚ihrer Heirat bereitete jie mir viel Un- | te war angefiht® der nod) außite- 


fiel Duhn fofort die 


babe bloß die Rücdtehr meines Man: | 





bat, den ſchönen Fremdling noch ein— 


chiſcho 
freut mich zu hören,“ ſagte —— alten Kunſtwerken im Heraion Park 
Mrs. Lancaſter beifällig. „Ihr treff-— 
licher Gatte hat ſicherlich einiges von 
akt und Verſtand auf ſie 
übertragen, und hoffentlich wird ſie 
Arbeitszimmer, 
nicht? holen: wir ſetzten zunächſt ohne 
ſondere Spannung unſer Frühſtück 


Von der kleinen F 
Nance und Sir Charles Mackenzie, lend: „Meine 
Spezialifien für Er- | Frartieles! 


im Seraion die Statue ded Herme! 
‚nennt, 


„Mein 


NINE 
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geiſtiger Getränke iſt ſchädlich; aber auch gänzliche Enthaltſamkeit wirkt erſchlaffend, 
wenn ſie viele Menſchenalter lang ausgeübt wird, wie in der Cürkei und Indien. Ein 
Volk, das an eine ſolche windſtille — — gewöhnt ift, verfümmert geiftig und 
förperlich, fo daß andere es unterjochen Fönnen. 

Budweifer hatt die Mitte zwilchen beiderlei Einfeitigfeit. Es ift ein mildes Gebräu 
aus Geritenmalz und Hopfen — ein echtes Getränf der Mäßtgkeit. Es hat von jeher der 
Döllerei Abbruch; getan. Seine reihen Säfte bannen Sorge und Derdruß; fie fchaffen 
Srohftun, Eebensmut, Wohlwollen. Jedermann tut es gut. Die Welt fauft Millionen 
mehr Slafchen von Budweifer als von jedem andern Bier. 


re ei en u Unbeujer-Bufch, St. geuis, V. St. A. 


und 35 Perſonen mehr oder minder 
ſchwer verletzt. 

An 33. und Union Straße ſtieß 
ein von Lawrence Kuchinski und 
Gattin, wohnhaft NP. 949 Weit 34. 
Straße, benüßter Kraftwagen mit 
einem von David Mensley, Nr. 5306 
Aberdeen Straße, bedienten Schnau: 
ferl zufammen. Die beiden Gefährte 
[hlidderten gegen den Rand bes Bür- 
gerſteiges. Zwei Knaben, der brei= 
sehnjährige George Farrell und fein 
bier Jahre alter Bruder Earl, wur: 
den bon den Wagen erfaht, gegen ben |: 
Prellftein gejchleudert und ſchwer 
verlegt. Xm Providenthoſpital, wo 
fie Aufnahme fanden, jtarb George 
|bald nach) feiner Einlieferung. . Der | 
Bater der Knaben iſt Unterleutnant 
in der Bundesarmee. 

Kudindti wurde unter der Ans 
Hage verhaftet, in betrunftenem Zus! 
tande den Wagen aelentt und burd) | 
HTahrläffigkeit den Unfall verfiguldet — — 
zu haben. bia Sic 2 24 
|” Ein von Henn X. Midelfon, Nr tadult an Cicero Upenue und 11. | 


akt it Deeitoeengen | SPEZIeNEe Möbel-Bargains 


— 831 Nord La Salle Straße, George | erlitt 
Säfte Fri) auf, und alsbald zog es s Seine! 


Tge | [egenheit 
want au E. Samtborne, Nr. 4512 Greenviem | el S 
he in deu Suppen, wo Der ge: Menue, Frau Mofe Woigt, Ir. 917 |Hamralen rat Lanile en 
beimmisvolle Fund rıhte. Troß der) Wrightmood Avenue und Frau Ger-| S’Brien fomie der Magenführer Su-! 
nod) nicht entfernten Dede don Erd-trude Schwiple, Nr. 917 Waeland |fid, famen mit dem blofen Schreden | 
reichreſten, Kalkſpuren, —* * Avenue, benützter Kraftwagen ſtieß davon. 
vundervole an Halſted und Aldine Straße mit Gi $rf : 

Ausführung des Nadten und des ar Sleitifihen mit folder Much R — 324 SE. dw 
Gewandes amd, in auffallendem | zufammen, dab Frau Voight aufs lad: Wiese Aa" 
Segenjage dazu, die Vernachläffi-; Pflafter aefchleudert und auf der Nr 910 Galth 
aung der Nichjeite und de® SHaares| Stelle getötet wurde. Ahre Fadrtge fer Nr. 2031 Cleveland Arc. und 
auf, Er verheplte Hirschfeld feine Inoffen tamen mit leichten Ver= |feinem Seuiameliıe Tess 6 
Meinung nicht, daß das Werf für) fegungen davon. Midelfon und | henudter — prallte gegen | 
eine römijche Arbeit“ zu Iebensvoll, Camthorne wurden unter der Anklas | einen Telegraphenpfoften an . Die M 
u aut md dabei zu ungleich fei;\ge verhaftet, bucd) unfinnig fehneltes | Snfaffen flogen aufs Mflafter. Mary, | 
Es müſſe griechiſch ſein. „Nun 1a,“ | Fahren den folgenfchweren Zufam- |erlitt eine Gebirnerichüitterung. Xhre | Ä 
meinte Hirſchfeld, „pir müſſen 16 | menftoß herbeigeführt zu baten. Fahrtgenoſſen kamen mit — et= |} 
ben“. Es wurde Muitrag erteilt, | 22 i ku = » SH . ur u 
mit vorfichtiger Reinigung des Biid- | Schlimm zugerichtet. N — —— ing eg — J 
werkes zu beginnen. In der Nähe von Merrilivilte, | grnen Supertor Straße und Weftern | 

i a . a 3 Avenue ſtieß ein von Umberto Petti, J 
Nach den Beſichtigungen des Vor- Ind. dort, wo die Landſtraße eine Nr. 2620 Weit Superior Straße, I 
mittags litt e8 Tuhn mit, — er | Iharfe Biegung macht, fippte ein von | und James Fredreco, Nr 2646 Meft 'B 
2 ee Be Nr. 905 Superior Straße, benubtes Motor: | ; 
Weit 76. Straße, und Barl Peterfon chele mit einer Weftern Mvenue-Elef- 
und Gattin, Nr. 511 remont Str., | ;, Die Radler flo- 


u E triichen zufammen. 
4 5 | J 
benützter Kraftwagen um. Coulton en aus dem Sattel und erlitten le— 


dem Augenblick an, als ein hell—. 
ſchimmerndes Marmorbildwerk von 
der Ausgrabungsſtätte der deutſchen 
archäologiſchen Kommiſſion zum 
Schuppen transportiert wurde, Ei 
war das Bild eines Singlings vor 
weichen Yormen, die von denen der 
Giebelfresfen und des Zeustempels 
effenbar ganz verfchteden waren. 
E35 war der 8. Mai 1877. Ta 
e3 Schon dimfel war, fonnten die 
Reiſenden nicht gleich hinab, drück— 
ten aber dem damaligen Leiter der 
Olympiearbeiten, Dr. Guitav Hirjcd- 
feld, ihre Freude aus, gerade zu 
einem neien, offenbar bemerfens- 
werten und zurecht gefommen gu 
fein. „Sa,“ meinte Hirschfeld, „Ton- 
derbar genug, bier einer do wohl 
römischen Statne zu begegnen, die 
trotzdem recht ſchön zu ſein ſcheint.“ 


ü — 


Anheuser Busch Branch, 
Distributors Carl F.Burger, Mgr. Tel. Armitage 20 
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— 


henden Reinigung des Bildwerkes 


gerechtfertigt. 
Der folgende Morgen fand die 


— 


| 


Harry Bidermann, 
Abenue, Wm. Schel⸗ 


mal ſehen zu dürfen. Etwas unge— 
duldig meinte Hirſchfeld lächelnd: 
„Man merkt, daß Sie gerade von — 
Ron fommen (dert war Duhn med. |Tlog gegen einen Stacheldrahtzaun 6 

vere Nahre mit der Sammlung ımd |und wurde lebensgefährlich el, |" RR Ten RN EBENR, höri 30.00 Wert - 

Nerarbeitung von Antifen bejhäftigt ! Frau ‘Berterfon bracdy mehrere Rip⸗ Poũ — — Mr. Te für nur : i | 
aeweien) und jold) ipäte Dinge Sie|pen. Die Männer famen mit Quet- 2 * * = . | .Gichenholz-Treffers, mit 16x22: = RR 
Leionders interefiieren“. Die Rei- |Tchungen davon. Die Berunglücten u aley ? * tieß an 6: . Straße, 1 zölligem Spiegel 12 50 g Schaulelſtühle — 3 75 
* es * — nahe Rhodes Avenue, mit einem von für . ——— en 
niaung hatte inzwiichen Fortichritte |baben Aufnahme im Holpital ZU | Aofeph Rand N. 5ER IM. —— — —— 

gemacht, und Duhn fand ſeinen er- Gary gefunden. En Me Aa an | Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. 


x = 2a — Pi ‚ c r 1? D y2 ! :/ 
jten Eimdrnet verjtärft. Er trat für Um einem drohenden Zufammen: | (venue, bebienten Kraftwagen zu | 


» . = a Y . lt + —3 
griechiſche, Hirſchfeld für römiſche ſtoß vorzubeugen, bog Vincent ieb- | (ninmen, w e und erlitt ſchwere J ⸗ 
Herkunft des Werkes ein, und bei ner, Nr. 8357 Buffalo Ave., an Oſt ———— By 
HE A.Botschen Prop. 38 
723-727 NORTH AVE., nahe SHalited. 


Tiiche jekte fich die Grörterung Ich: |60. Straße und Stoney Jsland Abe. Ald. Koſtner verletzt. 
Laden offen Montag, Donnerſtag und Samſtag bis 9 Uhr Abends. 


erſter Klaſſe Arbeit — 50 Leſezimmer-Tiſche — in Eichen— 
u htiidhe 1 - holz, Mahagoni oder Nuß- 8 
Andere Ansziehtiihe für 9.75. | nz ü 
i ref : : baumholz, aufwärts von.. 
Kolonial Dreſſer, wie Bild, ein | baum 3,6 3 


6 Fu 7] 
| 


Kombination 
ihränfe, fir 


u. nn 


haft fort. Man fprad) von der |fo jäh aus, bafı fein Schnauferl ge- ,„SoTepb D. Koftner, Vertreter der 
Fundftelle, warf die yrage auf, ob|gen einen Laternenpfoften prallte. 34. Ward im Stadtrat, hatte geitern 
dort nicht der alte Seratempel gele- |Liebner und feine Fabrtgenoffen | allein in feinem Sraftiwagen eine 
gen haben Fünne. Die Aufwer ung | Stanley Lahayezat, Nr. 8313 Ausfahrt unternommen. In Dat 
diefer Frage erinnerte Duhn daran, Buffalo Aoenue, der Gigentümer | Part, in der Nähe des Weitivard Ho 
dak PBanfanias, der befannte grie des MPraftwagens, Frau Anna ; Golf Klubs, geriet er in ein aroßes 
Kımit-Vädeker, neben den|Relih, Nr. 3018 Süd Gentral!Loh in dem Pflajter. Der Wagen 
Avenue, Zofepp Meatich, Dlieb mit einem ſcharfen Rud ſtecken, 

jeiner Erinnerung nach aucd Späte |Nr, 3316 Dft 91. Straße, und und Kofiner Jaufte aufs Pflafter. Er 
ve8 erwähnt, und er bat Hirichfeld | Samuel Miller, Nr. 3313 91. Str, | Purbe von den Inſaſſen eines ande⸗ nz: — | 
in Terte nachzuſehen. Sirichfeld er-erfitten mehr oder minder fehmere Ten Rraftwagens nach jeiner Woh- | Stäbtifder Angeitellter unter der auf 
bob fich und ging ins anitohende|Verlegungen. Der Zuftand der ung 1404 ndependence Boulevard | Erprefiung lautenden Anklage verbaftet 
um Waufanias zu|fgrau wird alg ziemlich beforgnißer- | gehafft und befindet ich in ärztlicher | - Der Zeitungsverfäufer Peter 
be-|regend bezeichnet. | Behandlung. Cs  toird befürchtet, | Yendoppa, Wabafh Ave. und Ban, 
daß et außer Abſchürfungen und Buren Str., hatte Drohbrief des In⸗ 


Auf der Illinois Zentral Land— Funden im Gefiht und an den Bei 
traße in der Nähe von Harvey iiber: | Hunden ım Ind an ben Sel= | Halt3 erhalten, daß, 
4 wen Garen Diet nen innerlich Verlegungen erlitt. ? ) B 


Thlug fich ein Straftwagen. Die In: 
—— —— — — — 


Ging in die Falle. 


(Eigenbericht der „Abendpoit”.) 


\ Ein Rod in vier Bahnen, deflen 
e wenn er nicht | och wermitteld Anopfbefah deutlich 
Ri am 2 gm a. * a. acht Uhr zum Ausdrud fommt. Ebenfo her: 
alfen wurden hinausgejchleudert, fa- * — 31000 unter dem Reklamezaun an vortretend iſt der Beſatz mit überzo— 
men aber mit Queiſchungen und TREE EDEN Oft 13. Str. und Wabafh Abe. nie genen Rnöbien —— Aniehöße 
Da wurde die Tür raid aufge-| Schrammen davon. Die Verunglüd- | Drei junge Gutedel Follen zahlreiche | derlegen würde, fein Wohnhaus Nr. an der Schneidergefertigten Naht 
itoßen, und von der erhöhten Stelle |ten find: Yohn Fuhrmann, Nr. 3164 | Ginbrühe verübt haben. 1000 ©. State Str. in die Luft ges | porn, wo auch der Verfchluß fich bes 
viot Sirichfeld, da8 Buch ho in!Nord Clark Straße, feine beiben Der von der Polizei in Haft .. | Tprengt werben würde. Er munbdte findet. 

der Hand fcdhwingend, freudeitrah- | Kinder, fein Hausgenoſſe GIREIR | umene Gpuark En kat anacb. | Ti an die Polizei. Die riet ihm, | 

Herren, wir haben) Wiebmann und ferner rl, Alice (ic ei En = ak je er als | Pas Geld an der bezeichneten Stelle, 

Und er verlas die | Schmanber, Nr. 422 Greenleaf Abe. | E—— ger 5 Iniederzulegen. Das geſchah. Drei 


* — ſechs Einbrüchen auf der Nordſeite 2? 
wenigen Worte, in d Pauſanias Wilmette. Te Be | © rer verfleidete Detef- | 
venigen Worte, in denen Paular Wilm Heilgenommen zu haben. als Straßenkeh erkleidete Detek— 


Blinder Eifer. | Die Opfer ı Se 05 I tineß behielten den Ort im Auge, und 
: v.— D fer waren: C. B. Giles, 
der den kleinen Dionyſos Mier Detetti —— \als der ftädtifche Angeftellte Donato 

— ier Detektives waren tern | s 2 : Mm. me s | 
uf dem Arme trage. „E3 sit aber | yrpend ; geftern 12815 Pine Örooe — N. U 


en auf der Verfolgung einer Thiel, 907 MWinona Avenue: Mrs. | Nilano bald darauf auftauchte und 
ein Berk von Pragiteles“. Bir flo-| gicero Avenue-Glettrifcen Degeiffen, — Lenker, 4803 —ãæ Geld ſich aneignete, wurde er 
en hinab 2 . — in der fich vier Tafchenbiebe befan- |Mpenue: &. &. Benther 4803 | brühmarm verhaftet. 2 mird ſich 
in den Schuppen und auf die Kuie 3 ; nd Mn | Ze KH Melßgr- | wegen angeblicherErpreilung zu ver: 
rings um die Statue. Und nun be- den, alö daS von ihnen benüte Po- | Winthrop Uoenue; U. MeCor 


lizeiauto fi ter dem Gifenb mi int y s Jantmorten haben | 

. — 1 t N z 2 | Ü s u . 

zann ein Schaben und Rugen, ein | auto fi) unter dem Eiſenbahn- mid, 4649 Winthrop Avenue, und €. ee FE | 

Befühlen und PBeihauen durdy um: ee | 
} 


N. Blaines, 5921 Winthrop Updenue. * ⸗ 
ale Menſchen ein röblide di Als Szalays Spießgefellen wur: | 5; 
Turdeinanderichwirren der Freude die Natur braudit Unterftügung, Die Weduhr der Frau Alice] 

ſch nyſide Avenue, und Carl Wengart, Luckie, Haushälterin der Frau N. 


den William Chambers, 1003 Sun— 
ind kritiſchen Vetrachtungen der 1 9 Ga 
J 2. ’ m } 357 — 7 — 26 ‘51 mic > $ g sfto | 
Sinzelbeiten und nun au der Ge um ud geſund zu erhalten. | 4657 ac Ymgnbe ber Moldeı| Puder, 7120 Ellis Ave. ſtreitte 
amtwirkung der aus ihrem Erd — ee Ric Pe. — — zuge und er ie Bd 
nantel Sich herausarbeitenden Zta : 2 ars s : De a x DIENE | Holte aber unerwartet zwolf G©tuns | 
a . Gine fleine Hilfe reicht weit. ıWertjachen im Werte von etwa $5000 | pen fpäter das Verfäumt nad. Frau 
2 — Wenn Ihr Euren Körper in einer ge- wiedererlangt. Von den drei Gut-adie vie e * 
So wurde das einzige Werk de: F ee a an — — — —— — Luckie, die ein Nachmittagsſchläfchen 
* 5 £ | unden und u q , Ser ayuiıg erya edeln iſt keiner über 20 Jahre alt. hielt ſpran entfegt auf und nahm | 
riechifchen Mltertumes entdeckt, dei Item wollt, pulfirend in jener glänzenden | PN t, g ' t Era 
en Schöpfung dur) die eigen —— 2. 2 ee gu * Am Samftag Abend bob die — —* A 
a J r HiTE eiden ausdru t, 0 mußt jt vor Al— Polizei & s ! D nung in Flam 
dand eines u großen Meijte len darauf fehen, dah Fuer Blut rein) Polizei das augeblich verrufene flüchtete auf die Straße und alar: 
mBer Frage fteht. bleist. Die geringite Unreinigteit, die) Daus 644 N. Glart Str. aus und ir die Yeuermehr. Die mar 
fih in Euer Blut mifcht, jtört bald das | verhaftete als deifen Hälterin eine ei — Stelle 2 töfchte den 
gewifle Anna Schul. Da fie einer pünktlich zur 


MWohljein Eures ganzen Organismus. Brand &b dief va $200 
Einige Flaihen ©. ©. ©. geben Euch! 9 von Soldaten Wan. | Brand, nachdem diejer eiiva po 
Anzahl von Soldaten und Blau |Schaben angerichtet hatte. 


erade die Mithilfe, die die menschliche |: 4 J iſti 
—* nötig hat, um das Blut un nd jaden in ihrer Behauſung geiſtige ——— 
verabfolgt haben „ſoll, Kal 


zw — J7 ——— 8 die „Modeabtei · 
frei von alien Unreinigfeiten zu halten, | Getränke Cents au besieben Durch | N 
Diejes alte Heilmittel fit ein wunder: | wurde fie heute Bundestommislär | Zioniften » Jahresverfammlung. Er et a. a. 
* ne ve alas aa a taungd- ‚Majon vorgeführt, der fie unter) Baltimore, 25. Iımt. Stier wurde! und Weonenorders follten auf „he 
- Ans Mut rei) und rein su erhatte |$1000 Vürgicaft den Bundesge der 20. Nahrestonvent der Vereini- | Ahendpoit. 89.“ wrsarktellt werden, 
"Die find von heute ab gefund; da: — fördert den Appetit und friſcht den ſchworenen überwies. agung amerikaniſcher Zioniſten erösf — 7 — er 
h Ihnen auch die Rechnung präfen ganzen Organismus auf. *Im Laufe der Nacht unternahm net. Der Bürgermeiſter Preſton Ereigniſſe, das die Zioniſtenbewe— 
ieren? u 22 2. >. <. wird überafl von den Apo- | dio PRolizet unter Führung von | bezeichnete in feiner Vegrüßungsan- |aung in vollite Webereinftimmung 
Patient: „Hm — Toll ich mich das: thefern verkauft. Es iſt ſeit mehr als} ce t. Meaahber von der Bezirks. | jhprade den Zionismus ala eine | mit den Striegszielen de3 amerifani: 
ıicht lieber narfotifieren iaffen?“ fünfzig Pahren erfolgreich angewendet | apt. Meagher cr Deziris | WE — = ſchen Volkes gebradht habe, wie jie 
sen. worden und Die Leute tatfächlich aller | Mache an ber Desplaines Straße weitere Bewegung in der Richtung 2 deſſen Friedens iel itet3 
Stände legen Zeugnis für feinen großen eine Razzig auf Spielhöllen und) der für die ganze Welt bejtimmten | aud) mit deilen Friedenszielen ſtet 
De ucen Matt en Erik ein HE Lafterhöhlen durch die untere Weft-) Demokratie.“ Rabbiner Stephen | in Einklang geitanden hat. 
: EINE | feite, bei der über 150 Perfonen ver: 


ı . 0—52, Al a S. Wife, New Dorf, jagte, er danke 
ee haftet murden, Gott für das Aujammeniteffen der Eefet Die „Bonntagpot“ 


fort, nicht ohne einen leife icherzen- 
den Tadet der freundlichen Wirtin, 
daß die Wiſſenſchaft uns ſelbſt bei 
Tiſche keine Ruhe ließ. 


= er | 


Größe 24 erfordert 48 Yarda 36 
30ll breite Material. 

Schnittmufter Nr. 7877. Größen: 
24 bis 32 Zoll Zaillenmaß. 


MWörtlid genommen. 
neuer Ginafter hat einen 
Schutzmann zum Helden.” 

„Da gratulier’ ich im Vorauß: bad 
nuß ja paden!“ 


— Der Hauptfhmerz. Arzı 


CE fhnitimufter find unter Angabe ber 
| aemünfchten Größe und ver betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 10 


— C5 — — 


— Druckfehler. — Schöne Villa 





‚mürde das Stüd felbft in feiner jepi- 
gen Geftalt durch ftarfe Streihungen 
weſentlich gewinnen. 


Anſähen vorhanden. Im üdrigen Zchlimm für die brauer — 


Einzelne Sze— 


nen, die geſtern Abend kautjchufartig Was Annahme des Leverſchen * 
ſetzes für ſie bedenten würde. | 
| 
| 
| 


-_ CGARSON PIRIE SCOTT &CO. 


in die Länge gezogen wurden, follten 
im Intereſſe des Ganzen geitrichen, | 
ontere mefentli verkürzt werben. | 
Uber das Beite wäre die Umarbei- | 
tung de3 Stoffes zu einem flotten | 
Einakter. 
Der Inhalt des Stückes iſt kurz 
der, daß ein gewiſſer Dr. Ziegel ſich 
mit ſeiner etwas leichtſinnigen Ehe: Aufrechterhaltung der wahren Demo— 
geſponſtin überwirft, worauf letztere fratie ftattiinden. — Notes Streusz. | 
jein Haus verläßt, allerdings nur, — 
um ein paar Stunden ſpäter reu— 
mütig zurückzukehren. Inzwiſchen iſt 
aber Ziegels reicher Erbonkel mit ſei— 
ner jungen Frau aus Polen zum Be— 
ſuch eingetrofſen und, um dem Onkel 
teinen Einblick in ſein eheliches Un— 
glück zu gewähren, ſtellt der Dottor 
ihm eine zufällig in ſein Haus kom— 
mende Freundin ſeiner Schweſter als 
Gattin vor. Hieraus ergibt ſich eine 
unerſchöpfliche Folge komiſcher Si— 
tuationen, Verwickelungen und Mip- 
verſtändniſſe, bis nach einer tollen 
Nachtſzene end'ich ihre ſchon beinahe 


J 


überflüſſig gewordene Auftlärung er— 


—— u 
Reſterverkauf baumwollener 
| ⸗ 8* Ar 
Kleiderſtoffe 
25,000 Yards bedeutend herabgeſetzt, 
zu 15e, 20e, 28e und 35e die Yard 
Dies iſt eine jährliche Gelegenheit—ſie iſt jedoch von größerer Wichtigkeit, als je 


mals vorher, denn die Herabſetzungen ſind außerordentliche, und dies zu einer Zeit, wo 
die „Baumwolle-Preiſe die höchſten ſeit 1863“ ſind. 


Ed. Landsbergs Angaben. 


Am 7. und 8. Juli ſoll in Chicago die 
zweite amerikaniſche Konferenz zur 


Falls die am Samſtag vom Ab— 
geordnetenhauſe des Kongreſſes an— 
genommene Leyerſche Gefehesvor: | 
lage, welche für die Dauer des Krie 
ges die Benutzung von Getreide zur 
Herſtellung von geiſtigen Geträn— 
ten verbietet, aud) von Senat gut- | 
aebeißen werden jollte, wird nad 
Angabe von Herrn Edward Lands- 
berg, dent Bräfidenten der Ylmited 
States Vrewing Co. und Mitgliede 
des Verwaltungsrates des Natio 
nalen Brauerverbandes, in Chicago 
allein Eigentum im Werte von 50 
Reiter-Nerkaurs Br Millionen Dollars einfad) wertlos, 
Reſter⸗Bertaufſs en den bei der Aufführung mit- werden, denn die Brauereien ſind 

irk Berufsſchauſpielern war nicht ſo gebaut, daß ſie, wie z. B. 
der ſteife, langbein'ge, feudale Erb- die Brennereien, auch für andere 
onkel TheodorChriſtmanns in Maskte, Zwecke benüßzt werden können. 
Ausdruc und Spiel geradezu köſtlich. „Große Mengen von amerikaniſcher 
Otto Ludwig mimte den über- Gerſte,“ ſagte er, „werden nach wie 
ſchwenglichen Dichter ausgezeichnet. vor nach Europa geſchickt werden, 
Fritz Sternau ſpielte den verlegenen vnd alle kriegſührenden Länder, 
und eingeängſtigten jungen Ehemann, mit alleiniger Ausnahme der Tür 
der da in einem Narrenhaus zu ſein kei, werden wie bisher Bier brauen, 
Alle in Längen von zwei bis ſechs Yards, in Breiten von 32 bis 36 Zoll, und im rermeint, ziemlich überzeugend und nur die Vereinigten Staaten nicht. 
Hinblick auf die außergewöhnlichen Herabſetzungen werden dieſe Reſter nicht mehr zurück =. pen — — en _ u u 

uDUs Inili - DU) M 4 aß ſeine Sol— en es 

genommen nach dem Einkauf für Kredit, Geldzurückerſtattung oder auf Umtauſch. des Dr. Ziegel. Die Hauptrollen — — mar ya 
m — ⸗ des cn es fagen in ben Hinden Kriegstüchtigkeit auch eine Gegner 

15e, 20e, 2860 und 356e die Hard, ven Nic ihre Lei— Bacher —— hat die 8* 

* ” rungen in Berüfiichttaung mung getroffen, dai; zwei Drittel 

"weiter Floor, veifen, do anche von ihnen zum allen gebrauten Bieres den Solde 

eriten Male fich aur Der —— ten zukommen muß. Die Behaup 

— eneriennensiwerl, 2 —* tung, daß die Annahme der Se 
— — ſpielte den von Jeinet ſebvorlage eine große Erivarniß an 
Ftau verlaſſenen und vom Erbonkel itreide mit ſich bringen würde, iſt 

heimgeſuchten Dr. Ziegel, die Verfaſ- eine Fabel, denn es wird nicht ei 
ſerin Hilda Landes ſeine ſportlieben— a 
. mal ein Prozent des im den Ver. 
Staoten gebauten Getreides fir 


Hm wenn man die riefigen Sortiments, die großen Varietäten, die Dumderte von 
prachtvoll Friichen, jommerlichen, baunmvollenen Stleideritoffen in Beweben von den aller 
zarteiten bis zu jenen vorzüglich fir Eportsgebrauch patienden jtebt, und mr wenn man 
bedenft, dal; der jeßige Preis abjolut nichts mit den Breiten zu tum hat, welche diefe 
Stoffe früher brachten, wird die Wichtigkeit Dieies grodien Wertegebenden 
richtig zur Geltung foınmen. Denn bier jind— 

Ginghans, einfadhe und bedrudte Boiles, Urgandies, Chambrays, Noveltn 

Gabardines, Skirtings, beſtickte Voiles, Leinens, Craſh Suitings, Dimi— 

ties, bedruckte kordirte Novelties, Batiſtes, ſeidegemiſchte Novelties, Sports 

Suitings, Basket-Gewebe ‚farrirte Skirtings, Poplins, Efleure Voiles, Ma— 

dras und andere. 


Eisgekühlit bis 72° 


Mengen 
Keſervirter Sihe 
telephonirt 
Wellington 30 


nördlich 


— G —— — — — 


Sänger und Turner. 


Schreiber, Wm. Düring, John! Pitnik 

John Hart, Fritz Kirchner, 
W. Wille, Otto Fricke, Guſtav 
Kichard, Hugo Bein, Paul Bartſch 
und Henry Kurz. 


Wm. abgehalten. Die brape 
Sängerfchaar fonnte auch geftern wie: 
der viele neue Freunde begrüßen; ihre 
ereitlichkeiten erfreuen fich betanntlich 


er de, dDapongelaufene und zu unrechter 
tteis zunehmender Beltebtheit, fie at 


Vergnügen id auf Ausflügen in i und 
PR j eimfehrende Gattin, Frau Erno 


harmloier Fröhlichkeit. 


Die fjedhzigjahrige ‚„„Goncordia‘’ 


D 
— 


er wackere Verein begeht ſeinen Ge 
burtötag mit einem Heinen Sänger 
fit. Jugendfeſt des Turnvereins 
Vorwärts. Turnverein Yurora. 


Kiner um wenige Jahre lange 
ren Yaufbahn der Concordia 
Männerdor fann im diefem Teile 
des Yandes jih nur der Blucssland 
Liederkranz rühmen. „Kon 
cordia“ ijt jechzig Sabre alt gavor 
den, und dieſer bei Bereinen jo 
jeltene Geburtstag würde in nor 
malen Zeiten obne Zweifel md 
mit vollen Necht Anlaß zu einer 
glänzenden Saalteitlicyfeit gegeben 
baben. Tod die Gegenwart ermu 
tigt wenig zu dergleihen, und jo 
hielt der Verein cs für das Weite, 
jeine eier in den Roienmonat und 
ins greie zu verlegen, ste wurde 
geitern in Vogels Garten in Foreſt 
Barf abgehalten und hatte jomit 


als 


Die 


und Sommerfeſtes. Zu Gaſte ge— 

laden waren die Vereinigten Män 

nerchöre, denen wie auch 
dem Nordamerikaniſchen Sänger— 
bund, lange Jahre angehört, ferner 
der Ambroſius Männerchor, das 
Katholiſche Kaſino, der Weſtſeite 
Sängerkranz, die Herder Geſangs— 
ſekttion, der Liederkranz Eintracht, 
die Liedertafel Einigkeit und die 
beiden Geſangvereine in Foreſt 
Park, Harmonie und Harlem 
Männerchor, ferner auch der Schuh 
plattlerverein Edelweiß. Sie alle 
waren ſtark vertreten und bildeten 
mit den Mitgliedern der „Concor 
dia“, den Damen, Kindern und 
Freunden eine ſo große Feſtgeſell 
ſchaft, daß man wohl 
reden durfte. 


der Verein, 


ne nk 
von Volksfeſt 


Bei Tanz, Preiskegeln, Spielen 
für die Kinder und allerlei anderer 
Unterhaltung für Jedermann ver— 
gnügten ſich Alle nach Herzensluſt, 
und wo ſo viele deutſche Sänger 
verſammelt waren, da ſtieg auch 
natürlich gar manches ſchöne deut 
ihe Lied in die lane Sonmmterluft, 
Den Taktjtock ſchwank dab 
Karl Bühler, der tüchtige 
der „Concordia“, während die In 
Des unter 
von Ernit 


N} rn a l 
Mitgl der 


ei Herr 


( 
DMrinnant 
zıirıacht 


Feſtes 
der bewährten Leitung 
Haſelbrink, einem 
„Concordia“, ſich befand. 

Zum Feſte hatte Sängerbundes 
priſfident Charles Schmidt aus Cin— 
cinnati einen ſchriftlichen Glück 
wunſch geſandt, während Herr Wil 
helm Arens, Präſident der Ver— 
einigten Männerchöre, in kurzer 
aber inhaltreicher Feſtrede dieGlück 
wünſche der Chicagoer Sängerſchaft 
darbrachte. Er warf einen Rück 
blick auf, die an Ehren reiche, mit 
der Pflege des deutſchen 
deutſcher Art und deutſcher Geſel 
ligkeit ausgefüllte Laufbahn 


gezogen ſind, 
maliger Dirigent, 
den Heldentod gefunden hat. 

Der ſchöne Verlauf des Feſtes 
lieferte den Beweis, daß der Con— 
cordia Maännerchor in Ehren nicht 


blieben iſt und friſch und kräftig 
weiter gedeiht. Der genußreiche 
Tag ſtand unter der ſachkundigen 
Zeitung der Herren Mar Sparte, | 


Georg Dogel, Henry Stoffers, 


der Turnverein Aurora geſtern 


Illinois verbunden w 


Liedes, 


der | 
„Concordia“ und betonte u. a., daß | 
Sänger des Vereins für die Erbal: | 
tung der Union in den Vürgerfrieg | 
in meldem thr che: | 
Schilling, aud! 


Turaverein Vorwärts. 

sm Lutienhain hat der Qurnper 
ein Vorwärts gejtern feiner Jugend 
ein Sommerfeit peranitaltet, bei dem 
es natürlihd auch eine Menge von 
Turnlehrer Ernſt Klats geleitete 
Preiäjpiele aab, die Jung wie il 
gleiche yreude in der Zeilnahme und 
im gutchauen machten, obendrein 
wurde an die ganz Kleinen Spiel 
zeug verteilt, aljo daß feines leer 
ausging. Die vorgefübrten Turn 
übungen jtanden auf der Höhe der 
Zeit. Natürlich war auch für die Er 
mwachlenen beitens gejorat worden. 
Mit Breiien betacht wurden in ber 
eriten Sinabentlaffe: Arthur Gave 
let, Willtam Lanafeld, Arthur Rt: 
bard; in der zweiten: Otto Voigt, 
Edward Spidermann, Walter Yang 
feld, Iheodor Koehn, Hialmar Wo 
jeen, Harold Gonaol, Charles 
Schroeder, Edmard Rrhardse, Bud 
MeHuab; im der eriten Mädchen 
flaffe: Elite Sielte, Helen Huber, 
Glaine Geidel, Ella Spidermann, 
Roſy Schaefer, Minnie Genhs; in 
der zweiten: Anna Meyer, Francis 
Mallenta, Helen Bericheiv, Dorothea 
Wuriter, Margaret Noat, Ruth Nic 
Hugb, ferner die Zöglinge Chriit. 
Arend, Robert Schneider, Fred We 
demener, Fred Fenema, Sohn Mo 
ron, William Schnube. 

Turnverein Aurora. 

\n Kleins Garten an ber Word 
Gramford und Lincoln Upvenue bat 
f 
Pitnit abgehalten, womit ein Weit 
iurnen der Zöglinae des Turnbezirts 
ar. Der Bejud 
war aut, dag Iurnen fand die Uner 
fennung felbit der fritiichiten Kenner 
und für die Gemütlichfeit der zahl 
reichen Teilnehmer war natürlich be 
itens aeforat worden, jo daß das 
ichöne Feit einen ganz prächtigen 
Verlauf nahm. In beiter Stimmung 
traten die Ausflüaler am Abend die 


Heimfahrt an. 


men even ed;t deutichen Getit, harın 
Lofe ;jreude, und die Schönen Vorträge 
ver Sänger erhöhen die Luft. Sp 
war es auch geitern, und fein Mih 
“lang jtörte das fchöne Freit. 

Um vier Ubr fancen die vom Ko: 
mite vorbereiteten MWettrennen für 
Ercß und Klein ſtatt, und mancher 
ſchnellfüßige Gewinner wurde mit 
ſchönen Geſchenken bedacht. Leider 
ging es auch ohne ein kleines Unglück 


nicht ab, denn Frau Roule, die Gat 


tin des Präſidenten 


der Liedertafel 


Vorwärts, hatte das Mißgeſchick, ſich 
den Fuß zu verſtauchen und mußte 


dann 


ausſchuſſes, 


Kinderſpiele, Tanz u.ſ.w. 


zwecks ärztlicher Behandlung 
ihre Heimſtätte aufſuchen. Das rüh 
rige Komite beſtand aus den Herren 
Geo. Hammerſtröm, John Urbin, 
John Jung und Guſt. Pahltke. 
Valmloge, J. O. O. F. 

In Morten Grovbe hat die Palm 
loge Nr. 467, J. O. O. F., geſtern 
ein Pitnik veranſtaltet. Auf dem 
Feſtplatz wurden den Beſuchern aller 
lei Veranſtaltungen geboten, wie 
Preiskegeln, Wettlaufen, Tauzieben, 
Narürlich 


war auch für Speiſe und Trank be 


ſtens geſorgt worden, kurz, die An 
ordnungen legten Zeugneß ab von der 
umſichtigen Arbeit des A tordnungs 
der Durch den Erfola des 
Feſtes belohnt wurde. Der Beſuch 


war gut. 


Schwaänkes „E 


„Ei 
von Hilda Lan 


Das Zöglingswetturnen hatte das | h N 
derholungen zu gefailen, jo wäre da3 


folgende Ergebnif: 
2. Stufe. 


Preis. Carl Luckwaldt 


80.75. 


Aurora), 


lt. Lindemann 
12.2». 
W. Lenle 
Manderſcheid 
uktezahl 


* In 
Schmidt 


Eiche), 


2 
Zen⸗ 
76.00, 

Cie), 
ur) * 4264 Tr 

Punkte ayı «4 


3. 


Punktezah 


sr. - 
srpı“ 


Rreiz. Hans Wild 
sabl 85.50 

reis. Herbert Kleeberg 
Punktezabl 85. 00. 
Preis. Wm. Naef 


rk] 50 
ahl 84.50. 


Eiche), Punkte— 


Sozial), 


J 


Preis. Le 
Aurora), 

. Preis. Sobn Heil 
Runttezabl 79.2». 
Preis. Wm. Krimmel 
Punktezahl 79.90. 

Fred Luckwaldt 
zunktezahl 79.00. 
Preis. Hub. Walther 
Puntktezahl 78.00. 
Breis. Arthur Seegebrecht 
ral), Punttezahl 75. 00. 

Vreis. John Schrader 
Punktezahl 71.75. 
Preis. 
Punktezahl 71.00. 


erſten Vereinspreis 


Ron (5, 
Punktezahl 


Peterſen 
81.00. 


| Sozial ), 


Sentral), 


(Ben: 


Den trug 


„Giche“ mit 46515 Bunften davon, | 


„Aurora“ mit 456% 


dritten 


der zmeiten 
Bunften, den 


mit 445 Buntten. 


Viebertafe! Vorwärts, 


In Eberhardts Sommergarten in 


Park Ridge hat die Liedertafel Vor- 
wärts geſtern, ein famoſes Basket⸗ 


ler und 


N r ” 
Nurora), 


I 


fein | 


+. o 
Teutihes Iheater. 


2 „sr Dali 


Schwanf in 
Landes. 


„Eine Frau auf Bump“, 
drei Atten von Hilda 
Geſtern Abend fand in der Central— 

Muſik Hall vor recht gut beſuchtem 

Haufe die Erſtaufführung des 

ne Frau auf Pump“ 

des ſtatt. Hätle die 

Verfaſſerin den Stoff zu einem Ein 

akter zugeſchnitten und die Raketen 

ihres Witzes und Humors in ſorg 
© Yuzlefe diefem engeren Rai) 
men angepaßt, anitatt jich drei lance 

Alte bindurh in ermüdenden Wie 


Stüd chne alle Frage wirfungspol 
unterhaltſamer geworden. 
Auch ein Schwantk ſollte ſich nicht 
bleß damit begnügen, die Zuſchauer 
mit komiſchen Situationen und luſti 
gen Einfällen, die doch nur ſelten 
den Reiz der Neuheit für ſich haben, 


zu unterhalten, ſondern muß wenig 


ſtens 


Central), | 


| 


(Zozial), | 


Fred Maldınann (Zentral), | 


„Sozialer“ | 
= n ’ . 2 — “ 
grau geworden, jondern jung ge: | mi 4491, und den vierten „Zentral | 


Znstnl 
(zo3tal),! 


| 


| 


(Murora), 


1 
} 


(Murora), | 


| 
| 
| 
| 
| 


I 





Stelett einer Handlung 
(Fine folche tft in diefem 


das 


aufweiſen. 


— Schwanke aber nur in rudimentären 
Vreis Adolplh— Roob Eiche), 


— 
9 


acArthur die Pſeudodoktorsfrau 
und Frl. Anna B. Müller die jugend 
liche Er "in des angejahrten On 
fels. Zpielfeitung lag in den 
Hände u Ulrich; Haupt und \n- 
ſzenirung wie Ausſtattung legten da— 
von Zeugniß ab. Das Publikum 
gewährte dem Schwanke eine freund— 
liche Aufnahme, kargte nicht mit ſei— 
nem Beifall und belohnte die Dar 
ſtellerinnen mit prächtigen Blumen— 
ſpenden. DB. 8. 


Bom Baſevbalfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League“ — 
2, Pittsburg 1; 
Cincinnati 2-15. 
„American League 
‚ Gleveland 0; Detroit 4, 


’ 20. 
Louis 2 


x 


maltige Menacn 


lich zu 


tonnten. Die 


eine Neihe von 


reitungen zu 
Juli in 
„sul ı 
Auditoriums 
VBisheriger Stand dieſer Ligen 
Natianaf Ycanne, 


kam Morf ... 
Phitladelphig 
Ghiceno 


ei. DI 


uder, 
Kiitcrkmali 

Brootlyn 

Bittsbura ... Res BR | 
American Leaqnue. 


Gew 


Anſprachen. 


ſicht genommen 


30 J 
dar, daß die 


„Volksrots“ 
lgenden 
Y Ian | werden vll: 
140 ) —8 J 

Heutige Spiele: 
„Notional League“ — Cincinnati 
Leuis, Boſten in Brooklyn, 
New York in Philadelphia. Kein 

anderes Spiel verzeichnet. 
„American League“ Detroit in 
Chicago, St. Louis in Cleveland, ler Nationen. 
Waſhington in Boſton (2), Philadel— 2 
in New York (2). 


+» 


allgemeinen 


it ot 


- 


468 
dia 


* An Home Ave. md Der 12. 3. 
Straße in Dak Park überfielen 
heute früh zwei Männer den Italie 
ner Thomas Panatella, verſetzten 
ihm mehrere Meſſerſtiche in den 
Hals und mißhandelten ihn außer- hebungsgeſetzes. 
dem derartig, daß er mehrere Rip— 
pen und einen Arm brach. Sein 
Zuſtand iſt ſehr bedenklich, die Tä— 
ter ſind entkommen. 


rung der 


ten Staaten. 


pagnefonds 
Auf der Vizinalbahn. bringen. 
Du den Stationsvorſteher 
ob der Zag bald kommt?“ — „Frei 
lich!“ „Was ſagte er denn?“ 

„Nichts! Gegähnt hat er!“ der 


- „Haft 
gefragt, 


UNDERWOOD & UNDERWOOD, N. v. 


Der öjterreihiiche Sechafen Trieft, das nächſte Ziel der Italiener. 


Brauzwecke benutzt. 


ten amerikaniſchen Konferenz 
Aufrechterhaltung der wahren | 
;»» mofratie und Yeititellung der Trrie- | 
33 densbedingungen“. Irwin St. Jeohn 
7 Seymour 
Wm. L. 


geplant 


>. Die Schaffung einer interna 
tionalen Urganilation zur Bewah 
rumg des Weitfriedens., 
seititellumg Der 
dingimaen, inter melden die Negie 
Vereinigten 
reit iſt, Frieden zu ſchließen. 


genauen Be 


3. Widerrufung des Zwangsaus— 


Bewahrung wirklicher Demo 
kratie und Freiheit in den Vereinig 


Der Plan geht dahin, einen Kam 
von 530,000 aufzu— 
Der Aufruf zu der Konferenz iſt 
von den Folgenden 
Irwin St. John Tucker, Vorſitzen 
; Arthur Silber, Sefretär:; Sen: | 


unterzeichnet: 


Die einzigen, 
welche Vorteil aus dieſer Prohibi— 
tionsbeſtimmung 
ſind die Schnapsbrenner, da ſie ge 
Whisky auf 
Vorrat haben, den ſie dann natür 
hoben Breiten verfaufen 
Brauer ſtehen 
Sachlage aber ganz machtlos gegen 
über; wird die Geſetzesvorlage an 
genommen, ſo bleibt 
weiter übrig als die Türen zu ſchlie 
ben, und das don iben in ihr Ge: | 
ſchäft geſteckte Held tit verloren.“ 
Ghicagver Friedensfonferens. 
In der Halle der Butbiasritter | 
in Pullman hielten geſtern Abend 
Friedensfreunden 
eine Sitzung ab und trafen Vorbe 
7. und 8. 
der Rezitationsballe des | 
abzuhaltenden „zwei— 


zur 


würden, 


und 
hielten 
Erſterer, welcher als 
Vorſitzender der Konferenz in Aus 
iſt, legte 
eines 

mit 
betraut 


Herbeiführung eines baldigen 
demokratiſchen i 
dens, in Uebereinſtimmung mit den 
Grundſätzen, wie ſie das neue Ruß— 
land aufſtellte, näömlich 
waltſamen Annerionen, keine Ent— 
ſchädigungen; freie Entwicklung al 


mour Stedman, William H. Holly 


Mary O'KReilly, Franu William J. 


* J — 9* 
Catherine Wangh Ak 
R —11 N sr01# 
Jentin Ylovd Jones, 


Thomas, 
Culloch, 

* bnelen 9 
John E. Kennedy und vielen An 
deren. 
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Er beſagt unter Andere 

\iro& aller widerfprehenden Angaben 
der fapitaliltiichen Breiie die Sort 
imma auf einen baldigen Srteden 
nicht aufgegeben zu werden braucht, 
Iumd dab es die Pilicht aller wahren 
Temofraten, int weiteren Zinme de3 


il 


it, Da, 


ruſſiſchen Schwe 


zur Seite 


Wortes, iſt, der 
ſterrepublik mutig 
ſtehen. 

Das Hauptquaäartier befindet ſich 
Zimmer Nr. 504, 1416 S. Michigan 
| fve, Nieder, der FI enmichiedt, fi als 
ı Mitglied des ins Yeben zu rufenden 
Volksrats zu betrachten 

Mitte nächſten Monats ſoll ir 
San Franeisco eine ähnliche Kon 
ferenz ſtattfinden. 

Es fehlen noch 33,800,000. 
Das Rote Kreuz ſieht ſich der ge 
waltigen Aufgabe gegenüber, im 
Laufe heutigen Tages, bis 
Mitternacht, die 


Summe 


des 
von 83, 
800,000 aufzubringen, denn ſo viel 
fehlen noch an den 88,000,000, wel 
che von dieſer Stadt als Beitrag zu 
der Geſammtſumme von S$100, 
000,000 erwartet werden. Der mit 
dem Sammeln des Geldes beauf 
tragte Ausſchuß hat die Hoffnung, 
ſein Ziel zu erreichen, noch nicht 
aufgegeben und wird kein Mittel 
unverfucht laſſen, um die Bevölke 
rung zur Beiſteuer zu veranlaſſen: 
nicht weniger als 64,000 Bevoll 
mãchtigte gehen heute in den ver 
ſchiedenſten Stadtteilen von Haus 
zu Haus, um Unterſchriften entge 
| genzunehmen. Während der gan 
| zen vergangenen Woche hat man cs 
befanntlih nur auf etwa $1,200, 
000, aljo eine Kleimigfeit mehr. als 
die Hälfte, bringen fönnen. 


Einladung angenommen. 

Die Chicagoer Juden beabſichti 
gen, der zurzeit in den Vereinigten 
ten weilenden ruiſſiſchen Dele 
deren Spitze Botſchafter 

eht, einen feſtlichen 
Empfana zu bereiten. Fin aus den 
Hichter Barry W. tiber, 
Nathan D. Koplan, Dr. Hermann 


T. Feingold und Phi 


Staet 2 
gatton, at 


Barhmetieff ſt 
Herren 


L. Frankl, J. 

livp Ginsburg beſtehender Ausſchuß 

überbrachte ihr eine Einladung, 

selbe audı niit Danf angenommen 

wurde. Es wird demnächſt mit den 

Vorhereitungen zu dem Empfang 
Jonnen werden. 


— ——. 


am Grandeigerinmsiarite, 
Neue große Bürjenfabrif in Clearing. 
85, 000 Jehrespacht für Apothete. 
Die Centinental Can Co. welche 
hier zwei, in New Yort, Baltimore 
und Syracuſe andere große Büchſen 
fabriken betreibt, hat in Clearing, 
an ber W. 65. Str. und S. 54. Abe., 
ein Gelände ven zman3.g Ücres von 
der Chicago and Elearing Irandfer 
Co. 2u ınaebitc) S100,0U0 erworben 
und mirs dort mehrere Zyabrifge 
beude ı 
32,000,000 erridien 


11» TUor «,ant 25 
zum Gelammilstenprette von 


und 3000 Per 
onen beicgiftigen. Mit dem Bau 
des eriten vierftöcdigen Gebäudes, 
weiches 1,000,000 Geviertfuß Flä- 
Kenraum ertbalten Toll, wird fofert 
begonnen erden; e3 fol nicht me 
niger ala fehzehn Rampen erhalten, 


— ——— — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
ı" GEBRAUCH SEIT MEHR ALS JO JAHREN 


Immer miıt.der 


, Unterschritt 
| von 


und 27 Eifenbahnweichen mit Raum 
für je aht Wagen werden dorthin 
führen. 

Das ganze Erdgeichoi; imStraus: 
gebaude, Ede der Madijon- und 
Clark Straße, it an die Miller 
Trug Co. zum Betrieb einer Apo- 
tyefe auf fünfzehn Sabre, vom 1. 
Mat 1920 an, zu je $50,000 ber- 
padıtet worden. 

Das mit $50,000 belajtete 2% 
ganiltienbaus an der Südojtede der 
Woodlawn Ave. und 52. Straße, 
rund 56 bei 150 Fuß, It zu nomi» 
nellem Bretie von Beter 9. Baul: 
den an Nicoll Dadicy, das Zwölf: 
familienhaus an der Nordiveitede 
der Ntimbarf Ave. und 52, Straße, 
Grund 50 bei 177 Sub, mit 535 
000 belastet, zu $70,000 von Emil 

Yemnel B. Batter- 
fon, Zitdparfommiliär, : verkauft 
worden; dreier -gav die- Baustelle, 
100 bei 189 Fuß, auf der Weitfeite 
der Mates Wve., 100 Fuß nördlich 
bon der 10, m Sfoglund 
wird bier cin 24-Samiltienhaus 
bauen. 

Huf zehn Jabre bat zu fünf Pro» 
zent Zinfen Frau Garrie Munn, 
Waibhinaton, D. 8, $1,500,000 
von Charles E. Murtion “auf die 
Liegenicaft an der Nordoitede der 
Wabaib Ave.und des Sadion Beule- 
vard, 96 bei 171 Fuß, geliehen. 

inne 

* Andrew Yarago und Martin 
Rarvelig, die im Daufe t016:8, 
Sefierfon Str. gemeiniam- ein Zim- 
mer bewohnten, gerieten gejtern in 
Streit, in deiien Verlauf Farago 
ton jeinem Gegner von: der Veran- 
da des zweiten Stockwerks auf die 
Straße binabgeitoßen wurde, we er 
tot liegen blichb, WParpelig wurde 

| verhaftet. 


‚Lejet die „Sonntagpoft‘ 


(9, Sfoglumd an 


wi 


Kauf. 
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ſem Kampfe. 


Cents 


hen Zufag war, zu verhindern, oder doch zu erichwe- 
ren, und dent Senate die Verantwortlichfeit dafür zu- 
auichteben, bezw. den PBräfidenten zu offner ımd ent- 
ihiedener Stellungnahme zu zwingen. 

Die Probibittonsfrage ift nur nebenjächlich in die- 
| Tie Hauptiade 
„1 Cent |vder Sricgseinnahme-Vorlage des Haufes, über die der 
Senat zur Zeit beratet. 
8450 | der Steuern auf Spirituofen, Bier um. vor, die den 


it die Kriegsiteuer- 


Diefelbe jtcht eine Erhöhung 


st" Schäude: 223 und 225 W. Wafhington Str, | zur Zeit erzielten Stenerbetrag von rund $300,000,- 


weilßen Fir Mpenue und Freanklin Str. 
elephon: Franklin 5900 -————— Illimads 


Rummer 1 Eent 
an —X Staaten auberhalð 

übel. In den Ber. en auberha 
„Eonntagpeit“ 


as Becond Class Matter al 1389 at the Post Office 


0, Jllinois, unaer Act of Mare 


— — 


Was ſoll daraus werden?! 


& 


“re 


{ 000 auf 


nahezu 
Würde die Lever-Bill 
; AnS Haus geliefert per Mtonat BO Gene dem Webb-Amendmet, weldes alle vorrätigen Spiri- 
kcago, portofrei, 83.00 | tuojen aus dem Markt zichen und der Regierung itber- 
Ilafien will, angenommen, jo würde das einen Steuer: 
ausfall von nahezu 600 Millionen ergeben. 


da3 Doppelte bringen würde. 


mit dem Barclay-Zujag und 


Das 


heißt, es würden neue Steuerquellen gefunden oder 


weitere Steuererhöhungen vorgenommen werden müſ— 
ſen, die 700 Millionen in Ausſicht ſtellten. 
dreht ſich der Kampf. 


Darum 
Der Senat weiß, daß das Haus 


— Das Repräſentantenhaus nahm ſpät am Sams- den Ausfall würde wettmachen wollen durch weitere 
Wend die ſogenannte Lever Bill an mit einem Erhöhung der Einkommenſteuer auf größere Einkom— 


endment, das die Benutzung von Nahrungsſtoffen 
alkoholhaltiger Getränke 


zur Serftellung 


während 


|men und der Steuer auf „übermäßige PVrofite“. . 
|bon will der Senat nicht wilfen, und der Senat jheut 
|ftch, wie das Haus, vor der Auferlegung neuer Ver- 


Da— 


ber Dauer des Krieges verbietet. . Das heißt, das hrauchsſteuern, bezw. Erhöhung ſolcher, und hält ein 
E Haus ftimmte für die Nahrungsmitteldiktatur, die von | Verbot au der Bier- und Weingewinnung für unrät- 


" Brüdyng der Brennerei und Brauerei-Anduitrie; für 
völlige Prohibition während der Strieges. 

— Die Annahme der Bill erfolgte durch ein Votum | 
Bon 3865 dafür und nur 5 Stimmen dagegen. 


— 


* 
3J 


—* 


9 


Eder Regierung gefordert 


tet den Krieg „unpopulär“ 
!ichiwere Beiteuerung und allgemein Prohibiiton. 

Der Senat war vor der Annahme der Webb- 
Das und Barclay: Amendments durd das Haus geneigt, dic 


wird und für die Unter- 'lich, ja gefährlich, angejicht3 der allgemeinen Teuerung 
und jteigenden Unzufriedenheit im Volfe. Man fird)- 


zu maden durd allzu 


Sieht aus, als jei das Haus fo aut wie einitimmig für ‚Löfung der Frage dem Präfidenten zu überlaffen, da- 
e die Rahrungsmiiteldiktatur und fir Prohibition und |durd, dab cs ihm anheimgeftellt erde, die Seritel- 
= damit — wenn man in den Mitgliedern des Haufes |lung von Spirituofen und Bier oder von Spirituojen 
= die wirklihen Vertreter des Volkes und der derzeitigen |allein zu beihränfen, oder ganz zu verbieten, je nad) 
- Öffentlihen Meinung ftcht oder fehen will — als Lage der Dinge. E 
ei das Volk der Ver. Staaten jo gut wie einmütig in  völliges Verbot faum zu denken jein, denn danıı würde 


dem Verlangen nach 
und der nationalen Prohibition. 
Der Schein trügt. 


Geſchähe dies, dann würde an ein 


der Nahrungsmitteldiktatur | die Spirituofen- wie Vieriteuer einen wichtigen Bolten 
iin dem Einnahme-Geſetz 
Wie die Malie des Wolfeg |mwirrde wohl oder, übel auf jein Verbotreht verzichten 


bilden, 


über die Nahrunasmittelfontrolle und -Diktatur denkt, | müffen, die 500 bis 600 Millionen zu befommen, die 


laßt ſich mit Gewißheit nicht ſagen. 


nicht 


kein Zweifel herrſchen. 


Volksvertretung iſt nicht für nationale Prohibition; 
die 
Unterdrückung der Brennerei- und Brauereiinduſtrien 
ſtimmten, wollen neben der Herſtellung 


die meilten der Reprälentanten, 


M ec 


ni 


Berkfauf von leichten 


viele der „Staatämänner” die 


zuſatz“ ihre Stimme 


jo gut wie einmütig, oder auch nur in der 
ehrheit für nationale Prohibition iſt, darüber kann 
E Und auch die Mehrheit der ! 


inen, ivenigitens auch) die von 
Bier aud während de3 Krieges erlaubt willen und. 
dem 
aaben, wollen 


Daß das Volk | zur Dei 
nötig Jind. 


den 
den 
für die völlige | 


und dem fährlich. 


„Prohibitions— 
auch von der 


Unterdrückung der Whiskey-Fabrikation nichts wiſſen.“ 
Darüber kann es kein Streiten geben, denn es ſtimm— 


ten für die Vorlage die Vertreter aller naſſen und 
näſſeſten Bezirke in New York, Chicago, Boſton uſw., 
es wird offen zugegeben, daß die Bill des Ja-Votum 
erhielt von Vertretern, die vordem offen erklärten, ſie 
würden aus der demokratiſchen Partei ausſcheiden, 
nationale Prohibition 


wenn ſie je für 
wollte. 


Das 


Barclav’iche 


verbietet, wırde von PBarclan 


Amendme 
welcher die Herſtellung von Spirituoſen 


m 


von Kentucky 


1 


M 
gen 31,900,43 
eintreten 


Es will ſcheinen, als müßte es ſo kommen. 
Maſſen noch ſchwerere Steuern aufzuerlegen und 
Brotforb noch höher zu hängen, das dürfte ſich 
als ſehr gefährlich erweiſen, 
mehr beſteuern zu wollen, das wäre nicht minder ge— 
Es würde einem Zutodeſteuern des letzten 
Reſtes wirtſchaftlicher Proſperität gleichkommen und 
müßte ſchlimme und ſchlimmſte Folgen haben. — — 
Der Krieg für die Demokratie wird dem Lande 
ſehr, jehbr teuer zu jteben fommen, — — — 


Einfuhr von Edeljteinen. 
iteinen hat im Mat laut dem Bericht der New Norfer 
Zollbehörde eine weientliche Erböhung erfahren. 


zur Defung der ihon bewilligten Ausgaben unbedingt 


Denn 


und das Geſchäft noch 


— — — — 


Die Einfuhr von Edel— 


N 
Sm 


ai hatte die Zufuhr einen Wert von $5,022,047, ge 
im April und $1,684,1 
Diantanten prädominirten in der Einfuhr während des 


ns 
“dr 


3) im März. 


vorigen Monats, denn ie Wert tit mit $1,656,159 


der Zulaß, | angegeben, 


10 


12 


einſtimmige Annahme der Lever-Bill mit dieſem Zu⸗ Wert der ungeſchliffenen Diamanten aus den Nieder— 


fa iſt politiſches 


Spiel. 


Sie erfolgte nicht landen nur 331834 war. Aus England wurden im Mai 


und der Präſident 





| 
| 
| 


| 
| 
| 


Ein befonderer Iimitand bei der Einfuhr | 
und Bier | von Edeliteinen war die bedeutende Sendintg don ge: 
ein- |fchlitfenen, aber nicht gefahjten Diamanten aus den Wie- 
gebradht — iit cin volitiiber Zulaß und die nahezu |derlanden, deren Wert $2,147, 


Ivertretung nicht das Noecht, ein | Kaufe ber 


war, wuührend der | 


Mendpöft, Chicago, Montag, den 25. Juni 1917. 


Heute mir, morgen Dir. 


Der neue Gricchenfönig an die Alliirten. 
Grüß Euch Bott, alle miteinander, 
sch tn’, wie mein Bater tat. 

Hochachtend 
Alexander. 


Pipe Dream Nr. 1,000,001. | 


| 
„Paris, Frankreich, den 

1917. Emile Alexandre Bigorne, 
ein Artilleriſt, der ganz allein meh— | 
rere deutihe Sturmfolonnen in die | 
Flucht ſchlug, und über 800Deutſche 
niederſchoß, wurde mit dem Kreuz 
der Ehrenlegion dekorirt.“ (United 
Preß Kabelgramm.) | 


9) 


us 


‚Die Nifcciated Preig berichtet, dei 
die Zeitung „Univerjal” in Merifo fait 
genz allein mit ibrer Forderung nach! 
dem Abbruch der Diplomatiichen Begie= | 
dungen zu Deutihland dafteht, und be- 
Ichuldiat Deutiche und Deutfchenfreunde, | 
durch Beitechung der PBrefje die öffent- | 
liche Meinung in Merifo zu beeinflujien. | 
Schredlich! Vielleicht wird gar noch 
das ſchlechte mexikaniſche Beiſpiel bie | 
guten Sitten ımjerer anglo-amerifant- 
Yben Breije verderben. 


Bay up or hut up. | 


Much unter jenen, die fich einbilden, | 
dad wahre Amsrifanerium gepachtet zu | 
baben, gibt e3 folche, die mit ihren | 
Pedizins im Nüditande find umd Uncle 


Sam, wenn er ihre Dienite heifcht, mir Am 8. September beim Angriff auf Feindes 


faulen Redensarten abfpeiien. 


| 


bon’ den Burgundern gefangen. Dazu werden Gefahr läuft. Der deut: 
Karl VII. feinen VBerfuh machte, fie | 


| 

| 

| 
Gr ift ja eine wilde Range, 
Ter jede Mahnung verladt, 


Gr Türme und tollt und hat mid 
Gar oft in Zorn gebramt. 


Doch als er einſt krank vor mir lag, 

Schwaud hin mein ganzer Grimm, 
Und feufzend wänfcht' ich in Stillen: | 
„Ad, wär'er Doch wieder ichlimm!“ | 
— | 
Umd er wurde nicht verhaftet? | 
„Ohne die Stimme des Voltes, | 
ohne ein Referendum bat die Volf3: | 
Konſkriptionsgeſetz anzunehmen.“ 
abzubrechen, wollen wir raſch hin— 
zufügen, daß Sir Wilfred Laurier, 
Führer der kanadiſchen Oppoſition, 
kürzlich im kanadiſchen Parlamente 
dieſe hochverräteriſchenWorte ſprach. 
Rooſevelt gibt der Nation den Rat, 
zu ſparen. Er ſelbſt aber ſeßzt ihr das 


in der Abſicht, ſo ein Landesgeſetz zu ſchaffen, bezw. für 82,451,725 ungeſchliffene Diamanten eingeführt, denkbar — Beiſpiel durch — 
in der Erwartung, daß die Bill ſo wie ſie iſt (mit dem während der Wert der geſchliffenen aber nicht gefaßten unendliche Wortverſchwendung. 


Zuſatz) Geſet werde, ſondern in der Abſicht, die An- Diamanten nur 830,125 war. 


ic 


nahme der Zever-Bill, mie 


2 


i 


*— 


III. 


nn nen —* 


e Regierung des deutſchen Keiches. 


Das Reichstagswahlrecht. 


Der Reichstag iſt die nationale! 


Volkevertretung der Deutſchen, die 
aus allgemeinen, direkten und ge— 
heimen Wahlen hervorgeht. Ob— 
wohl die Reichsverfaſſung es nicht 
ausdrücklich erklärt, ſind die Wahlen 
auch gleiche, d. h. die Stimme des 
ärmſten Arbeiters zählt genau ſo 
viel wie die des Reichskanzlers. Das 
Wahlrecht ſteht jedem männlichen 
Reichsangehörigen, der das 21. 
Lebensjahr vollendet hat, zu. Bis 
zur Wahlberechtigung der Frauen 
hat es Deutſchland noch nicht ge 
bracht. Die einzige Partei, die bis— 
her dafür eingetreten iſt, iſt die 
ſozialdemokratiſche, die es aber viel— 
leicht auch bloß deswegen tat, weil 
ſie ihre Stimmenzahl bei den Wah 
len dadurch verdoppelt haben wür 
de. is zum Krieége beſtand jeden 
falls keine Ausſicht auf die Ein 
führung des Frauenſtimmrechts, 
und zu ſeinen Hauptgegnern zählte 
die deutſche Frau ſelbſit, die zwar 
heute ebenſo eifrig wie ihre ameri 
kaniſche Schweſter Medizin und 
Philoſophie ſtudiert, aber im Uebri 
gen auf dem geſunden Standpunkte 
beharrt, daß Polikik den Charakter 


—2 


1 


= verderbe und darum den Männern 


hr 


5 unteritügunga 


zu überlaſſen ſei. Ob ſich in dieſer 
Auffaſſung im Laufe des Krieges, 
während deſſen die Stellung der 
Frau ſich in ſo vieler Hinſicht ge— 
ändert hat, gleichfalls eine Wand 
lung vollzogen bat, bleibt abzumar- 
ten. Wahriheinlich iit cs nicht. 
Bon der Perehtiaung zur Teil 
nahme an den Reichtaasiwahlen iind 
ausgeſchloſſen 1.) Perſonen, die un— 
ter Vormundſchaft ſtehen, 2.) Perſo— 
nen, über deren Vermögen der Kon— 
fur3 cröffnet iit, während der Dauer 


bes Kontursverfahrens, 
nen, die eine 


3.) Berio- 
öffentliche Armen— 
bezichen, 4.) Perſo— 


"nen, denen die bürgerliben Ebren- 
 reihte aberfannt iind, für die Dauer 


dieſes Ehrverluſts. Angehörige des 


2 Seere& und der Sriegstlotte haben 


Hvar die Wahlberehtiaung; doch 


E zuht dieje jo lange, als fie fid) bei 


der Sahne befinden. Gegen die 
Punkte 1 und 4 wird fid) nicht3 ein- 
wenden iaffen. 


E getigen Hähbinfeiten nicht mächtig 


find und deshalb 


mündigt wurden, iind aud) al3 po- 


FH urmündig zu betrachten, und 


Rente, denen das Gericht die bürger- | 
lichen Ehrenredte aberfannt 


hat, 
find dadurd natürlich ohne Weite- 


re8 von ber Teilnahme an der Wahl 


der Wahl ijt cin Ehrenredit. 


ders jtcht e$ mit den unter 


Rerionen, die ihrer | 


acrihtlih ent- | 


nen. Neute, gegen die das Kon 
fursverfabren schwebt, Sind noch 
nicht verurteilt. Zie mögen auf 
rund des Brozelies ihr geſamtes 
Vermögen einbüßen und bettelarm 
wie eine irdhenmarus werden, aber 
es mag bet ihrer Seihäftstuhrung 
alles mit Rewten Dingen zugegan- 
gen sein md mur eine unglücdliche 
VBerfettung von Umitänden jte in 
den Banferott getrieben baben. 
Weshalb man ste mit der Ent 
ziehung des Wahlrechts ſtraft, be 
vor ihr Prozeß entſchieden iſt, iſt 
ſchwer verſtändlich. Aehnlich iſt es 
mit den Almoſenempfängern. Die 
Tatſache, daß ſie Unterſtützung vom 
Staate empfangen, iſt kein bin 
reichender Grund, ihnen das wich— 
tigſte Bürgerrecht zu entziehen. 
Weshalb läßt man dann den pen— 
nonierten Beamten und Offizieren 
das Wahlrecht? Sie werden gleich 
falls vom Staat unterſtützt. Man 
wende nicht ein, daß dieſe Beamten 
vor ihrer Penſionierung langeJahre 
fir den Staat gearbeitet haben. 
Viele von den Almoſenempfängern 
haben ihr ganzes Leben lang viel 
härter gearbeitet als jene, ſind aber 
ſo erbärmlich bezahlt worden, daß 
ſie, als ſie alt oder krank und 
arbeitsunfähig wurden, keine Er— 
ſparniſſe hatten, auf die ſie zurück— 
fallen konnten, ſondern die öffent— 
liche Wohltötigkeit in Anſpruch 
nehmen mußten, um nicht zu ver 
hungern. Wenn ſich irgend einer 
dieſer Tatſache zu ſchämen hätte, ſo 
ſollte es die Geſellſchaft ſein, in der 
ſolche Zuſtände möglich find, nicht 
aber der Yinterjtügte, Die Reichs— 
verfaffung entzieht jedoch dieien lUn- 
alitklihen dag Wahlrecht. Sie vor 
allen Dingen jollten c8 haben, um 
auf eine Bellerung ihrer Zage hin- 
wirken zu können. 

Ein Unding iſt es ferner, daß 
man den Angehörigen des Heeres 
und der Kriegsflotte, ſolange ſie 
bei den Fahnen ſind, d. h. ſolange 


— 


ſie aktiv dienen oder zum Zwecke 


von Uebungen eingezogen ſind, die 
Ausübung des Wahlrechts unterſagt 
und ſie dadurch zu Bürgern zweiter 
Klaſſe ſtempelt, ſie mit den politiſch 
Unmündigen und den ihrer bürger— 
lichen Ehrenrechte Beraubten 
eine Stufe ſtellt. Es geſchah, um 


die militäriſche Disziplin aufrecht im Reichstage 
zu erhalten und zu verhindern, daß ſtödtiſchen. 

Soldaten oder Offiziere ihre Stim- | 
men für Gegner der Regierung ab- | 
Das Verbot entibrang der | 
‚deutihen Muffaffung von dem ®er- | 
ausaeldjlojien; denn die Ausübung Ihältnis ziwiichen dem Soldaten und | den 
UAn-|dem oberiten Priegäherrn. 
den | jchuldet diefem unbedingten Gehor- | grundbefigenden Adels inımer nod 


geben. 


Jener 


als ſie haben 
auf 


ſchen Willen, 
Rock trägt. 
bis zu dieſem Kriege. 
hat viel zur Abſchwächung 
Dogmas beigetragen. 


dieſes 
Es ganz zum 


Insgeſanmt betrug 
ohne den Barelay die Einfuhr von Edelſteinen aus England $2,699,750. | 


ſo lange er den bunten 
So war es wenigſtens 
Dieſer 


alten Gerümpel zu werfen, iſt ihm 


indeſſen bisher noch nicht gelungen. | 
Veit der unvermeidiichen Verlegung | &p 


des Souveränitätsſchwerpunktes von 


dieſer alte Zopf verſchwinden und 
den Soldaten das volle Bürgerrecht 


zugeſprochen werden. 
Nach 


der Verfaſſung ſollten die 


Wahlkreiſe ſo abgegrenzt werden, daß 


auf 


durchſchnittlich 100,000 Ein— 


wohner ein Abgeordneter gewählt 


werde. 


laſſen worden, obwohl 
ſechsundvierzig Jahre Zeit 


hat. Infolgedeſſen ſteht heutigen 


de SEEN —— | 
sndelien ift das tu not= |! ie s | 
wendige Reichögefeh biöher nicht er- | bren Bedarf in einem deutihen De- 
man dazu 
gehabt | 2 ee 
von der Teltfatejlenfrau in ein län: | 


Tages nod) die Abgrenzung in Gel- | 


tung, wie fie vor der Reichsarün: |?" e —— 
hier geboren und aufgewachſen iſt. 


dung durch Verordnungen der Lan 


desregierungen, in den ſüddeutſchen 


Staaten durch ſolche des Bundes 
rates erfolgt iſt. Inzwiſchen hat ſich 


Jedes Wort gegen England wird 
jegt ala Lanbesverrat aufgefaßt. Da 
werden jih die ‚seitredner anı 4. 
Sult gebörig in Acht nehmen 
müſſen. 


Drei Jungfranen von Orleans. 


Ton Paitor GC. A, Nönig. 


E3 jind vierzig Jahre ber, feit wir | 


mit 3 wei Jungfrauen von Orieang, | 
der gefchichtlihen und poetifchen | 
Seanne b’Ürc, befannt wurden, Wit 
mehr oder weniger Begeifterung hat: | 
ten wir auf dem Ghymnafium eine | 
Fülle von hiſtoriſchen Tatſachen 
und Geſchichtstabellen zu ſtudiren, 
welch' letztere nach beſtandener Ma— 


antwortet wurden, nicht auf dem 
Scheiterhaufen zu Rouen, wie die 
brave Heldin Johanna, ſondern auf 
einem blechernen Teller bei Gelegen | 
heit des Schlußfommerfes. | 

Die Gefchichte berichtet ung von! 
Jeanne d’Urc, der Jungfrau von | 
Drleans: Sie wurde am 2. Januar 
1412 zu Domremy in der Cham: | 
pagne als Tochter von Landleuten | 
geboren. Jm dreizehnten Lebensjahre | 


rungen gewürdigt und berufen, zur 
Rettung Frankreichs auszuziehen. | 
Sm Jahre 1429 ging fie an den Hof 
Karls VII. nah Ehinon, drang am) 


Ergländern belagerte Orleans ein, | 
vertrieb durch Ausfälle die Belage- | 
rer, jchlug 18. Juni Talbot bei Patay 
und führte den Daupbin, wie fie ver: 
fprexhen, nad) Aheims zur Krönung, | 


| welche am 17. Juli 1429 ftattfand. Schüengraben Wr. 2 des deutfchen | 


Paris verwundet, trennte fie fich, 


'bomflönig u. ward am 33. Mai 1430 | die tapfere Tat dei Nacht, webei er! 


bei einem Ausfall aus Compiegne 


zu befreien, wurde fie an die Englän- 
der ausgeliefert. in Rouen bor dem | 
geiftlihen Geriät des Bifchof3 Gau: | 
hon von Beaupats im yebruar 1431 
der Zauberei und Sekerei angeklagt, 
ward fie am 24, Mai zum Yeuertode | 
verurteilt, den fie am 30, Mai erlitt. | 
Auf Anfuchen ihrer Familie ward ihr | 
Prozep 1450 repidirt und fie für uns| 
jhuldig erklärt. 

Ihre Dentmäler zu Rouen, Dom: | 





temd, Orleans und anderen Städten | wie 


Frankreichs ſind Sühnedenkmäler, 


denn ihr eigenes Volt Hat fie [hmäh- 


lich behandelt, wie wir jolde „Hal: 
denbelohnung“ leider in der Gefchichte 
eines jeden Woltes treffen. 

Matürlicherweiie haben fich im 
Seit viele Sagen um die 


Sunafrau von Orleans aemoben, 


erdichtete ober durch Erdichtung aus- 
geihmüdte und mündlich forige- 
pflanzte Sagen, gutgemeint, aber 
nicht Hiftorifch wahr. 

Damit fommen wir auf die zweite 
Sunafrau von Orleans zu |prechen. 


Bir meinen die herrliche, romantische | 


Tragödie von Ediller, von der 
Goethe fagte: „Sie ift jo brav, gut 
und jchön, daß ich ihr nichts zu ver— 
gleichen meih." Auch das Publitum 
brachte dem zur Erftaufführung 


| September 1801 eine großartige Yul- 


| 


Marcont weiit auf die Schtwieriafeis- 
ten des italieniſch öſterreichiſchen 


Kampigeländes hin. Als ob die gleichen Verhängniß werden. 


Schwierigkeiten nicht auch für die Geg⸗ 

ier der Katzlmacher beſtehen! 

Sommer, ob Winter im Kreis 
Länder, 


der | 


den Fürjten aufs Wolf ınird audy Tas Herz bat einen anderen Kalender, vollen jchmar 


Und Länge und Kürze der Tage mit! 
63 daran, ob’s froh oder traurig üt. | 


„Daitich” und Dentich. 


ı Liebe 


Imwußtfein wirft fie in ben Staub. 


Diqung bar. 
Rheims ift in diefer Tragödie alles 
geſchichtlich. 
ſein Mädchen von Orleans nicht ſo 
elend — als Hexe auf dem Scheiter— 
haufen — untergehen laſſen. 
göttliche Sendung läßt er zugleich ihr 
Sie iſt zwar 
irdiſches Weib und 


ein ſchwaches 


bricht in der Verſuchung ihr Gelübde. 


Die Liebe 


der tapferiten Helden 
Dunois, Zahire und des geheimniß- 
zen Nitter® und bes 
Montgomery meift fie zurüd, bis 
Lionel ihr Herz zu unwiderſtehlicher 
entzündet. Dus Cchuldbe- 


Darauf erwacht 


‚ewige Herrlichkeit, 


in! 
| Leipzig anmefenden Dichter am 17. 


Bis zur Krönung in) 


Aber Schiller fonnie | 


Shre 


Ein Schaufpiel, in meldhem bie 
Aungfrau dem „braven“ England 
zuzuft: 

Mit ihrer Sichel wird die Jungfrau 
tommen 

Und feines. Stolze3 Taaten 

mäben; 

L reißt fie feinen 

Ruhm! | 

Wir mußten und überzeugen und 
— jpir haben uns überzeuat von — 
der Brunnenvergiftung, bie auch über 
bie - Shönften Gefilde der Litteratur 


nicder= 


Herab vom Himme 


Juni |turitätsprüfung dem TFeuertode über: ergangen it. Mit fatanifcher Liit 


und Sclauheit wurde das herrliche 
Bild der Jungfrau mit einem häß— 
lihen Rahmen umgeben und mit dem 
Wahlſpruch überſchrieben: „Nun 
macht Britannien wieder gut im 
Jahre 1917, was es anno 1429 gegen 
Frankreich geſündigt hat und tilgt 
ſeine Blutſchuld in den Schützengrä 
ben Nordfrankreichs.“ Dem Verfaſ- 
ſer kann Einbildungskraft — um ein 
mildes Wort zu gebrauchen — nicht 


| 
| 


glaubte jte ſich göttlicher Offenba- abgeſprochen werten. 


Ein engliſcher Soldat findet bei 
ſeiner Arbeit im Schützengraben * 
altes, verroſtetes Schwert. Das wirkt 
dann wie „Aladdins Wunderlampe“. 


e 
w — 


der Jungfrau von Orleans, — frei 
nach Schiller, abet — mit dem tra⸗ 
giſchen Ende der Hexenverbrennung. 
der brave engliſche 
Soldat. Eine Bombe ſoll in den 
geworfen werden. Unſer 
Held meldet ſich freiwillig, vollbringt 


ftet3 durch die Scheinwerfer en!vedt 


Ihe Graben fliegt in die Luft, ber] 
er ftirbt, erfcheint ihm die Jungfrau 
und hocverklärt zieht er ein in bie 
— eine Apologie | 
und Apotheoje zugleich. 

Lebhaft fam uns ein Kouplet in! 
den ©inn, das wir vor Jahren hör— 





ten und bas immer mit bem Kebt- | jor her Heilsarme. Allein das tut |t@!, „ab uniere 


! 


reim endigte: „Ja, wir wiſſen, wie's 
gemacht wird“! 
einigermaßen gefpannt darauf fein, 
ih in diefem Jahre die Feier 
des 4. Juli geſtalten wird. 


ſcheinen, als ob der ſonſt brabe Geo. 
Waſhington einen furchtbaren Fehler 
gemacht hat, daß er edles Britenblut 
vergoſſen hat und daß die Männer 
der amerikaniſchen Revolution es 
wagten, ſich gegen das liebevolle 


Um jedem Plotverdacht die Spitze wie es bei allen Helden der Geſchichte Mutterland aufzulehnen, jo daß die 
zu gehen pflegt, heißen ſie nun Karl ſelbſtloſen Engländer, wenn auch mit 
der Große, Luther oder der alte Fritz. ſchwerem Herzweh, die „milden“ In— 
Es ſind eben im Volk entſtandene, dianer zur Beſänftigung der verblen— 


deten Amerikaner benützen mußten. 
Eine Apologie iſt da unbedingt ge— 


boten. Wir hören die ſchlaue Iſa— 
beau reden: 


„Wohl! So beſiegelt den erneuten Bund 


I 


| Veit einem briderlichen Ku, und mögen 
Die Winde das — Beichehene vermeben. 
| Und Lionel aibt feinen Segen zu 
‚dem YBunde, | 
|„Glüd zu dem rieden, den die Furie 
| irtftet 1“ | 


— — — — 


Gründen neue Geſellſchaft. 


Aktionäre der Drexel Motor Car Co. 
verſuchen ihr Geld zu retten. | 
Einen Schutzausſchuß, beitehend | 
aus U. U. Mefinley, Carl Vendley, 
&. 8. Philöroot, Charles de Genie | 
und 3. E. Webfter, haben Die Altio- 
‚näre der Drerel Motor Gar Eo., ei: 
ner der Gründungen von Branfield 
md Mefzarland, gejtern Nachmittag 


eingefeßt, um eine neue Aftiengejells | 
Ichaft mit $300,000 Kapital zu bil- 
den behufs Erwerbung der Anlage | 
‚bet der Berfteigerung durch den! 
Mafleverwalter, nachdem der linterz | 
fuhungsausfguß berichtet hatte, daß | 
‚die Beftände H213,045, die Schulden | 
$106,070, %550,000 aber von ber! 


Cine mir befreumdete Dame bie: | Den Tod heißt fie mwilllommen, und | früheren Zeitung verpulvert worden | 


die 
zwar 


ſiger Herkunft, 
deutſch und 


überwunden. So iſt ſie innerlich 


mit Vorliebe | ala Lionel fie davor ſchützen will, als | feien, Angaben, die der frithere Prä— 
einwandfrei er um ihre Liebe fleht, da weiſt ſie ſident A. J. Farmer entſchieden be⸗ 
ſpricht, kauft ſeit Jahr und Tag ihn zurück — ſie hat ſich jetzt ſelbſt ſtritt. 


Gleichzeitig erfuhren die Einleger 


likateſſenladen der oberen Weſtſeite neu erſtarkt. Und als die Schlacht ſie der Auburn State Bank, einer an— 


New Yorks. Dieſer Tage wurde ſie 


geres Geſpräch verwickelt, wobei ſich 
berausitellte, daß mein? Freundin 


„Was“ — riet die rumdliche Lande: | 
männin und ließ vor lleber: 


raſchung ihr Schinkenmeſſer fallen 


die Bevölkerung des Reiches aber 


ganz bedeutend vermehrt und auch 
ſehr erheblich verſchoben. Im Jahre 
1871 betrug ſie rund vierzig Mil 
lionen Köpfe, heute etwa fünfund— 
ſechzig Millionen. Die Vermehrung 
iſt am ſtärkſten in den Großſtädten 


geweſen, am geringſten in den 


„Ste find 'ne Amerikanerin? 
Dadafir ſpreche Sie aber e ganz 
ſcheenes Daitſch!“ („Eulenſpiegel.“)“ 
nicht ausdrücklich bekannt 


Falls es 


gegeben worden wäre, daß i.e Serren 
Lanſing, Baker, Daniels und Creel die 


Verfaſſer 


kleinen Orten und auf dem Qande. | 


Trotzdem wählen 
gegenwärtig noch 


die Großſtädte 
dieſelbe Anzahl 


von Abgeordneten, die man ihnen 


vor ſechsundvierzig Jahren zugemie- | 


jen bat. So hat beiipielsmeiie Ber- 
Im trog feiner zmei Millionen Ein- 
wohner nur 
wählen, obwohl es nach der Verfaſ— 


ſechs | 
bgeordncte SU | ef, fehreib' Ders binner’s Ohr! 


des Ror⸗blau⸗weiß⸗Buches 
„Mie Krieg nadı Amerila fam“ 
jind, würden viele nemummakt haben, 
das ed von dem Schriftleiter De3 ‚Pro: 
vidence Journal“ aufammengeitelit 
murde. 


der 


Mudderiorge. 


\„So, mit der Freilein Becker gehſcht — 


jung auf zwanzig Anipruch hätte, | 
Achnlih liegen die Berbältnifie in | 
Un’ Bhlaumen zu de Onetihe—hör— 
Un’! Drotichte zu 're Schääl’! | 


allen anderen Sroßjtädten, Dem- 
aemäh ijt die Zahl der Wahlberec: 
tigten in den einzelnen Mahlfreiien 
außerordentlich verſchieden. 
dünnbevölkerte ländliche Wahlkreiſe 
in den öſtlichen Provinzen Preußens 
zählen weniget als 20,000 Wähler, 


gegenden oder Städten 
ſollten. 


viel mehr, 


ſolche in dichtbevölkerten Induſirie⸗ 


Viele! 


I 


e Der länd- | 
lichen Bevölferung it auf Ddiefe | Schtatt Wingert fegt je Weinderg — 


Weife eine viel ftärfere Vertretung | 


geſichert 
Die Gleichheit 
Wahlrechts wird dadurch in hohem 
Maße beeinträchtigt und auch der 
demokratiſche Charakter des Wahl⸗ 
ſyſtems ſtark abgeſchwächt, 
ländlichen Wahlkreiſen 
Oſtens der politiſche Einfluß des 


ualten 2 und 3 genannten Perſo ſam und hat keinen eigenen politi⸗bedeutend iſt. 


des 


als der 


| 


I 


| 


weil in | in einem Weinreitaurant gefpeift.. 
des | jebt nebit Du moch um die To 


| 


(Ki, Shorfh wie fummidht mer vor? 
Die wärd mer Schwiggerdodter nit — 


Se fann ja gar füä rihtig Deitich, 
Segt Quark zu weiße Käãſ' 


Des Därrfläſch nennt ſe korzweg Spect, 
Schtatt raſchte ſegt ſe ruh'n. | 
Die We’ danft fe in VBrödher um, 

E' Hintel daaft fe Huhn. | 


Waſchbecken nennt ſe jed' Lavor, 

Un’ Puͤppchen jede Bobb — 

In Leberkloß verſchandelt ſe | 
'n echte' Lewwerknobb. 


näã — | 


Schtatt Mubberhe — Mama — — | 
Mei’ liewer Du, jetst bitt' ih Did, | 
Was dbufht mit fo 're Fran“ | 
| 
— Ausnühung. — „Du warſt heute 
ſchon in der Orgelmatinee.. haſt dann 
und | 
üter des | 
rivatierd? Müller anbalten?“ 
„Weikt Du, ich bab’' mir einen Frad 
geliehen — und den muß id) doch auß- 
nüßen|* 


— 


Sprache 


rung hörten 


wild umtobt, zerreißt ſie mit über— 
natürlicher Kraft, einem Simſon 
gleich, ihre Bande, ſtürzt hinaus in 


das Schlachtgetümmel und erkämpft 
den letzten entſcheidenden Sieg für 
mit Darangabe ihres eigenen 


ihr Volt 
Lebens. Mit dem Jubelruf: 
„Kurz iſt der Schmerz, und ewig iſt 
die Freude!“ bricht ſie zuſammen. 
Nie vergeſſen wir, 
Oberghmnaſiaſten die glänzende 
und der Zauber, den der 
Dichter ſeiner jungfräulichen Heldin 
zu verleihen wußte, ergriffen hat. 
Mit Haß erfüllt betraten wir das 


Klaſſenzimmer, wenn es zur Mathe— 


matikſtunde ging; aber mit Begeiſte— 
wir den Vortrag des 
Profeſſors über die Jungfrau von 
Orelans; gerne lernten wir die 
„Kraft- und Saftſprüche“ der Tra— 
gödie, wie er die ſchönen Denkſprü— 
che, die Perlen des Stückes, nannte. 
Wer kennt ſie nicht, dieſe Edelſteine 
deutſcher Sprache: „Die treue Lieb’ 
Hilft alle Laften tragen.” Und dann 


die köftliche Schilderung „ber aus ber 
Knoſpe brechenden zarten Liebe ber 


Sungfrau“, wie fie im Prolog ge: 
{childert wird. Eine Fülle 
„Scälagwörtern“ finden wir in Die- 


‚fer Tragödie Schillers, ohne beren 


Kenntni der geblidete Deutfche nicht 
ausftommen kann. — 

Und nun wird ung „in biefer be- 
megten Zeit” in beweglichen Bildern 
eine „dritte Jungfrau von Orleans“ 
vor Augen geführt unter dem Titel 
„Seralbine Farrar in Joan 
Woman“. 


unſeren Augen nicht. Sollte da nicht 


eine Anklage wegen „Aufreizung zum 


Hocverrat“ eingereicht werden, wie 
ed gegen das Stüd „Ihe Spirit of 
1776" gefhah? Eine Tragödie, in 
der Licnel fagt: 

Denn ewig bleibt 3 ee: Franzöſich 


u 
Und engliſch lann fih_reblich nie ver- 
miſchenl 


wie uns als 


bon, 


the 
Als wir bie Angeigebilder 
por den „Movies“ fahen, trauten wir 


|deren jener Gründungen, ven ihrem 
'Unterfuhungsausihuß, Daß die 
Ausfichten auf Wiedererlangung des | 
größeren Teils ihrer Einlagen gün- 
jtiger feien, als fie erivartet batzen, | 
Bant zum vollen Betrage haftpflid- 
ıtia gemacht werden können und das 
Grundeigentum von Bransfield und 
Meßgarland ſich einigermaßen gün— 
ſtig verkaufen läßt. 
—— 


Netter in Der Rot. 


Geitern wurde die Badefailon er: 
efinet. Die Stranbbäder murden 
von Tauſenden beſucht. 
ſer hatte eine Temperatur von 58 
Grad. In der Höhe der 51. Str. 
tenterte am Nachmittag ein Boot. 
Die des Schwimmens nicht kundigen 
Inſaſſen wurden von den Strand— 
wärtern Hugo Sylveſter und Dan 
Norton gerettet. Site gaben ihre, 
Udreffen an ald Theodore Pergland, 
Nr. 4918 Ehamplain Woe., Donald 
Griggeit, Nr. 4717 Ealumet Xbe., 


und Michael MeGee, Nr. 7524 Eot: | E 


tage Grove ne. 


in 
Nahtwandler verunglüdt. 


m. Dooraf, ein Nachtmwandler, ' 
\fpazierte heute früh gegen ein Uhr 
'zum Fyenfter feines Schlafzimmers | 
im 3. Stod der Herberge Kr. 752 
Dft 59. Str. Hinaus, frürzte ab und | 
rurde auf der Stelle getötet. | 


— —— — 


* Die auf dem Grundſtück Nr. 
4819 NKenmore Moe. mit einem! 
Koftenaufwande von $145,000 er-| 
baute Kirde St. "Ihomas ben 
Canterbury wurde aeitern von Erz- | 
biihofMundelein eingeweiht. Kirche | 
undSchule befinden ji unter einem | 
Dache, das ganze Gebäude ift im- 
‚Kolontalitil aufgeführt. Die Feſt— 
predigt biet Mar. Francis E. 
Kelly. 


} 
I 


| ihrer Verhaftung 
29. April 1429 in das von den | @r träumt num die ganze Gefchichte | wußt. 


ı fer 


| ihre Wege. 


| find wie gewöhnlich offen 


Das Wai: 


ı Gatte der berftorb, 
| Rafrer, und Pater der berftorb. Frau Anna 
| Steben, in feiner Wohnung, 2451 Wentirortd 
Beerdigunadenzeige fpü= | 
Um itilies DVeileid bitten die trauernden | 
Kinder: | 
Ichn, Willen, Frau Gatherine Hill, Frau 


Bu Allen Lefern, die während des 
Sommers einen längeren ader fürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird- die | 
„Abendpoft“ und „Zonntagpoft“ durd 
die Pojt nacdhgefandt werben, wenn fie | 
uns ihre Adrefje mitteilen und die Koften 
im Voraus ceinjenden (auch in 
Marken). Dieie ftellen fig für die | 
„Abendpoit“ auf Sc, für die „Abendpoft“ 
und „Sonntanpoft“ auf 10c die Wode| 
(Borto eingeihlefien). Adrefiirt: 

She Abendpyoit Co, 
Girfulations-Abterlung, 
223—225 Weit Waihington 


Der Unfhuldige mu leiden. 

Sn einer Barbdierftube an der! 
Taylor Str. gerieten zwei Raubbetne | 
in Streit, zegen ihre Schießeifen und 
fnallten auf einander los. Von einer | 
ber Kugeln murde der achtjährige | 
Daniel Buffallta, der vor der elter- 
lihen Wohnung Nr. 722 Taylor | 
Str. fpielte, getroffen und lebensge: | 
fährlih) verwundet. Er bat Auf- 
nahme im Countyhofpital gefunden. | 
Die Schtehbolde blieben unverſehrt. 
Sie entkamen und haben ſich bisher 
zu entziehen ge— 


ern 

* Im Seller feiner Wohnung, 
3301 Evergreen Avenue, erhängte 
jih geitern John Hegge, Beſitzer 





eines Materialwarenladens. Ge— 
Ihäftlihe Sorgen werden ald Be: | 
weggrund angenommen. | 

— — — | 


„Yankee Major.“ 


— | 


Unter dem Titel „A Yantee Major | 


| u. Tre | inpabes Belgium“ ift in New York 
Soldat wird tötlich verlegt und als | 


ein jehr lefenswertes Buch erichienen. | 
Zwei Amerikaner, Wallace Wincell! 
und George Tuggart, [Hildern darin, | 
tmas fie während eines mahezu ein=| 


| jährigen Aufenthaltes in Belgien qe= | _''' 


jehen und erlebt haben. Winchell tit 
der Nantes Major, er iit namlih Ma 


ı dem Inhalt des Buches feinen Ub- u 
Man darf daher) peu. Er hat erfichtlich mit offenen | man tanaem 


Augen beobachtet und fchildert die 
Verhältniife und Dinge, ivie er Sie 
gefunden hat. Die viel verieumdeten 
oebildete Männer von Welttenntniß, 
die er jtets höflich, recht und billig 
denfend und human gefunden Babe. 
Die Zinilgouverneure ſeien zwar 
fireng, aber nicht grob und anma- 
Bend, und die deutfche Regierung 
babe viel getan, um hoieder normale 
Verhältniffe Herzuftellen und die Bel- 
gier zurüdsugeiwinnen. In der Hin- 
ficht feien die Beamten äußerft tole- 
rant geivefen. Ein Mitglied der 
amerifaniichen Gejandtichaft ‚habe 
ihm gejagt, fchreibt Wänchell, je bei: 

fie den inzwijchen verftorbenen 
Militärgouverneur von Biffing fen- 
nen lernten, dejto mehr würden ſie 
dabon überzeugt, dab ihm die Wohl— 
fahrt des Volfes am Herzen liege. 


| Uber er habe eine jchmierige Aufgabe. 


Windel! erflärt ferner, die Berhält- 


ı nifje in Belgien feien nie beifer ge- 


mefen, fomeit die Landmwirtichaft in. 
Betracht fonmt. Bewohner 
gehen ziemlich gut gekleidet friedlich 
Viele der Männer | 
aen normaler Beichäftiaung ob, wäh- 
trend viele nach Deutichland gegangen 
find und dort an Stelle der zur 
Front geſchickten Soldaten Urkeit ge- 
funden haben. Die meiſten aber 
gehen müßig, ſie können oder wollen 
nicht arbeiten. Theater und Kinos 
und er— 
freuen ſich eines guten Beſuches. Die 
Schulen und Kirchen ſind in Betrieb 
wie vor dem Kriege. Bei Beſprechung 
der Schulen zollen die Verfaſſer der 
deutſchen Gründlichkeit noch ein be— 
ſonderes Lob: „Nach deutſchem Ge— 
ſetz iſt der Schulzwang bis zum Al— 
ter von vierzehn Jahren in Belgien 
eingeführt. Früher wurde die Schu— 
lung der Kinder arg vernachläſſigt, 
indem Tauſende gezwungen wurden, 


Die 


— 


ſchon im zarten Alter von acht Jah— 


ren in Bergwerken und Fabriken zu 
arbeiten”. Der Major fügt hinzu: | 
„Als Eroberer fünnten die Deutfchen | 


viel ftrenger auftreten“. Das fchreibt 


ein Umeritaner, der mit offenem 
Blif durch das Land gezogen iit und 
Iih durch den Nugenfchein von der 
Lage der Bevölkerung überzeugt hat. 
Wir haben nicht? hinzuzufügen. 


—— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 

Joſcephine M. Linderman, 
geb. Bohle 
am Samstaa. den 25 { im 
Herrn enticlafen tı e Leichenfeier 
findet ftatt an Dienftag, den 26, Juni, 
um 8:30 Morp vom Zranerbaufe, 
4735 Malden rad der Xadb of 
Lourdes⸗Kirche Beerdigung in Gin 
einmati, Chto, Um ſtille Teilnahme 
bittet: 


Auni 


anft 
Al ſanft 
Di 


wi 


Sit 


Frank DM, Linverman, Satte 
feine Ylumen 
Settungen wolle netälliaft fopiren. 


Pittn 


* sy x w; * R * 
Todesanzeige. 
Fzeunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 

Kunigunda Kraifen, 
Gattin des verſtorb. John Krafſen. 
ſtorben iſt. Beerdiaung am Mitwoch, 
den 27. JIumi, um 9 Uhr Morgens, vom 
Trauerbauſe 5924 State Ztr., mach der 
Martins-⸗Kizche, von da nad dem 
St. Bonitazius-Gottesader. Une ftilles 
Betleld bitten die trauernden Ainder: 
Dännite, MDayme und John. 


ge 


St 


Todedanzeige. 
Frennden und SBelannten dio traurige 
richt, daß unfer lieber Rater 
John Mhiltys, 
Catherine Philips, 


Nach⸗ 


Ude., neftorhen ift. 
ter 


Gtizabeth Feterd, Diihaei und Meter Bhiline. 


Todesdanzeige. | 
Freunden und Pelannten die traurige Rad: | 
richt, daB meine liche Mutter | 


fprederida Sternberg, | 
Gättin des beritorb Carl Sternbera, im Wlter | 
ven 66 Zahren aeftorben ift. Beerdiaung am | 
Dienstag, den 28, Juni, um 2 30 Nadım., bom | 
Trauerdaufe, 4245 N. Et Lout3 Mve., nad 
Montrofe, Um ftilled Zeiletd bittet der tmam- 


ernde Sohn: de 


2eI 


m ai 
Straße. J 


Nricht, daß uinſere inniggeliebte Mutter, 


bey Str 


Da du biſt am SZ 


I. 


ı fer und 


ı Ichlafen ill. 


13338 R 


KVirche, 


E=| 


ach. | 


Todedangeige 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht. dab umfere dielgeliebte Muts 
ter und Großmıetter 

Zofcephina Mueller, ach. Alinge, 


im Alter von 66 Jahren nad langem, 

ſchwerem Leiden fanit im Herrn ent» 

fchlaien sit, Die »PBeerdiaung findet 

ftatt am Dienstag, den 26. Juni, um 9 

Uhr Morg., bon 1300 Newport be, 

nah der St. Andrewä-stirdhe, don da 

mit Atos nah St. Boniiazins, Um 
jtille Teilnabme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Frau Natie Berwid, John P. Mueller, 
Frant WM. Mueller, rau Emma Die- 
ner, yrau Loniia Hanlin, Frau Nofie 
Mariball, Kinder, neo Groklindern 
und Bewwandten. 


Todesanzeige. 

Freunden nıd Belannten die :raurige Ya: 

Schwe⸗ 

fter un, Swoßmutter 

Torothea Gharlotie Tepper 

im Alter von 79 Jahren ınd 10 Monaten am 

Zonntag, den 24. AJumt, felig im Herrn ent 

fhlafen ift Die Beerdiguna findet Miitwodh, 

den 27, Numi ftatt, uvm I Ubr Nadhm., dom 

Zrauerhanfe, 2031 Erm’tal Str., mach der Bier: 

tem Metbhodiftensitirde, Muanfita Str., nabe Ro: 

Um ftrlle Teilnahme biiten die traii- 

ernden Hinterbliebenen: 

Garotine, Annie Ehumader, Bertha Aaitſchuch, 
Herman und Edwerd, Kinder John Schu— 
macher, Schwiegerſohn. Helena, Schiwiegers 
tobter, Garsline Schwuhomw, Schmeiter; 
nebit vierzehn Enfeln, 


Die ewige Geredtiafeit ift mir erworben, 
2 2 m des Kreuzes geſtorben, 
Die Kleider des Heils ich da habe erlangt 
Da wo mein Glaube in Ewigleit prangt. 
modi 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Na» 
richt daß unſere liebe Mutter, Schwiegermut⸗ 
Zchmeiter 
Mary Branton, geb. Hitelburger, 
Gattin de3 derfiorb, William Pranton, ent 
Teerdiaung am Mittmod, den 
9 Uhr Morg., don Irauerbaufe, 
Samlin Ave., nad der Ct. PViators- 
Addiſon und Kedvale Abe. wo 


27, Juni 
<tr 


Automobilen nah dein St. BorifasindsGottes:> 

ader. lm ftilles Peileid bitten: 

EHillip, Lunis, Florence, Frau Klizabeth Hoff- 
mau, Frau Marie Ridard ınd Yyrau Grace 
Sturmer, Kinder. Harry Hoffman, Martin 
Pickard, Edward Sturmer und Frau Roſa 
Brauton, Schwiegerkinder. Vhillip, Hubert, 
Frant, Elizabeth Hiſstſburger u. Ftau Anna 
Schladweiter, Geſchwiſter 

Mitalied des St. Francis of Aſſiſi Court Nr. 

O 


— 

Tod 

y und Welammteit 
bielgelte 


e3anzeige 
te traurige Nah 
Toter und 


npiter 
MDENT« 


Margareı Gertrude Pilaume 

fhwerem Leiden im Alter bon 

16 Sabren onaten md 18 Tagen felig im 

Serrn entinlafen ilt Reerdigung findet 
Stay 


Sm 
— 

Die 
8 1ry “ 

22, Somit, um ? br 


fe, 1743 N. Iraneisco 


"De 


Wie heute die Dinge ftehen, will e8 | deutfchen Offiziere fchilvert er als Nuros nad 2 


bliebenen 
Jullus 
Eltern 


und Kekanna VPflaume, geb. Sgllet. 
Hlns, Gdsard, Walter, Frau Victor 
Creamer und Frau Arthur Heidecke, Ge— 
ſchwiſter 


odesanzeige. 
Mithra Loge Nr. 410, A. F. & A. M. 
Den Brüdern die traurige Nachricht 


Prırmpy 
xTtuper 


— 
> 
- 


Der da 
unfer 
Alois J. Nabowski 
24 nach dem ewigen 

Beerdigung fin— 


Nachm. 


am Sonntag den Sum 
Sites abberuien wurde. Tie 
an Mitwoch den Juni 
von der Leichenhalle des Hrn. Klaner 
1253 R. Clarf Ztr., uah der Kavelle des 
Graceland bofes. Die Bruder derſam— 
neln ſi nſerer Logenhballe. 
u e letter manreriihen 
Ehren zu erw ı ımd find Teilnehmer er: 
fircht. fich bei ;eiten bei unferem &, M, Tr. 
“w, U ger anzumelden, 

Anton Ullsperaer, M, 9, Et. 
Mar Neltert, Selrctär. 


—— 


ER 


det Ntatt 
» 18er 
> Uhr 


er 


Todedenzeige 


Fremden und Velannten die traurige Nadi« 
richt, daß ımfere geliebte Scimweftee und 


zhiwegerin 


Maria Fiſcher 

Juni 1917 im Alter von 54 Jahren 
fanit Herrn entichlaten ift. Die Peerbis 
ang findet ftatt am Dienstag, den 26. Funt, 
8:30 Unr Yormitiaas, vom Trauerbauie, 3829 
Te. Glaremont de. nah der St. Benedic- 
tud-Kirdhe, von da mit Autos nach dem St. 
| Nofevbs &ottesader. Die tief trauernden Hin- 
| terbltebeneit: 

Anton Fiſcher 
Parbara Film 


am 23 


I 


Brüder. 
fomo 


und Frank Fiſcher, 
r, Schwägerin. 


Todesanzeise. 
Arbeiter-Unterftüsunndverein Orden, Section E. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachrich! 
daß Bruder 

Wiltelm Stern 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 25. Juni, um 2 Ubr Radm., bom 
TIreierbanfe, 3011 Sbeffield Ave, mit Autos 


zach Roſehill. Die Beamten und Mitglieder 
ind erfucht, um I Übr in der Bereinshalle au 
ericheinen. um dem veritorbeneit Bruder die 
legte Ebre zu erwetien 

Hermann Aunfel, Bräfident. 
a. Fr. Lies, Sefretär, 


1 
f 


Todedanzeige 
Freund ind Bekannten die teaurige Nads 
rimt, dab umfere liebe Mutter 
Amelin Giidcmeiiter, geb. Relz, 

Gattin des vn: Theodore Gildemeiſter. 

aeftorben i eevdigumg am Mittwoch, um 

tadım., von 2654 Argble Str., mit Autos 
nach Roſehi Um ſtilles Beileid bitten die 
trauernden Kinder: 

Frau Emma Anderſon. Frau Roſe Knott. Frau 
Minnie Does, Edward, George und Wallace 
Gildemeiſter. 

Elgin Zeitungen bitte zu Topiren. 


torb 


mdi 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Clara Wangerow 

Becrdigung am Dienstag, den 

mi. 1:30 Nadm., bom Trauerfaufe, 

225 Sramlding Ade., nach der edang.-Iutb. 
Chriftus⸗Kirchee MeLean Ave. und Richmond 
A 
cordia-fgriedbof. Aım ftilles Peileid bitten die 
traucınden Hinterbliebenen: 
Henry und Aldertina Warnaerow, Eltern, 
Viarsareihe und Helen, Schweltern. 


entichlaien zit 


Todedanzeige 

Freunden ımd Pelannten die traurige Nad- 
richt, daß unfer lieder Sohn und Prader 
Herman Glay 
> Sabren aeitorben iff. Beer- 
Magung am 7 staa, um 2 Ubr Nahm., bon 
Shmidtd MR: °. 3960 Eliten Ade,, nad dem 
Concordta-srieöbof. Um ſtilles Beileid bit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gharfe 


im Alter bon 


>» Frieda Glan, Eltern. Charles, 
Robert, Frant, William, George, Arthur, 
Teddn, Frau Tnna Seng und Frau Mah— 
iiber, Geihmiiter. 


Dankſagung. 
Hiermit ſprechen wir der Plattdeutſchen Gilde 
Gambrinus Nr. 11 für die freundlide Unter- 
ftiirung, fomie der Ylattdeutfhen Grohailde 
unteren beiten Danf aus für die pünftlide 
Nndbezablung de3 Sterbegelded. 
Albert A. Grimm und Sefchtwilter, Kinder des 
veritorbenen William Grimm, 


Geſtorben: Marie Lonife Nenlon, aeiiebte 
Toter don Ibomas umd Loniie Nenlon, geb. 
Lemter Peerdinung Dienstan, den 26. —J 
übr Nachhm. vom Trauerbauſe, 1123 7. 
Mozart Str., mit Autos nad dem Foreſt Home 
Friedhof 


| Muclhofer & Son 


ı Zeichenbeftatter ' * 


| Reete Bedienung. 
1458 Belmont Ave. el. Late Biets 08, 
1325 Clybourn Ave. Tel. Diveriey 2909 
omai.momiſasmi 


urz’n Sepps 
Originale baieriihe Virtigaft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Gomuiag Nachmittas 


KONZERT 
Nüngner Küche. 


Sonata 
Sup, Unazıı 4 Upe au 10 


ne SE 





Avendpoft, Chicago, Montag, ven 25. Zunt 1917. 


Jener große Dammbruch! 
Fairview, Utah, 25. Juni. Man 
ſchaͤtzt jetzt, daß der Schaden, welchen 
der Bruch des großen Beriefelungs: | 
idammes 12 Meilen nördli von, 
ıbier verurfacht hat, auf mehr als 3, 
Millionen Dollars fommt, d. b. am 
| Damme allein! Der Damm iſt 
—— Sons = völlig zerjtört; und die Wafler- | 
3 für 81.00; Baar ee 350 jan ridten nody immer michr 


eiköre 


Californ. Vort, 
Sherry od. To— 
kayer, 6 Jahre 
alt, die 

Gall. 980 
Whiskey,L. W. 
Taylor, Rye od. 


Notiz für junge Männer: Ein wundervoller Verkauf von Eberheimer-Stein Angügen ift jet im Gange. Werte Bis zu $30, zu $16.75. — Smeiter Floor. 


OTHSCHILDE(OMPAN 


Zwiebeln 
Neue Tatifernifhe 
aelbe und weiße 
trodene Bermuda 
Zwiebeln, aroß, 
alatt, ansgemählt; 
die feinfien, melde 
wadfen (10 Bund 
an einen Funden, 


Bourbon, Gall. 
3.39 — ? 

| Merbeerung a. '4 Suart. 89c nicht abgeliefert); 
10 Bund für 


| Die ganze Zweiglinie der Denver | Bin, B.& D, Ei 3) u! u — 


'& Rio Grand Bahn zu Schofield ift | Geneva, — % 29€ ık 43 


durch die Fluten gleichfalls zeritört || Gellon. 980 MADISON DEARBORN STS 
Aue 
85 und $6 Novelty Seide Sfirts zu $2.97 


| I! Flafche. 
| worden. Naſ 
| Kurz nnd Nen. 

| If Um der zwiehmenden Nachfrage nad) feparaten Röden zu genügen, baben wir all die furzen Längen von Seiden-Taf- 
fetas, Roplins, Rongee Eloth3 und Mejfalines, die wir erhalten konnten, in eine Gruppe bom 
Novelty und einfachen NRöden aufmachen Tatlen; 


einige der vielen Moden haben wir hier abgebildet; hübfche ihirred, gegürtelte, geichneiderte 
und Sport3 Effefte, mit Novelty Tafen — in einfahen Farben, zweifarbigen Streifen 
und Novelty Sport3 Muftern: 


Kurzwaaren reduzirt 


Reit vorbehalten, Quant. zu beſchranken 
Glart's DD. N T, mercerijed Hälcl. 
garn, weil; oder Ecru, Spule, TYec. 
‚Wizard, Nabo oder Sunfhine Schub- 
Neininer, 25 Größe ‚Ihe. 
Gummi Shpeeting, 1 NM». im Luab., bt. 
Garment Dreh Faltcners, 1 Dusend 
auf Karte ‚Ziac, 
eritmöpie, 1 Dus. auf Karte, 2iar. 
oder Garters Für Rinder, in rofa, 
weiß und blau, Paar, Se. Sauntflöor, 


Strümpie : Räumung 


‚Hein gerippte feidene Lidle Strümpfe 
für Sinder, doppelte Zehen und Werfen, 
leiht unregelmäßig, was jedob die 
—5—— erg beeinträchtigt, alle 
Srößen 6 bis 916, 3566c Werte, 250 


das Paar zu 
Schwarze Fiber Seidenſtrumpfe für 
Sohlen und binh 


— 


* Neeisrichter Baldwin hat heute 
entſchieden, daß der New Illinois 
Athletic Club ſeinem Gründer Gens— 
linger, der außer den erhaltenen 
825,000 noch 828, 000 verlangt, ge⸗ 
rade genug bezahlt habe, und mies 
daher auch eine Gegenforderung des 
Klubs gegen den profeſſionell ei Ver— 
einsgründer ab. 

* Rund 25 Mitglieder der Eier: | 
‚umd Butterbörie von Chicago wur- 

a den heute vor die Wıundes-Sroßge: | 
J ſchworenen geladen, um wegen der 
J hohen Butter- und Eierpreiſe vor 
— J dieſer Körperſchaft vernommen zu 
* 820 und $22.50 Mäntel für — und Miſſes. Wundervol-⸗ werden. | 
| rent von Saflons, Zarben ımd Stoffen zur Auswahl, || fi * Die Polizei wurde eriuct, 
aus wollenem Velour, Jerſey, Gabardines, Poplins ete. Gürtel- | uhloriäummen angzuitellen ah 


813.75 Eden: Verbleib der 22jährigen Frau | 


: Catherine Sahrfe, 1012 15. Ave,, 
— Melroſe Park, die ſeit Donnerſtag 
Abend verſchwunden iſt, nachdem ſie 
Bekannte in Rogers Park beſucht 


J ie | Die Sommer-⸗Putzwanren 


‚Ein politifcher Brief aus Iingarn. Dilfen Hemp und Yanama 


Damen, bübihe Modelle, caıtz 
Hold, grim umd ber 
Farben, garnirt mit Federn, 
Bändern, Flügeln, Bandornamenten, Blu— 
Imen und Novelties, Drooping Sailors, 
leichte aufgebogene 1 9 
Yaffons, wert $4.50, Nuzwahl ® 
Ungarnirte Dreß Faſſens von 
Milan und Milan Hemp in ſchwarz, 
weiß und Farben, eine reichhaltige Aus 
wabl von Hüten, die nur ein klein we 
nig Garnitur bedürfen; ivert $1, 41 
verlauft zu RE c 


Hüte frei garnirt. 


Suitings, bedeutend herabgejegte Preije 


Vor Inventur-Ränmung von 


$2.95 Blufen, $2.39 


Große Eriparnifje! Bor: Inventur:-Preishperabjegungen an 


Suits, Mänteln, Kleidern für Damen und Mädchen 


* $35 Seide- und Tudh-Snits für Damen und Mijfes, eine große 
Y N Partie Suits, die zu ihren regulären Breiien außergewöhnliche Werte 
waren. Vorgünlide Modelle in feinen Skiuner Taffetas, Roiret 


* J 
a J \ d i { i Z ) ! 
| ki SD 2 FM Tiwills, Gabardines, feinen Seraes, Gumniburl 
di Na’ Y FE EN x — und Worſted Checks. Reguläre 830 und 535 
| 7: MR NER > 5 Merte !peziell zum Verfauf morgen 
, 11 BERATER, : BU... © 


und in Kombinationen — 
Taillenbänder bis 32, 
Längen 36 bis 42; alles find 
Nopten der neueiten Modelle 
der Saifon, die für $4.00, 
$5.00 ımd $6.00 anderswo 
verfauft irerden; fo lange 
der Vorrat reicht, verlaufen 
wir ſie zu 


fie jind in fchwarz, marineblau, Cadet, braun ‚lobfarbig, grün 


9» 
23 


N 


Grobe Rreisberabfebung an bobfeinen 
Aluſen, einſchließlich hübſche Crepe de 
Chine Waiſt, in eleganten Schattirungen, 
Neiffarbig und weiß bübſch beſtickt und 


Bin tuded, $2.95 Qualität. a 82 39 // B 1/1 | 
‚Garten Emods, Nacauct Goats u. Mid. N ma 
dies, bübfhe Farben und Mombdbinationen, 


Bat& Taſchen, Schärpen und $1 25 
. » ®. 


grobe Kragen, zu ; 
Vierter „Floor, 


.. ” 
ir I dusirt 

Wreije für Drogen reduzir 
Recht vorbeyalten, Luantitüt. zu beichränken 

Lyſol Antlicptie, Si Wröhe, zu 69%, 

Dr. Grayes’ 50 Zauynpuiver, 2er, 

2 Quart Fountaln Syringe, SI wert, 59, 

Kolynos Zahn Vaſte, 1863 3iur 53ůec. 

50 Summibandichnbe, alle Größen, 33e. 

frreezone Corn Remedn, zu Te, 

Rad Salte, The Wröße, zu ir. 

$1 Galdwelt's Surup of Pepiin ‚Gore. 

5 Dards Nfcptic Bauze zu 29. 

Palmslive Sciie, Stüd, Be; Dus., 89k. 

Allen 8. Wrisichs Llivilo Seite, Stüd 
se; Dugend, Sie, 

50% Bhillins’ Mitt of Magneiia, 

1Vfd.Flaſche Peroride, zů 17e. 

Bader's Tecrfciie, Stüd, 17c; Bor, 50«. 

Java Rice Heiimtspuder zu 29c. 

Lambert's Liiterine, 81 Größe, Tde, 


— — — — — ———rj — — — —— — 


und Flared Modelle, mit Kombination Ueberkra— 
gen. Alle Größen, einſchließlich Extragrößen. 
Werte bis zu 322.50, ſpegiell zu 

N 


$20 und $25 ZSeidenkleider für Damen und Mifjes. Gin arohes 
Zortiment von Modellen zur Auswahl für Straijen- und Nahmit: 


tagsgebraud, in fortirten Karben, in allen feinen $12 50 
o 


jeidenen Stoffen, einfchlieglih Wolle und jeidene 
serfens und Serges. Werte bis $25, zu 
$15 bi8 $18.50 feparate Mäntel Damen und Miſſes, vorzügliche 
Partie von eleganten Mänteln in hellen und dunklen Farben, aus 
Poplins, wollenem Velour, Engliſch Tweeds, Karri— | 
rungen, Country Club, Serges und Taffeta Seide. 1 
Merte bis zu 818.50, zu .... | 
| 


Damen-Trachten 


VPercaline Damen-Unterröde, ſchwarz und 


weiß geſtreifte Muſter, gut 81.00 6 
wert, zu nur Te 


Roſa und blaue Coverall Damenſchür— 
zen, mit elaftiichen Bändern, 


reguläre Sde Werte, zu 


Leghorn, 
Hüte für 





J. Von Rnudolph Brandſch, Mitalied des ungari⸗— 
ſchen Reichtages > Ka ſchiedene 


weiß, ſowie Nofe, 


Aus Budapeſt ſchreibt Rudolf! 
Brandſch Anfang Mai, vor dem 
J Sturze Tiszas: Es iſt nicht gerade 
J ein erhebendes —* über die ges 
A genmärtigen politifchen Ereigniffe in | 

Ungarn zu berichten. Stein großer | 
a politiiher Gedanke, der die Gemüter | 
a beberrjchte, nicht einmal fachliche po: 


$15 Seidenfleider für Tamen, jortirte Faiions und Stoffe — 


75 Farbige Kleider f. 
zu nur 88.75. ? 


Kinder. Größen 2 
bis 6 Rahre — ans 
dere verlangen 39 
dafür; morgen 
verfauft 


Gnvelope Ghemiie 
für Damen, mitt 
Stickerei beſetzt, 
69c Werte 


Hemp, 


85.00 Dreß Skirts für Damen, ſortirte Modelle von 
grau, Karrirungen, Plaids und Sommer-Kammgarnen, 


ee 
su 82.00. 


2 ‚57.00 und 58.00 Waichtleider für Damen, jortirte 
zallens von Gingham und Tiifue Voiles, $4,95, 

$1.50 geftreifte und einfach weite Waſch-Skirts für 
Damen, zu 69e. 


sie, 


am 


litifche Erörterung in der Preffe und | 
überhaupt im öffentlichen Xeben. | 
| Statt veffen inmitten der Greianiffe | 
‚des Melttrieges perfönliches Gezänt 


Vierter Floor 


Waſchſtoffe, 


Ein Aufſchub. 


Stadtratsausſchuß hat den Mayor 
noch nicht um ſeinen Rücktritt erſucht 


Lebhafte Debatte. 


Dem Manor joll Gelegenheit zur Ver— 
teibigung geachen werden. Am. 
Kerner? Beihlufantrag und Alp. 


Rodriguez’ Abänderungsvorichlan. 


Der ſtadträtliche Rechtsausſchuß 
hat in ſeiner heute Mittag abgehal 
tenen Sitzung zu dem vorigen Frei 
tag von Ald. Link im Stadtrat ein 
gebrachten Antrag, den Bürger 
meiſter aufzufordern, ſein Amt 
niederzulegen, noch 
genommen. Nach einer ſehr ein 
gehenden Erörterung der Sachlage 
wurde mit zehn gegen ſechs Stim 
men beſchloſſen, dem Stadtober 
haupte Gelegenheit zu geben, ſich zu 
verteidigen, ehe das Urteil gefällt 
wird, und man verſchob deshalb die 
ganze Angelegenheit bis zur näch 
ten Sigumg; inzmwiichen wird cr 
offiziell aufgefordert werden, sich 
dazu einzufinden, Sir den Auf 
ſchub ſtimmten die Aldermen 
Coughlin, Norris, Woodhill, Rodri 
guez, Kunz, Tuohy, Powers, Bau 
ler, Hrubee und Lynch, dagegen 
Kerner, A. A. MeCormick, Kimball. 
Maypole, Steffen, Long und Koſt 
ner. 

Wie den Leſern der „Abendpoſt“ 
belannt iſt, weigerte ſich der Bürger 
meiſter vorigen Freitag, verſchiede 
ne Aldermen zu Worte kommen zu 
laſſen und erklärte ſchließlich, ehe 
noch das wichtigſte vorliegende Ge 
ſchäft, die Schulfrage, erledigt war, 
auf eine „Viva-Voce“-Abſtimmung 
hin den Stadtrat für vertagt, ohne 
den von mindeſtens einem halben 
Dutzend Aldermen geſtellten Antrag 
auf eine namentliche Abſtimmung 
zu beachten. Der Stadtrat ſetzte 
dann, in Abweſenheit des Bürger 
meiſters, die Verhandlungen fort 
und entzog den von dieſem ernonn 
ten Schulkommiſſären die ihnen 
früher erteilte Beſtätigung, ein Vor 
gehen, das eben nur in dieſerSitzung 
ſtattfinden könnte; ob es geſeslich 
giltig iſt, darüber gehen die Anſich 
ten bekanntlich weit auseinander. 

Mit Vorbedacht oder nicht? 

Von Thompſons Gegnern wird 
nun geltend gemacht, daß deſſenVor— 
gehen in Einklang mit einem vorher 
entworfenen, wohl erwogenen Plan 
ſtand, der darauf hinzielte, die Al— 
dermen um ihre verbrieften Rechte 
zu berauben, ſeine Anhänger machen 
dagegen geltend, daß er nur einer 
ploͤtlichen Eingebung felgte und ſich 
der Geſetzloſigkeit ſeiner Handlungs— 
weiſe gar nicht bewußt war, weshalb 
nicht ſo ſcharf mit ihm ins Gericht 
gegangen werden ſollte. Mit dieſen 
beiden Anſichten ſtand man ſich auch 
während der heutigen Verhandlun— 
gen direkt gegenüber. 

Der Vorſitzende des Rechtsaus— 
ſchuſſes, Ald. Kerner, gehört zu 
Thompſons Gegnern. Ihm war aber 
Links Beſchlußantrag nicht weitge- 
hend genug, und er legte deshalb ei— 
nen anderen vor, der etwa wie folgt 
lautet: 

„Da Bürgermeiſter Win. Hale 
Thompſon in tyranniſcher, willkür— 
licher Weiſe den Stadtrat daran zu 


vll 


hauſe hatte blicken laſſen. 


Hauptbollwerke der Volksregierung 
niederzulegen verſuchte; 

„Da er entgegen den Wünſchen 
einer Majorität des Stadtrats die 
jen zu vertagen verfuchte,. und die 
Gejuhe um eine numentliche Abitim- 
mung unbeachtet ließ, womit er ji 
gegen die Negeln der Körperichart 
und die Staatsgefehe verging und 
auch feinen AUmtäeid verlegte; 

„Da e& fih ferner nicht etwa nur 
um einen vielleicht verzeiblichen Irr 
tum, Tondern um einen porbedadhten 
Plan handelte, darauf binzielend, 
den Boltämwillen zu erdrüden, des 
halb fei eg 

„Beichloifen, die Erklärung abzu- 
geben, daß der bejagte Wm. 9. 
H. Ihompion die Voltärechte abjicht: 
lic mit Füßen trat und damit zeigte, 
daß er nicht länger mit der vollzie 
benden Gewalt der Stabtvermaltung 


Nicht Stell ‚betraut werden faur, daß man ihm 
nicht Siellung pen Vorfi im Stadtrat nicht mehr 


übertragen darf und daf er deshalb 


tere Berfönlichkeit für den Poiten zu 
erwählen.“ 
Lebhafte Debatte. 
Salt jäammtlide Mitguever 
Ausfhulfes nahmen Gelegenheit, in 
langeren Reden ihrer Anſicht über 
dDifen Untraa darzulegen, wobei die 


Meinungen gar heftig auf einander | 


rlaßten. DVerjchiedene Widermen, 
vor allem Morriz, Kunz, Pomers, 
GCouablin, Moodard u. f. w. nı 

den Bürorrmeilter in Schuß und 
machten geltend, dab es fi um ei 
nen bloßen Fehler handele. „Wer 
bon uns”, fagten fie, „bat noch feine 
webhler semacht? Weberdiez fteht uns 
nicht das Recht zu, uns zu Richtern 
über den Bürgermetjter aufzumerfen. 
Das Volt hat ihn erwayıt, und wenn 
diefes mit ihm nicht meyr zufrieden 
tft, To follte es eine große Maffen 
terfammlung einberufen, um in die- 
jer feinen Rüdtritt zu 
Andere Aldermen dagegen, iwie Fer: 
ner, Steffen, Lin u. f. w. dagegen 
legten dar, daß von einem in der 
Hibe' des Gefechtes gemachten Tyehier 
gar nicht Die Rede fein könne, vaß 
Ihompion vielmehr dem Rate feines 
Korporationsanmwalis, feines böfen 
Geiites, folgte und von Anfang der 
orkung an entichloffen war, die Ab- 
ftimmung über die frage, ob die Be: 
ftäligung der Schulratsmitglieder in 
wiebererwäaung gezogen werden 
Tolle, unter allen Umitänden zu ver: 


hindern, da er an die Stichhaltigteit | 


des von Ettelfon abgegebenen Gut 


tigung ſei geſetzlich ungiltig, offen= 
bar ſelbſt nicht glaubte. 

Da Ald. Morris immer wieder 
darauf hinwies, daß nichts in der 
Angelegenheit getan werden ſollte, 
ohne dem Bürgermeiſter Gelegenheit 
zur Verteidigung zu geben, wurde er 
ſchließlich mit der Miſſion betraut, 
ihn ſofort vor den Ausſchuß zu füh 


ren,er konnte der Aufforderung aber 
nicht Folge leiſten, da ſich Thompſon 


um dieſe Zeit, es war gut um die 
Mittagsſtunde, noch nicht im Rat— 
Ob er ge— 
fommen wäre, wenn Morri ihn an: 
getroffen hätte, ift eine andere frage. 
Ald. Rodriguez’ PVorfdhlan. 

Dann nahm Uld. Rodriguez das 
Wort und legte dar, daß, wenn fchon 
er das Vorgehen des Bürgermeifterd 
auf das Schärfſte verurteile, Alp. 


Be E — 
Kriminalgericht Frank Dobſon, 20 


I . 
| beim Abendbrot 


verlangen.” | 


‚ Dauernsiwerten 


ter Parrett durd 


i⸗ ſellſchaft nicht 
achtens, die Widerrufung der Beſtä— 


er, ſollte der letzte Abſatz wie folgt 
abgeändert werden: 

Beſchloſſen, daß der Stadirat ſei— 
ner Mißbilligung des Vorgehens des 
Bürgermeiſters Ausdruck gibt, und 
daß er ihn, im Namen der ganzen 
Bürgerſchaft, dringend auffordert, 
ſich in Zukunft keine Geſetzesübertre 
a zu Schulden fommen zu laf 
en.” 

Den Freunden des Biürgermeifters 
war aber felbft diefe Faffung noch zu 
Scharf, fie drangen von Neuem dar— 
auf, daß ihm Gelegenheit zur Ver: 
teibigung aegeben werde und fehten 
es durd, daß ınan fchliehlich die gan— 
ze Angelegenheit bi3 zur nächlten 
Sitzung verſchob. 

In der heute Nachmittag ſtattfin 
denden Stadtratsſitzung kommt die 
Sache alſo vorausſichtlich nicht zur 
Sprache. Auch wird Staatsanwalt 
Hoyne das geplante Quo-Warrante 


Verfahren nicht eher anhängig ma 


chen, bis die Sachlage völlig geklärt 


‚fein Amt nieberlegen follte, um der iſt. 
Vebölkerung der Stadt Chicago Ge 


legenheit zu geben, fich eine geeigne= | 


— =» — - 
Aus Dem Kriminalgericht. 


NRidhter Barrett Tat fich nicht zu unan 
gebrachter Milde breitichlagen. 


Nichter Barrett wurden heute im 


Jahre alt, und der 19jährige Tho 
mas Cleveland vorgeführt. Beide 
befannten Sich Ihuldia, am 11, Fe 
bruar gemeinschaftlich mit Frederic 


| Schrader die Kaſſe der Speiſehaus 


wirtin rau Martba Voacliang, 
652 N. Elarf Str., beraubt zu ba 


‚ben ımd darauf in den Spetielaal, 


in dem fi gerade jehr viele Saite 
befanden, einge 
dDrungen zu jein md mit vorgebal 
tenem Revolver den Wäilten deren 
Sabieligfeiten abgenomme zu ba 
ben. Schrader bat, pie aus den 
Jeugenausjagen hervorging, Dob 
jon und Kleveland zu der Tat an 
geitiftet. Gr Selbit figt in India 
napolis, wo er unter der Inflage, 
einen Poliziſten erichoilen. zu haben, 
auf feinen Prozeh wartet. Die be 
Mütter des Kleve 
Dobſon, 


— 


land und 
Frauen, verſuchten vergeblich, Rich 
cin 
Aufgebot weiblidyer und männlicher 
Süripreder zur Milde 


Revolvern bewaitnet auf Raub aus 
ziehen, gebörten an einen jicheren 
Ort, wo sie der menschlichen We 
gefährlib werden 
können. 


italt Bontiac auf die Dauer von 
einem Jahre bis auf Xcebenszeit. 


ordentliche | 


Gr verurteilte die beiden | M 
zum Mufenthalt in der Reforman- |: 


gefälichten Cheds um 


Sie jtellte auch auf fich jelbft eınen auidlichfter Art. 


Ched aus, den fie bei der Corn Er: 


853 betrogen. \und perfönliche Streitfragen uner= 


| 


Berwundert fraate mich jünajt ein 


Hange National Banf als Bantein- Deutfch-öfterreichifcher Volititer: „Wie 


Inge binterlegte. 


ihr „Kapital“ Checks 


Als ſie dann auf iſt es zu erklären, daß in einer Zeit, 
ausſtellen wie der heutigen, die Frage, ob Graf 


wollte, kam es heraus, daß der von Tisza oder ein anderer Magnat bei 


ihr hinterlegte Chech ein 


plumper der Krönung die Würde des Pala— 


Schwindel war. Irrenarzt Dr. Wil- tinſtellvertrelters einnehmen ſoll, die 
helm Krohn ſagte aus, daß die volitiſche Welt Ungarns verhältniß— 
Doornboß geiſtesgeſtört ſei und für mäßig weit mehr in Atem hielt, als 
ihr Tun nicht verantwortlich gemacht ctwa das Friedensangebot der Zen— 


werden könne. 


Die Geſchworenen tralmächte?“ 


Ich beantwortete die 


befanden darauf, daß ſie die ihr zur Frage kurz ſo: „Dadurch, daß Un— 
Laſt gelegten Verbrechen im Zuſtande garn auch heute noch im Weſen ein 
der Geiſtesgeſtörtheit begangen habe. mittelalterlicher Feudalſtaat iſt.“ 


Sie wird in eine Irrenanſtalt ge— 


'bracht werden. 


verſtehen, wer insbeſondere die Poli— 


Vor Richter Honore begann heute tik der führenden Schichten des Mag— 
der Mordprozeß gegen William G. natentums begreifen will, muß ſich 


Ruſſell, der angeklagt iſt, am 15. dieſe Tatſache 


vor Augen halten. 


Februar den Sergeanten Henry G.| Die Königströnung in Ofen zum 


Collins vom 7. Illinoiſer Infanterie | Beifpiel 


Rediment erſchoſſen zu haben. 


Federal Stir. 


1 


war für den auswärtigen 


ſtleriſch 
Für den Kenner Un— 


ner Verteidigung das „ungeſchriebene garns war es vor allem eine macht— 


Geſetz“ geltend. 


lebte. 
plagt, lauerte Ruſſell 


aus ſeinem Revolver nieder. 


Ruſſell hatte vor dem Morde ihren ſtoriſchen Nation“ in Ungarn. 
verklagt, paßte deshalb durchaus | 
Rahmen der Krönungäfeier, daß das 


Mann auf Scheidung 


worauf diefer eine Gegenktlage an- 
Richter Kerften, vor dem 
ſollte, 
wies aber Klage und Gegenklage ab, 
worauf die Ruſſell zu Collins zog. 


ſtrengte. 


der Fall entſchieden werden 


—ñNnN 


-— Geftrandet vor der Küſte von 
Dampfer „El— 


Peru: Der britiſche 
der Brank“, 4443 Tonnen. 

In St. Louis ſtarb R. 
Haennsler, Mi 
Abgeordnetenhauſes, 
krebs. 
über ein Jahr leidend. 


rderſelbe 


nm 
Sum 
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zablreiches | 


zu Stimmen, |; 
aber er erflärte mit Recht, dab in | 
dDiefem alle Milde nit angebradt | 
jei, demm junge Burichen, die mit |‘ 9 


8 
| ⸗4 


I | A N \ 
| F k 
\ 


J * 7 
— 

r 
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Bu einer Zuchthausitrafe von ei: | 


fich fchuldig betannten, am 21. März 


Martin Johnfon mit vorgehaltenem | 
Revolver um $87 beraubt zu haben. | 
Nah diefen Raubanfall gingen die | 
ſchwarzen Räuber noch in die Schnei-— 
derwerkſtätte der Ftau Sarah Mil- 
ler, 4734 Hermitage Ave. und nah⸗ 
men ihr, da ſie nicht mehr im Hauſe 


hatte, 831.00 ab. Die Frau ſchrie beim 
Anblick der Räuber laut auf, worauf 
Orr gleich einen Schuß abgab, der 


Frau Miller an der rechten Wange 


verlegte. 
Die 37 Jahre alte Francis Doorn- 


Kerners Untrag doc zu mweit aege, |boo3 wurde von Richter Barrett3Ge- 


zumal da, mie zugeftanden 


1 werben |fchmorenen der 
müffe, Ihompfon im Allgemeinen | 


Urtundenfälfhung 
in zwei. Fällen für fehuldig befun- 


hindern juchte, jeinem Willen Aus= ein guter und gerechter Vorfiger ge: den. Sie hatte den Apotheker Otto 
brugf zu geben und bamit eines der |wefen fei. Seiner Anficht nad, fagte J. Hartwig mittels eines ‚von Ihn 


‚nem Nabre bi3 auf Lebenszeit verur= 
‚teilte Richter Kerften die Neger „sas 
mes Anderfon und Tinpille Orr, Die 
fannten): „Na, meine Herren, haben 
ein paar Milltönde ı 


Sie nod für 
Pla?” 

a a 
Beſchleunigt. 


derin haben?“ 


C. latinſtellvertreters 
itglied des Miſſourier und Staatsaktion werden konnte. Es 
am Magen war jedenfalls bezeichnend, daß auch 
Er war 60 Jahre alt und die Gerüchte über eine Regierungs— 


nn 


I RU 9— \ * 46 
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67er Parteien herbeizuführen. 
7 baute auf 


„Nie fommt es, 
Frau Rat, daß Sie jtets jo raich nad) 


Sie mülfen eine jehr prompte Schneis | 
- „Meine Freundin it Wort | 


ıRönig einen Vertrag 
Srunbfaß „do, ut des“ 


Es 
in 


eigentliche Volk nur in der Rolle des 
Zuſchauers zur Geltung kam, trotz— 


des Glaubens und der Abſtammung, 
die ſtarken Wurzeln verankert ſind, 


Ungarlande verbinden. Von ſolchem 


die das Habsburgerhaus mit ſeinem 


Standpunkte aus iſt es ohne weiteres 
verſtändlich, daß die Wahl eines Pa— 


zu einer Haupt— 


triſe, die ſeit den Tagen der Krönung 
bis heute noch nicht verſtummen wol— 


len, von jenem Ereigniß ihren äußer— 
lichen Ausgangspuntt 

von ihm erſt rechtes 
hielten. 


Leben er— 


Wer das politiſche Leben Ungarns 


1 ) Der Beichauer ein farbenprächtiges, glän= | 
Mord ereignete ih an Madifon und |zendes und fün 
Ruffell macht zu fei: Schaufpiel. 


entzüdenbes 


Seine Frau hatte volle Kundaebung des alten ungari= 
ihn verlaffen und mar zu Collins |jchen Feudalitaates, geführt von ber | 
gezogen, mit dem fie in milder Ehe „hiftorifchen Nation“, vom del und | 
Bor tajender Eiferfucht ge: |der hohen Geiftlichkeit, die mit ihrem 
dem Gollins 
auf und ftredte ihn mit 6 Schüffen 


nach Dem! 
abſchloſſen. 
Frau So fühlte es jedes Mitglied der „hi— 


dieſen 


dem gerade in ihm, ohne Unterſchied 


nahmen und 


Die unbeſtreitbare Tatſache, 


daß die Alleinherrſchft Tiszas in der 


7, Monarchie mit dem Wugenblid in? 
*/ Manten gerkt, in dem in Defterreich 
8 eine Regierung and Ruder kam, die 


ollem Anſchein nach eigene Pläne hat 
und eigene Gedanken denkt, hatte in 
den oppoſitionellen Kreiſen Ungarns 
eine, wie es ſcheint, etwas verfrühte 
Freude über ſeinen Sturz hervorge— 


rufen. 


des Königs, eine Konzentration der 


die Unzufriedenheit 
eigenen Parteimitglieder mit 


Dittatur Tiszas. 


als erſtes Opfer des Konzentrations— 


Wien in den Ausgleichsfragen, 
die Körber geſtürzt 


den äußeren Anlaß für die Neuord— 
‚nung bieten. Neuordnung? 


Redakteurin einer vlodezeitung, und da Perſonenwechſel iſt der richtige Aus— 


laſſen wir uns die Kleider gleich nach 


den Korrekturabzügen anfertigen.“ 
Ein gutes Zeichen. 
der Frau des Patienten): 


dem Appetit?“ Frau: „OD, 


harl geträums!“ 


I 


| yefeldie „Sonnlagpof“ | 


- Mieze (zu 
):,..AMo gut 
aeishlafen bat erl Und wie jteht e3 mit 
: Q, beute 
nacht bat er Ion bon einem Schiveins- 


drud. 3 liegt im Mefen bes Syeu- 
|dalftaates Ungarn, taß ein Regie- 


zu einem Duell von einigen Magna- 
;ten zufammenfchrumpft, zu einem 


Man 
der 
ber 

Der Wunjh war 

'der Vater des Gedanlens, daf Tisza |! 


Rentier (zu mehreren reihen Ber yfans falten follte, um dem Xaten- 
drang Andraſſys Platz zu ſchaffen. 
Die Unſtimmigkeiten zwiſchen Pet. 


und an denen 
Spitzmüller geſcheitert war, ſollen 


Ein mächtiges Intrigenſpiel 
A Tehte ein. Man fprah vom Willen 


über | 


Das; 
aqt entjchieden viel zu viel. ! 


Irungsmechjel mit nichten einen ©p: !eintreten wird, — 
ſtemwechſel bedeutet, ſondern vielmehr dazu die Kraft findet 


Bookfold Kleider-Percales — 
in mittleren u. dunklen Far— 
ben, ſehr fein für Kleider, 
Wrappers ete., leicht 10c 


wert die Yard 73 
20 


und 
A 


40 Zoll breites feines weißes Organdy und Lawn, in lan 
gen, brauchbaren Stücken, für Sommergebrauch, 


Werte bis zu 19e, die Yard 


Unterzeug 


Gerippte baumwoll. Damenleibch., 
niedr. Hals „ärmellos, 12e Wt. . . 
Svitzenbeſ. Damenhoſen, Knie— 
länge, alle Größen, äu....... 
Balbriagan Hemden und Hoien für 
Männer, alle Größen, ge: 
wöhnlich 39c, zu nur 
Balbriogen Sem 
den und Holen für fir Männer, atble 
Sstinaben, alle Grö 


Ben, 39 250 


Ihlayt. , 
Werte, zu.. 


Größen, 
69° Werte, 


eine 


von all deir beliebten 
in langen einfahen 
Zehenleiſten, 


Pumps, 


Größen 2148 
ten, reguläre 83 bis 
weil ſie 
markiren wir ſie ſpeziellſbhan 
en Verkauf 


am Dienstan 


aber 
ſind, 


fürſd 


Ahorn ne. 


Tec 
25€ 


Muslin Unionfuits 


tiſche Faſſons, alle 


450 
Novelty Puimps für Damen 


Rice E Hutchin's Nov. Pumps 
für Damen; der Einkauf umfaßt 
einfach weiße, 
u. graue Kidſkin, ſowie ſchwarze 
Gunmetal Calfſkin und Patent 
Coltſtin Pumps. 

Goedyear welt und handge— 
wendete Sohlen, volle Louis 
Leder und überzogene Abſätze 
prächtige Auswahl 


75 Stücke weißes Golfine Pique, 36 Zoll breit, in lan— 
gen Folds 
Iennis-Zuntt3, reguläre 50c Werte, 


D + 3 . . 
Dienstag, Die Mard zu 


ſehr ſchön und weich appretirt, für 


SEC 


9 ( . 
Die Gardinen 
Feine Gardinen VBotiles mit hohlgei. 
und Durchbroch. Rändern, in wei oder 


. 17e 


Note Madras für Teitendraperien 
und Korticrcs, gewöhnlich 17e 


Kinzelne Gardinen, Nottingham Ge: 


287, die Yard zu. . 
webe, 215 Nards lang, regul. 19 
51.00 Baar, aber Sccd's; Zrudf c 


Qualität, ſpeziell 


eeru, Seconds der 250 
Qualitäten, die Yard zu .. 


Havana braume 


Männer Khatihoſen, 
bis 40, ſpeziell zu.. 


Männer, 
neuen 

Fßen 36 bis 44 

an einen 

85c Sorten, zu 
Rompers f. Kna 
ben, Bloomermo 
de, lohfarb. und 
geſtreifte 
Chambrays, Gr. 
2 


1.87." 21e 
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biss, in allen Wei— 
35 Werte, 


leicht fehlerhaft 


Knickerbocker 
ſen 
OQualitäten bis zu 
7 
nur Größen 7 bis 
9 Jahre 
ſpez. 


32 Zoll breit. Kleider-Ging⸗ 
ham und 32-3öll. Suitings 
für Kinderkleider eine 
gute Auswahl von Farben; 
25c Werte 
die Nard zu 


Golf 


36 und 40 Boll breites fancn bedrndtes Boile und Nice 


Glorh3, nicht weiter aeführte Mufter, die 19c 123c 
ts Vor y y 


Yeinemivanren 


Weite Marjeilles Mufter Bettdeden, 
beite Sca Island Baumwolle, Dop- 
peibett Gr., lange Frante 
ringsum, vesul. $3, zu... 


$1.77 


Weise Satin Bett-Zet3 für dep- 
peite Betten, ringdum gezadft, Set 
umfaßt zu einander paif. Bettbede 


und ‘Boliter-Gover, der 93.47 3 
“ 


reg. Breis iit 5.50, Set 


Gebleihte Huf Handtücher, 18 bei 36 


Zoll, edhtfrab. rote Borte, 


gewöhnlich 1dc, 


103c 


Kleider-Spezialitäten 


Reg. u. Pinch Back Modelle Anzüge f. 
Männer, einfach u. in fancy Farben, 
einz. Partien ır. Enden von Partien, 
Größ. 35 bis 3S, früher 
Dis zu $Y verfauff ‚zu... 


55.55 


aut gemadıt, 


Cuff Bottoms, Größen 32 097€ ; 


Hickory geſtreifte Overalls für 
Standard 
voille SZwinging Taſchen, Grö 
nur 2 Paar 
Kunden), 


Fabrikat, 


Ho— 
für Knaben, 


dc verfauft, aber 
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! = 2 u 
drafiy, Apponyi oder irgend ein ande= ftoriiche Nation“ in Ungarn regiert, 50 Fälle auf Lager haben, die fie im 


Nation” 


rer yührer der „hijiorifchen 
dı3 


füme an jeine Stelle, würde 
‚eine Uenderung in ter unagariichen 
Bolitit Hervorrufen? Würde das Heu 
tige Spitem in der inneren oder äuße 
ren Bolitif an irgend einem entichei> 
denden Bunft geändert oder qur ber- 
allen werden? Keinesfalle. Neue 
Nuancen, frifbe Shlagmworie mürbeı 
wohl auftreten, aber dis Syſtem, 
nach dem in Ungarn regiert mird, 
bliebe das alte. Wer in aller Weit 
fann heute jagen, worin jich das 
Programm Undraffys und jeiner 
Nerfaffungspartei wirklich und nicht 
nur Scheinbar von demTiszas und der 
Regierungspartei untericheidet? Der 
| Achtundpierziger Apponyi tit einmal 
'Minifter gemwefen; mit ifm audy an 
|dere feiner Gefinnungsaenoffen. Wa 
ren diefe Miniiterfchaften, war das 
Koalitionsregime in feinem Kern zu 


’ 
de 
W 


> 


* 


unterſcheiden von idgend einem Mi— 
Inifterium der Gegenpariei? Hat man | 


damals verjucht, in der MWahlrechtö: 
‚frage , in der Nationalttätenpolitif, 
in der Nararreform, in ben Forde- 
rungen an bie Krone und an Defter- 
reich, auf irgend einem Gebiet der 
inneren oder äußeren Bolitif neue 
Wege einzuſchlagen? Selbſtverſtänd— 
lich nicht; denn jeder Syſtemwechſel 
in Ungarn bedeutet eine Gefahr für 
die Herrſchaft der „hiſtoriſchen Na— 
tion“. Er würde das wirkliche Volt, 
das magyhariſche und die anderen 
Vöolker Ungarns, 
dem Einfluß emporheben müſſen. 


Ob dieſer Syſtemwechſel 

ob das Volk ſelbſt 
| oder ob der 
Plan, der dem verftorbenen Ihron- 
|iclger nadjgefagt wird, einmal Ge 


| perfönlichen, beftenfall3 zu einer Bar: ftalt gewinnt, iit eine Frage für fich 


über den Ausgleich 
andere Frage f 


teimadhtfrage mird. Wenn Tiöza und mag dahingeftellt bleiben. Tat- 
oder über eine | fache ift aeiwib, daß unter den heuti- 
allen follte, und An-|gen Verhältniffen, fo lange die „Hi: 


zu immer fteigen> | 


jemals | 


ein Miniſterwechſel tet nur eine 
Ucnderung der Berfonen bedeutet, die 
wohl ihrer beionderen Veranlagung 
gemäß in Nebenfragen verfchiedene 
Wege aehen fünnen, aber in allen 
Grundfragen der ungariichen Bolitit 
fait ohne Variationen das alte Lied 
weiter pfeifen. linter dieſem Ge— 
ſichtspunkt verliert die Frage, ob das 
Rebinet Tieza bleibt oder aeht und 
wer fein Nachfolger wird, jede grö- 
Bere Bedeutung. 


sn der jegigen NReichstagsfeifion 
allerdings gebt der Kampf aegen 
Zisza und feine Bartei mit größerer 
Heftigteit, als jemals zuvor, weiter, | 
ja er beberrfcht die Verhandlungen 
geradezu. Meben einigen mit ber 
Krönung im Zufammenbang ftehen 
den Geſetzen wird dieſen Reichstag 
vor allem der Bericht der Regierung 
über ihre Ausnahmsverfügungen be— 
ſchäftigen. Vorausſichtlich wird dieſe 
Debatte ſich über mehrere Wochen er— 
ſtrecken. Die Oppoſiiion beabſichtigt, 
ſchweres Geſchütz aufzufahren. und 
zwar will ſie — nicht gerade ge— 
ſchmackvoll — die Angriffe auf das 
Gebiet des Perſönlichen verlegen. 
Inkompatibilitätsfälle ſollen zur 


Sprache kommen. (Tiszas Sturz iſt 


inzwiſchen erfolgt, aber Andraſſy ſah 


ſich gezwungen, auf Tiszas Erbe zu 
verzichten) Dem Geniationäblatt 
„Az Eit" it es durch Aufdeckung 
einer Lieferungsgefchichte gelungen, 
Sen Bizepräftidenten der Regierung: 
partei, Baron Daniel, zu Falle zu‘ 
bringen und einen zweiten Wbgeord: ! 
neten zu fompromittiren. Ein drit- 
ter Ubgeorbneter der Regierungspar- 
tei, der aus ähnlichem Anlaß Zei— 
tungsangriffen ausgefeßt war, Hat! 
fürzlih fein Mandat niedergelegt. 


ıDiefe Erfolge haben die Oppofition | 


ermutigt, das begonnene Spiel weis | 
ter zu treiben. Sie foll angeblich 


Parlament zur Sprade zu bringen 
beabfichtiat. Natürlich wird die Re- 
aterunaspartei in ähnlicher Meile 
aufwarten. Man fanın auf das 
Schauspiel dennoch begierig fein. Ob 
das Vorführen dieſer unfauberen 
Mäfhe für unfer Barlament und 
unfer Land befonderz ehrenvoll und 
vorteilhaft jein wird, mill ich gar 
nicht erörtern. Tieftraurig ift e8, 
dab derartige Fragen unfer politi= 
iches Leben zu einer Zeit beberrfchen 
follen, wo unfere Heere an allen 
Grenzen dem Feinde gegenüberftehen. . 
—— 


a 


O diefe Frauen! 


Er: Wa, fon mieber einen 
euen Hut? Sch babe Dir doch erft 
vor aht Tagen einen gelauft! 

Sie: Ja, da bift Du felbft fchulb. 
Bis Du ihn faufteit, Haft Da Di 
fo lange bitten lafien, daß er jet 
ihon nicht mehr modern ift! 


—— 


“Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
SASTORIA 
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125 Weit Monrse Strahe, Ghicano 
Bericht über den Stand beim Geicäftsbeginn am 21. Juni 1917. 


Beit » Darlehen 

Sicht » Darlchen 

Hcceptances angefauft 

Darlehen auf Grundeigentum 

Bonds und Aftien 

Aftienfapital der Bundesreferve - Banf in 
Chicago 

Banf - Gebäude 

Anderes Grundeigentum 

leberzogen 

Aundenverbindlichfeiten auf Mreditbriefe.. 

Baar und Sichtwechfel 


$23,778,109.84 
13,755,606.95 
100,000.00 
1,789,903.66 
8,224,992.90 


210,000.00 
775,000.00 
39,760.79 
1,027.48 
142,880.06 
13,883,954.18 
$62,701,235.86 


erbindlickeiten 


..222222.:$ 6,000,000.00 
1,000,000.00 
1,872,114.31 


im 


121,889.95 
12.50 
143,834.06 
53,563,325.04 


562,701,235.86 
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Win. W. Wates............D.li&Slaffirer 
no. ©, Thomas ........Dilidca''rer 
Harın MR. Moore.......... .Hilis-Mal’irer 
Addiſon Gorucan..........Dilfs:staffirer 
Sowerd &. Gamp......... .Silfasstallirer 
J. 9. Mullon.....220.......Dilldestaffirer 
A. RM. Kercen.............. Stlls-taffirer 
Albert 8. Mann... .unnanunen..... Selretäür 
William W. Edene......... .Hilf3:Gefretär 
Hei N. Bodholdt.......... Gilfa-Zefretür 
John 8. Lehnbear..... Hilf-Triritbeamter 
Ylond N. Stecee....... .Nablab-Neamter 
— 
R. H. Walton. ...„Silfsauditor 


N 


G 


Aftien = Kapital 
iin ie 
Unverteilte Gewinne 
Nefervirt für Zinfen und Steuern 
Dividenden - Konto 

Ausitehende Streditbrieie 

Ginlagen 


Charles W. Tawed.............. Früfident 
Joſedh E. Otis ....Bizepraͤſident 
Erwin F. Mack ...........Bizepräſident 
Billiam T. Abbott. .......Vigzepräſident 
Walter H. Wilfſon Bi⸗zepraſident 
William R. Dawes Bizepräſ. u. Kafſier 
J. E. Lindquiſt .Bizepräſident 
Landon C. Ruie............Bizepräfident 
Dilliam E. Coot. .„.„Birepräfident 
7,6, Real.....22un 000000... Vigeprälident 
Fred B. Wondland...........Bizepräfident 
2. 9. Schroeder Niarnräfident 
8. 2. Elinner..... „. HSilfs.Naffirer 


Schweizer, rund (ncu), Pfund 0.55 
da., (Yload), neu, Biund.... 0, 
Limburger, 2:Pfd.-Stüd, Bid. 0 
do. I-PfundsStüch. un... O 


Gier. 


(Kotirungen don Mabhne & Lowe, 159 W 
_,‚Somb Water Strabe.) 
Vrciy Firlis”, Das Dupend. 0 
Ordinach Firflts“, das Dod. 0.28 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein—⸗ 
geichloſſen, das Dußend 
„Dirties“, Duberd...... 
bes” 
(Gier 


Börlennolirungen. 


‘) 


1 
— 3 
| | 
— ae 3 
Gbicano, den 25. Numt 1917 | 
Die nahitehenden Notirungen an der 
Getreidebörice, vom Bepinn der Börien: 
ftunden bis um 11 Mbhr PBormittags, 
werben der „Abendpoit“ täglid von der 
etreidemakller: Firma G. W. Wagner 
& Go,, Suite 706, Continental & Gom 
mercial Bant Blog., geliefert. 


Sod. 


it 


‚ol, 


09.1 


0.29 


0 30 Ya 
0,27% 


0.25% 


Geflügel und Fleiid. 
Geflügel (lebend) 


von Kepler & Murmaıı, 
I) INater Straße.) 
nur für fünf Yatte 
tzelıre Vatienfilien % 
das Pfund bäber,) 
> Plunm.. 
r3", Dat 
yniv, Ich 
J das Pr 
wien, das Pfund. .......... 
ıAndian Nunner Enten, d. Pr, 
Sünie, Bed Bund. .oononuness» 
Berikuhiter, Das Dutkend.... 
Alte Zauken, lebend, Dubend 
»3*, Icbend, Dukend... 
sugerichiet, Ditvend.... 
Kleine, manere, iveniger 
dur Notiz für Beftüigelfender Nu 
tleii&dige Tiere jind bier berfäuflid,.) 


Kälber (aeichladıtet) 
(Kolitungen bon Aeplen & Miurmanı, 228 
Weit South Water Ztraise,) 

d, Wewict, td... 0,171,—0.13 
70 2, Gewicht," Bio... 0,1814 
vn Bid Gem, Pd... 0.15%: —0.101, 
-120 fd. Gcewiht (aus 
gchucht), Das Plund.. 0.20 


Nindileiih (zugericdhtet) 
> Blund....$ 


für $rocers sc babe 


Niedrig. 11 Borm. Schlußzpt. 


bent 


0.1914 
0.209 


0.18 


rund 0,27 
end, Bas Bid 
0.20 
0.18 
0.15 
4,00 
1.40 
1.80 
;.00 


‚zaua 
de 2.00 
Wippen 

Juli 21.80 


Jul 
eept 21.85 1.50 87 1.57 


Anferbem liefern E. W. Wagner | 
€ Co. den folgenden Sitnations- | 
bericht, fowie als heutige Shluf- | 
aotirnngen: 

Velzen Maid £ ıfeor Eprr 
Juli, 82.10 1.571, . 


Sept 1.85 1.485 
Dez 1 


103 
Mai 1.11! 


„0 69 
40 0.18 
Shmı niowı | ® 


— 0.9014 
75 21.50 21.8: 0.20% 


ı iu » 5 21 

0.41 
0.19 
v.i14 
0.23 
0.20 
v.15 
0.17 


F 54 
Weizen ſchloß um 2 bis niedri— 
ger, Mais um niedriger bis 134 baus Raz.: 
1, das Puma 


2236| 


nliiten 


0.14% | 


r gute) 


seßibenn belnifäc Handel. 
bo., *exas, Crat 
‚ Ealitornia 


», GR... 


Kartoffeln. 


Ctarlö Go,, 102 N. Elarl Sr.) 


; 
| (Tie Preife gelten nur 
aqsenladungen.) 

Minnefota und Dalotas, Obtos 

und weiße, Bulbel.. 2.25 
JNtöconfin, meibe, Bu 
Adabos und Colorado, 
Bufbci 


Nene Kartoffeln. 


Youifiana, Nufbei 
leras, Yılfanlas, Alabama, 


ibeir... 28 
Bufbel 2. 


Waſhbington, 


vote, per Bulbel..... 5 
.20 


Galifornia Garneis, Bufbel... 3 


‚Getreide, Mehl 
| (LBaurpreite.) 
| Winterwelsen— 

| 2 
near 
1 oannechaeren 
| ne: 5, 

‘ Ermmerweisen— 

| Ne, 1, eonser 22: 2 


und 


Kr. 2 


|3ufubr (Mode) 
Meizen....2,780,000; 
Rerihiffung (Mode) 
Weizen... .2,565,000; 


Mat 


Ma 


Ar. 
l „ztar 
Gerite— 
! 2 
Malz 
| Sutter ee 
„Screeninge 
| Roagen 
Ne 2 
| Wet 
| . 


4, 


do 
BE ice 


— (ftrübtabramenı — 
Stardard“, das Yah.... 
nun 
„Straights“, 
RER een 
(Aintermegl)— 
en N RR : 
„Straights“, 
| Roggen, 
I@letic, die Zone. 
I Sen ı Berlauf auf den Geleifen)— 
| Timothn, bodfein ........20.00 
' an 
| J 
a una ED 
stanfas, Ofllobuma und 
Mlffouri PBrairie 
u een i 
——— ZERER > 
ee ee 
Slıittois, Indiana, —— 


14.50 


Timothuſamen. 
September 

ı Ban 

' Duluth 


Country Lotoꝰ 4.00 


Niuder (ver 100 Vſund — 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. 12.90 
mittlere Dis gute .. . . . . . 10. 00 
BE een 
wette Kühe und Rinder... 7.35 
GE auennranrarerserr 
Köiber, gute bis ausgef..13.01 
| Edweine (ver 100 Biund)— 
Im Durchſchnitt ....... 
A 
Leichte Fleiſchetrwaaren . . 18 


Edhwere Badmwaarc (260 
bi3 400 Bund) | 
Gemifibte, de,, 200—250 
Ba ae 
Ferkel, mindere bis beſte 12.5 
ı Ehaie (1er 100 Rlund ⸗ 
vümmer, ge. bis beite....15.Dt 
do., geringere Zorten...10.00 
Südrlinge i 
Svetbers, neriitge bis befte 9.75 
mes, geringe bis befte... 8.35 
»öde en 7.55 
Sunge Kammer 


14.50 
Aktienbörſe. 


| . 


biefigen MWttienbörje 
| Ichten Woche: 


J ultien. 


| Verkäufe. 
1,310 Yını 
| 2 do 
210 Booth 
173 do., Borsugnsef, 90 
DI ebire, With & 
Con. Ry 
0 do., Borzugsaf. 25 
105 Chic. Urn. Tool 70! 


doch Ni 
89 


—A 


87 


Kitber's..11ele 44 
a8 


+ 


1.0. 


edr Schluß ungen 
x} 73 4 
VBorzugsat. 95 95 215 
I) 
SR 


bei Ybnahme bon 


Heu, 


22 
= n 


&* 


E11 


1. 
1. 
5 
-1. 
4. 
J. 
1. 
a. 


3,033,00) 


i3....3,512,000 


0,4814 
0.08 
0.071 
0.084 


-20,50 
-19.00 
-17.50 
-16.00 


-17.00 
-15.00 
-13.00 
-19.00 


-18.00 
-11.00 
-23.00 


-13.00 
-11,50 
-11.00 
-17.00 


-R,00 


16,75 
13.10 
14.75 
12.00 
10,75 
8.535 
-19.00 


Schwan 
I 


Fi 
> 


* 
wa * 


arxrnvupvſt boncag av, 
3m Palaft der Mutter, 
Das dreifantige Verhältnikt führt 
unweigerlid zum Inglüd. 


i m 


Fabrikant Flavins Erfahrungen. 


Sarah Robertſon, Tochter reicher El— 


Heimweh. — Wozu die Anſtalt Oak 
Foreſt mißbraucht wird. 


Der Tapetenfabrikant Martin A. 
Flavin, 4074 Sheridan Road, wurde 
eute durch Richter Foell von ſeiner 
Daphne, geborene Springer, geſchie— 
den, die er am 14. November 1914 
in Soliet geheiratet hatte. Am legten 
April war er in Kalifornien, und fie 
fchrieb ihm dorthin fo flüchtige Briefe, 
frei von aller Zärtlichkeit, daß fein 
Urgmohn rege wurde, der fich no 
beritärtte, alö er entdedte, daß vier 
bon den neun Briefen um 114, Uhr 
früh von der Pojt abgeftempelt wor: 
den waren. 
erichöpft, als fie ihn bei der Heimfehr 
am Sonntag, 6. Mai, Morgens neun 
Uhr in jeinem Kraftwagen vom 
Bahnhof abholte, vaheim herrfchte ein 
ungewöhnliched Durcheinander, dann 
unterhielt fi ein fremder mit Daph- 
ne telephonifch und Abends fam ein 
fremder Süngling an bie Tür, den 
die Frau verlegen abwied. Später 
gettand fie, daß fie mit „Jimmie“ 
Hayes intim geweſen ſei. Flavin 
fand ſie ab und nahm ſein Kind in 
Obhut. 

Mit ihrer Schwiegermutter und 
ihren beiden Schwägerinnen, melche 
in der Bundeshauptftabt wohnen, wo 
fie auch drei Jahre lang nach ihrer 
Verekelihung mit William MeEol: 
lam gewohnt hat, fteht fih Sabina 
Me&ollam, die feit dem 25. Auguſt 
1913 mit ihrem jüngften Kinide bei 
der Mutter, 7038 Juftine Straße, 
wohnt, qut, und fie erziehen ihre bei- 
den älteren Kinder, da fie e3 nicht 
vermag. hr Satte hat fie nach vier- 
| jähriger Ehe verlaffen, und fie hat 
|ihm nah Wafhington gefchrieben, 
| „bier in Chicago it e3 lanameilig, 
| bleibe, wo Du bift,“ troßtem ermwirkte 
Ifie durch Richter Thomfon heute bie 
| öſung der Ehe, 
| Ella Dromn, 5534 Süd Uda Str., 
hatte im Mai 1914 Xofef Deppe ge- 
heiratet und mit ihm in einem Kojt- 
baufe gewohnt, ihre Stellung aber 
beibehalten und ihren Xofef zmet Mal 
verlaffen, weil er nicht arbeitete. Xm 
folgenden Januar hat er fie im Stich 
ıgelaffen und ift zu feiner Schmelter, 
rau Uhr, gezogen. Die Frau ließ 
'fich heute scheiden, auf Nährgeld 
verzichtete fie, da fie es doch nicht be- 
| fommen würde. 
| Gottfried B. Staves, ein Ange: 
ftellter eines enaliichen Blattes, hatte 
am legten Dfterfonntag feine Gattin 


b 
fi 
L 


| Nachftehend bie Verkäufe an ber | Yofefine, geborene Styhr, welche wie- 
während der|ver bei ihrer Mutter, 642 Welt 61. 
Straße, wohnt, angefchrien, fie folle 


KRüdficht auf feine Kinder nehmen, 
ala fie drobte, wegen feines abfcheu- 
lichen Benehmens ihr gegenüber id) 
| icheiden zu laſſen. Ihre Ehe war 
binderlos, und auf dieſe Weiſe er— 


’ 


tern, und ihre Ideale. — Das große, 


Daphne mar erregt und | 


— = 


N 


ven 25. Zum 1917. 
Knien mußte er Häufig nah dem 
Schlüſſelloch ſuchen. Va ihre Koſt⸗ 
gänger das anelelte, ſo gab die Frau 
ihm' den Laufpaß und ließ ſich heute 
ſcheiden. 
Matilde Goehmann hatte 1894 
Charles Staiger geheiratet. Anfangs 
1915 reiſte er auf der Arbeitsſuche 
nach Detroit, ſchrieb der Frau aber, 
er verdiene kaum genug für ſich und 
lönne ſie nicht auch ernähren, wes— 
halb ſie jetzt die kinderloſe Ehe hat 
löſen laſſen. Sie wohnt 517 Nord 
Dearborn Straße. 

Gottfried Bettter oon Oſt Chicago 
Heights wurde durch Richterſpruch 


von ſeiner Luiſe befreit, die ihn 


nad) vierzehnjähriger Ehe am 15. 
März 1898 verlaflen hatte und mit 
idrm Sohne aus ihrer erften Ehe 
nah Warſchau zurüdgelehrtt mar. 
Db fie noch lebt, wei er nicht. Seine 
Ehe war kinderlos geblieben. 

Man und Samuel Bagby waren 
fhon anderweitig verheiratet, aber 
I gejchieden, al3 fie vor dreizehn Yah- 
ren heirateten. Samuel mifhandelte 
feinen Stieffohn und trieb Jich mit 
anderen Weibern herum, fehließlich, 
am Gräberfehmüdungstag 1913, it 
er verfchmwunden und foll jegt in Ar- 
fanfas fein, feine Tochter ijt verbei- 
tatet, feine zweite Frau ift jeßt ge: 
fjieden; fie wohnt an der Mord 
Dearborn Straße. 

Elizabeth Brown, 2435 Weit 34. 
Place, verlor ihren Gatten, Weter, 
nad) vierjähriger Ehe im anuar 
1915, er reiite nämlich zum Belud 
nah Pittöbura, fam nicht wieder; 
die Frau wandte fi an die Polizei 
und diefe jtellte feit, va er dort mit 
feiner wirklichen Frau mieder zu: 
fammen. Diefe Ehe war nie gelöit 
morben, die zweite wurde es heute, 
Frau Brown Nr. 2 nahm ihren 
Mädchennamen Größl mieder an. 
Bromn fam aber wegen Doppelehe 
ins Zuchthaus. 
| Julius Engli in Lake Foreſt, 
früher im fchottifchen Altenheim in 
Riverfide beichäftigt, hatte feine Ma- 
rie am 20. Juli 1907 in Gromn 
| Point geehelicht, im porlebten April 
| aber verlaffen, als er fie in den Ar— 
| men eines Anderen fand. So ließ er 
fie) nunmehr, wie dereinit von feiner 
Ludminna, ſcheiden. 
| Joſeph J. Krüger, 5233 Süd 
Aberdeen Straße, ließ fi) von feiner 
|Nellie fdeiden, die er anı 10, Sep- 
Itember 1891 geheiratet und bie ihn 
‚am 25. Juni 1911 ohne Urfache, und 
Inicht zum erften Male, verlafien 
Ihatte, rüber war te nach einjähri- 
ger Abweſenheit zurückgekehrt, dieſes 
Mal aber nur, um die Möbel fortzu— 
ſchaffen. Er trifft ſie jede Woche. 
Das Paar hat zwei erwachſene Kin— 
der. „Sie dachte, ich hätte mehr Geld, 
und verließ mich acht Wochen nach 
der Hochzeit, am 29. September 
‚1914, nennt fie auch wieder Unna 
Marena,“ erzählte der Stahlhütten- 
| außeller Stephan Laco Richter 
|Thomfon, der die Ehe löfte. 


1... 


Junges Mädchen fand in La range 
| den Tod unter den Rädern, 

; Auf der 5. Anenue-reuzung in La 
ıÖrange wurde die 24jährige Mabel 
| Sporterood von einem Yuge der Bur- 


I 
| 
| Bom Dampfrof jermalmt. 
} 
| 


‚| fuhr Sofefine, daß ihr Gatte fhon | imatonbahn überfahren und getötet. 


is früher verheiratet war, nämlich mit 


Der S5jährige Joe Hendrida, Nr. 


— — — — 


— — — — — — 


Grundliche Arbeit. 


— 


Schwache, Ner- 


Manner, vöse, Erkranktie 


zZzommt zu mir! 


Deine Methoden find bie neneiten und wifienfhaftlidhiten in allen Bäl- 
Ien und Beilen fchnell und nachhaltig. 


Dr.H.S. WHITNEY 


505 ©. Etate Str., Chleggo. 


Grabuirter und Iaenfirter Arzt und 
NRunbarst, 26 Jahre beftändiner und ers 
folgreider Braris, fiert Euch die aller 
befte moderne und wiſſenſchaftliche Be: 
bandlung tn allen Rällen au. Ih babe 
biele fdtmade, nerböfe u. franfe Männer 
nchelt. Ich fche und behandle Eu ie: 
de3 Mal perfönli, wenn Ihe mi be: 
fudt. Was i$ für Andere getan babe, 
tann ich auch für Cuch iun. Wenn Ihr 
es it anderen Merzien und Heilmitteln 
be 'ucht und feine Erleichterung 9d. Hct 
lung gefunden babt und entmutigt vor» 
den fetd, nebt cd nicht auf, fondern bes 
fucht mi erft nnd holt Eu meine Diaa- 
nofe und Anfit von Surem Yeiden, Dies 
loſtet Cu nichts. Zut es jeßt, 


Ich behandile nur Männer 


Die Tebenstänglihe Heilung und Zufriedenftellung Zener, die don den nnten aufs 
nefünrten Krankyeit durch meine Methoben geheilt wurden, follten allen Männern, die 
ih nah VeHandfung umfchen, cin Leititern fein. 

Nervöfe, chroniice und private Krankheiten 

Männer! Habt Ihr verdorbened? Mut? Ceid Ahr im Ameifel betreff3 Eure Aus 
ftande3? ft dem fo, dann fomntr zu mir und findet e3 fofort und arüindlih aus. 7 
nebrause nur da3 chte Heilmittel. Oder babt Shr dur Judisfretionen und Mik- 
ariffe vergangener Fahre Euch jener Enernic und Stärke und Yebenstraft beraubt, bie 
*5 beiwirfen, dah Ihr ein Mann unter Männcen tverdet? Habt Ihr Euch irgend eine 
afute oder Kroniihe Kranfheit auacaogen, dir Männern eiaentümlih it? Wenn dem ‘ 
fo ilt, fo lade ih Eub nah meiner Dice ein, damit Ihr Euch felbit die wunderbare 
Nusitattung anfeben fünnt, die id wube, um Euch fehnell wieder aefund zu maden. 
Toltert nicht nach der alten Mode, wenn Ihr genen eine Heine Summe dur eine 
fhnellere—befiere—und fihere Methode geheilt werden fünnt . 

Blntvergiftung und Hautkrankheiten 

„I mendbe die neueite, eingeführte deutfche Ginfprigungsbehanölung an: Vrof. Ehr⸗ 
Ii6'5 „914“, Nco-Salvarfen, das verbefferte „606“ oder Salvarfan, fir fveaifiiche 
Bent: und Hauttranfpeiten bei Männern und Franen, Das tft die befte und hödhit eur 
nen Behandlung folder Kranfpeiten. Cie hat geheilt, wo andere Behandlungen 

aten. 
Lenn hr Hantausfhläge, Tufteln, wehe Stellen, Gefwüre an Eurem Körber 
habt, Euer Haar ausfällt und Abr twehe Etellen im Munde, im Half» gder an Eurer 
Bunge babt, dann fäumt nicht, Euch diefer Behandlung zu unteraichen, Eine Behand« 
lung, die Eu gut tun wird. 


Experimentirt nicht, vergendet nicht Zeit und Geld 

Keine Erperimente. Kein Noten. Kein monatclange3 Medizinfhluden. Meine 
bodhmoderne wilfenfhaftlige Behandlung hat mir die größte Prarid in Männerfrank- 
beiten in der Stadt verfchafft. Jeder Fall individuell behyandelt— Schnelle, nadhaltige 
Heilungen— Und nicdrine Honorare. Ih babe nicht mur die am beiten ausgeftattete 
Dffice dom wiffenfheftlident Standpunft aus, fondern ih habe au für Euren Nuten 
und Enre Heilung dverfeiedene abacteilte Behandlungsräume eingerichtet, ausgeftattet 
mit einigen der neueiten und beiten üratligen Hilfsmittel, Heilungen werden in Tas 
gen erreicht, während fie früher Monate erforderteır. 


Schnelle Linderung — Sichere Heilungen — Niedrige Honorare 
Kommt fofort zu mir, wenn Ihre Behandlung nötig habt. Auffhus ift gefährlich. 


Keine Krankheit fhläft ein. 
Lffice Stunden: 9 Porm.—4 Nachm., Ubends C—8 like. 
uf 1 Quart Wafier > Eßlöffel Dr. H. 8. WHITNEY, Sounten3 uud Feiertans nur von 10 Torm, bi 2 Nadhm. 
0% 


Sprisenhaus gegenüber gelegene Apo: | 
thefe von Ginbreshern audgeranbt, | 


Einbreder, die jih Einlaß ver- 
Ihafften, indem fie die Sintertür 
erbradhen, jtatteten im Laufe der | 
Naht der im Haufe 3003 N. Cen- 
tral Park Ave. gelegenen, unter 
dem Namen Avondale Bharmacy | 
befannten Mpothefe einen wumer: | 
wünſchten Befudh ab und jprengten 
den Geldichranft. Sie erbeuteten | 
etwa $150 in Baar, fowie eine arö- | 
Bere Anzahl Briefmarken, und nah: 
men audh »photographiihe Appa- 
rate, Zigarren und andere Waaren 
im Werte von $800 mit. Die: 
Apotheke liegt einem Sprigenhauie 
der ſtädtiſchen Feuerwehr gerade 
gegenüber. Einige der Feuerwehr: | 
leute erinnerten jid) aud), nachdem ! 
der Einbrud heute früh entdedt 
wurde, daß gegen Mitternadht ein 
Straftiwagen, in dem zwei Männer 
faten, längere Zeit in der Gaffe hin 
ter der Apothete hielt. Die Po— 
lizei hat bisher feine Spur von den 
Ginbredern. 

— — — 


Fir die Rüche. 


Surfen - Sauce Nehbm 
zleiſch aus der Pfanne, Zwiebel 
WEßlöffel Mehl, ſchön anröſten 
zwei Taſſen Waſſer laſſe män mil 
mem Teelöffei voll Senf gut au— 
ochen und ſeihe es dann durch ein 
|5ied, Dann gebe man eine gerie| 
ene Dill-Surfe und 2 Ehtlöffel vol) 
jZuder dazu und lalle es nmodntalä) 
ı Minuten aufkochen. 

Beine Weinjuppe mil 
dSraupen Die vorher eing& 
veichten Graupen werden in Wale 
er ganz gar gefodit, man rechnei 


— 


α— 3 


* 





” 


re 


* 


—R 


* 
* 


—* 


* 


— 
* 


Ca) 


* 
* 


++, 


* 
+ 


vr 


+ 
+ 


+ 


‘ 
% 
% 


oe 


+ 


00 
EU 


” 
* 


SQ 


—RR 


3 


ind das Waſſer etwas verkocht ift, —* 
Ihr könnt geheilt werden 
—B (l 
öffel Mehl. 
venn man die Suppe als Stranfen-| 
1 Pfund locleres 


— J veiſ⸗ Salʒ das & 505 S. State Strasse. Ecke Congress Str. Chicago. Ill, 
o tut man 1 ZTajje guten Role 
Man fan auch die, 662 [0,7 . 2 
eihlagenes € ve RDenn Fhr Trank jeid, Tommt zu mir 
oſt wünſcht. 
Nehl macht man warm, gibt ein 


Yimtitange, eine ‘riie Musfatblüte, eletelelelelalsjeteteieietnteleteteteleleteieiuteisteieleisteinteisteieietsietejeieinteiet 
er Suppe und einen Butterfloß 
Zuppe über ein geichlagenes Ci ge 
X Habe wundervolle Apparat jede Krankhei b 
Ich h nderbolle Apparate, um jede Krankheit zn behandeln. 
Buchteln. 
Stückchen zerlaſſene Butter (voder 


rl — 2iniamomi* 
md, wenn die Graupen gar ind! 
von 1 Eplöffel Butter ımd 1 Tee⸗ 
en, was bejonders dann gut sit, 
X :Strahlen - Unteriuchungen. 
Schmalz) und 2 Eier daran, die 


nan in warmer Milch tüchtig abge: 


prudelt hat, etma3 Yuder und Salz, 
reibi der Teig aut ab, und zuleht 
ibt man ein Stüdchen Fleilchmang 
Neajt (zubereitet) daran, läßt ven 
Leig Schön aufgeben und macht Heine 
Zuchteln davon, füllt fie mit Mars 
nelade und gibt fie in Die gebutterte 
zlechform. Bäckt fie jchön gold» 
‚eld. Beim Herausftürzen muß jede 
Juchtel feparat fen. Mit Auder 
ınd Zimt beftreuen. 
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She werdet überrafchht fein, wie 


Nd) werde Eucd) jagen, ob oder ob nicht 
She wirflich geheilt werden fönnt, 
sd will Euch genau fagen, was Eure 
Krankheit ijt, Fein Naten, 
Sch wende nur die neueften, wiffen- 
ihaftlihen Methoden und Er 
findungen an, 
babe mein eigene Drogen» 
Department und Zaboratorium, 
dh acbraude nur das cdhte Neo— 
Salvarien, 914 ı.nd 606, 
Ich heile, wenn Öfndere verfagen. 
ſchnell Ihr geheilt werden fönnk, 
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Nan fann die dazu nötigen Sartef»! Ich bin ein Spezialift mit vieljähriger Erfahrung und weiß genam, 
en in der Schale gar kochen, muB was für Eud) zu tum ilt. 

ie dann aber auch ſofort abziehen Alle chroniſchen Männer- und Frauenkrankheiten erfolgreich behandelt. 
ind in Scheiben jchneiden, damit fie Konfultation und Rat frei. 


on der darüber aenofjenen Sauce! u 
Abende; Sunniand DOR TOR BOY » der 


urchdrungen iverden, oder ınamı 
19 big 1, SPEZIALIST Poſt⸗Office. 


chält die Kartoffeln, ſchneidet ſie in 
icke Scheiben, kocht ſie in Salzwaſ- 219 Süd Dearborn Str., Chicago, ill. 


Stunden: Gegenüber 


Tägl. 9 Unı. bie $ 


er gar, gieht fie ab und läßt fie, ſie 


millmomife® 


120 Cb. Rus, Ser 2 14 
sw do. Ser. 3... 2% 23 
680 Cudabhh K Co... tz 12 
>75 Com. Gbdifon.....122 12 
66 Deere, Borzugs... 100% 100 100 - 
Maihb..110 118 118 


207 Tiamond 
4 Cämenb Nones.. 33% 335% 05% 
94 6% 63 


na | 


böber, Safer unverändert bis 4 
niedriger ab. In der Borwode hat 
fih der Tichtbare Weizenvorrat um 
4,483,000 Buibels verringert, der 
an Mais hat um 106,000 Buihels 
zu-, der an Safer nm 2,316,000 | 
Buibelö abgenommen. Der bielige 
MWeizenvorrat iit auf 157,000 
Bulbels, der an Mais auf 427,000, 
an Safer auf 2,115,000 Buihels | &; 
zujammengeichmolzen. Ter Stand 
des Maiies jollte trog des Regens 
am 1. Juli 82 Prozent betragen. 


Produkten-Bärie. 


2 Pure — 1645 Weit 18, Straße, wurde geftern 
‚Der Schetbungsber- | Mittag auf ben hochgelegten Geleifen 

handlung vor Richter Thomfon (m. | ber Bennfplvanniabahn an ber 15. 
| Tagte, daß fie den Mann am 12. Mai | Straße von einem Zuge erfaßt und 
1916 „genommen“ und mit ihm Bis | zerftüctelt. Die Ueberrefte befinden 
fih im Beitattungsaefhäft Nr. 668 


das Pfund 
3, das Piund . . .. 


iber dem Feuer ſchüttelnd, gut ab⸗ 
ampfen. Zur Sauce läßt man 
Nehl in Butter gar, aber nicht braun ee | 
verben und bverfocht diefe Einbrenne| Terfäufer Enüpfte fih an der Stätte} Verfuchte aus einem in voller Fahrt be- 
— nit ſo viel nach und nach dazugefüg- ſeines Wirkungskreiſes auf. findlichen Zuge zu ſpringen. 
Jzum 19. Januar 1915 zuſammenge— sm; Arne | = j | a 

in, lebt habe. Im Hofpital für am-IMmeft 18, Straße er lochender — unter beſtãndi⸗ Der bei der U. S. Muſic Co. Nt. Auf der Heimfahrt von Hot 
ſteclende Krankhellen, wo ihr Töch- En — em Rühren, daß eine gute ebene 29834 Weſt Late Straße, als Ver- Springs begriffen, erlitt der 52jäh— 
7° | Berchen > Scharlachfieber ion, traf pe, helfen Giteen Im Beute We ee = = rg „18 |fäufer bejhäftigt gemefene Otto PB. |rige Grundeigentumshändler Franf 

In : : 7 Er —* . oO ın effer abgeſchme und mit 2 Hett 1811 NR. Trivp 9 Im &t Mr 9 NH Or & 

— —24 7 ner, NR. Tripp Ave. wurde |M. Stenger, Nr. 211 Oh 25. Str, 

— 0 Apenue wohnen, wurde an ber —1 Chlöffel ganz milden Eiffig pie | Heute in dem Sftäftefotal der ges |in einem Ga der Sllinois-Zentral- 
r 5) paren. Yofefine hatte ihn am 28 ee 8 * ger U ea — den, 16 Nannien Birma an einem ®fofien |bahn einen Unfall von Verfolgung: 
"en RER J De af ‘ d Itartoffeln viel Eauce brauden, jo päna Int mufn S+ hinter- | BR —— + Yan 
———— J—— a Se 2 : . jsatı ; DULERPETRENe ‚ hängend tot aufgefunden. Er hinter= |mwahn, verfuchte, fur; vor der An 
— N Ze gehe wiich ara Im — —— ſt es vorteilhaft, red;t reihtih Sauce, [jep feine Hufzeiihnungen, — an in Mattoon, SL, aus einem 
6) [affen eıhre (he — Sul ‚tal, m» er —*— fand, tft er bald iu dachen, die über die Kartoffein zu erfehen gemefer wäre, aus mwel- |fenjter zu fpringen, und verfiel, alß 
3 Garad 8. Chapin, Tochter ee ee een — ſchem Grunde er freiwillig aus dem ſein Vorhaben vereitelt wurde, in Ra— 
Eltlern. jeht 20Bellebue Straße tief Yer "fiebenjährige Sean Ryan, Graupen mit Aepfeln Leben ſchied. Die Leiche wurde nach |ferei. Erft nach heitigem Rampfe 

e \ "nd Pflaumen. Man weit eine | 
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Trangen, Radbeis, die Hiite.. 2.50 


— Zitronen, California, Kiue. . . .4.00 

Butter und Eier haben beide jtelz | „no, len Serien, aine... 3.00 

gende Tendenz, während man bei) „Do. in rer 

F if} ß By en, uns — 

Kartoffeln fagen darf, daß fie nicht | iram — Vid.Riie 

nur fintende Tendenz haben, fondern| do. ‚bei. Ba... 0... 

mirflic im Preis herabgegangen find. | Kirfie, Clinaltone, Be 

Die Spargelzeit neigt fich empfind- | Yorifo a —— 

fi ihrem Ende zu und ihre Zufuhr Friſches Obſt. 
iſt gering; die Preiſe dafür ſteigen 


De 
1 Sl 


ran üt nt 


31 
1 
I 945 Stewart-lbariter 
I,S86 Smift & Co....153% 15012 1537 
‚535 Unien Garbide .20134 10014 201 
1206 do,, Niabts.... 17 18 17 


34 | mo be Beftattungsgefhäft Nr. 2934 |fonnte er überwältigt werben. Hier 
mohnhaft, hatte im Dftober 1901 \r, 2030 Welt 68. Strafe, in den dem Beſtattungsgeſch . ARTE IORR ug 2 
R | Sionel Roberifen geheiratet uab fi Iran alnep vor 2 * al Mr, tale Graupen am Abend in kaltem Weſt Lake Straße geſchafff. wurde er, kurz nach Anlunft des 
„05 Ur. Raperbvard 30 20% 286 ji im Auguſt 1914 von ihm getrennt, 300 Meit 112 Straße bebienten | Daller ein, dann in einem andern) Us der STjährige Sranf siele, | Zuges, der Polizei übergeben. Zur 
TER a rt |ba ihre Ideale grundverſchieden wa⸗ Kraftwagens wurbe vor biefem ae [Hefäß zwei Taffen getrodnete Pilaus | 552 N. Lawler Ave., um 14,10 Uhr | Zeit wird er im Detentionshofpital 
| "47 do,, Vorzugsaf.1053% 105 B Mren und ſie infolge deſſen häufig den Haufen gefahren zu erlitt aufer AN. Am Morgen bringt man die | geitern Morgen noch nicht am ge- lauf feinen Geilteszuftand Hin be— 
[m 2. SERUREREN |Streit hatten. Gr hatte ihr ange einem Bruch tes Schlüffelbeines Kaupen mit zwei Quart kochendem meinſamen Frühſtückstiſch erſchie- obachtet. 
3,000 Yooıh Rifber. ... boten, gemeinfam ein Haus zu bes |fehmere Quetfhungen. ıBaffer aufs euer und gibt nad nen war, itellte jein Sohn Nadhjfor- | ce 
lanafam. Un frübem Obit ift fein | ma; Aenfel, De *mohnen, jeder aber abgejondert vom uf den Geieifen der Gürtelbahn iniger Seit Die Pflauren und fpä= fchungen an. Er fand den Vater im | 
Mangel, ee ade aid | 20000 Ch im Koor na 0m jonteren, dns hatte fie abgelehnt und Ian Yadfon Boulevard und Kenton [ft Mei Taffen geigälte, in Diertel Keller erhängt auf. iyiele war 
— Ä ind South Water Strabe 21,000 Ebie. Iel. 58.100 % | — — 2% N J ER 5 — 3 Sue < e ae * 
hoch 9 ı Nertbern Zyu, das F 1.000 Güte. Unton + beute bie Scheidung erwirft. In die Avenue wurde der 17jährige Dane | lynittene 4 er huge - Schneider von Deruf und jeit lan 
— Baldwins BR anne .E Stalio O6644 5 ; ’ * Pa Äh, — | 3 ander u a oben, | serer oe} atalng I oe 258 —* = £ .e@ 
Grobhandel. Beim Gintauf Ieinerer | Epitendera, Die Milton 2, 0 | zone # die beiden Eheleute. don einem Zuge überfahren und |"9. © Shen un ass eek a, MEERE gasgefhmwängerten |tag Abend, wie berichtet, von ihrem 
BaREeHaIın On bie Grete ehanb Bäben. | __ __ vn os a Heimweh nah Mihvaufee. |fchwer verfeßt. Er ringt im County: 9" Sau * —* u A Schlafzimmer wurde geitern der Gatten, nachdem der Müterich ihre 
Jur Yöder und Zuderbäder. | Himbeeren, ruie, 24 Pints... 4.00 15,300 &ieitt & Co. Mae E. Vallier tehrte im Dezem- | hofpital mit dem Tode. ine Burtertioh us dee DBLMEN Göjährige Charles Lindahl, 3146 Mutter erichoffen hatte, niederge- 
(Rotirungen und Bexricht von W. K. Jahn Co. B0., Ilwarsc, BO.....0n.... tjt ..100%% 100 | : : Leiche: ‘Hi ‚Jutter und eimem Eßlöffel Mehl. „N W Harriſon Str., tot aufgefunden. | fnallt wurde, ijt heute im Provident⸗ 
130 Nord Hranlliu Straße.) Prombecren, 24 Lnarie...... 16,000 Aili ber 1914, nach vierjähriger Ehe, mit | ar amili t in di N * m — n 
FE 2.2 jeSmEtUen, * ie!en Familien kocht man in dieſer = Gaben £ dem Peitat- 
a 8 | Siaßelbesten. iſt ihrem Töchterchen aus Heimweh nach 'Sı ein Stüd, eima !. Pfund] Tie Leidhe wurde nad dem Beltat- |hofpital geftorben. 
Starle "ic age, body Preiſe ſt b Frdberren, re | 5 4 xX2 ⸗ 8 
20% gut lesbar, mie oben geringere do., Ir Milmautee zurüd, weshalb ihr Batte, AuPOe DB: mas ‚tungsgeihäft Nr. 3148 W. Harri-| Gardner hatte befanntlich, weil 
Grade billig nah Yutterfetigedalt. — Tg | iten, geräuderten, durchwach ſon Str. geichafft, wo der Hloroner | re ib tre [eb 
greife fteigend wegen geringer Vorräte Charles Ballier ir... 5205 Prairie : enen Seitenfped Natürlich fällt er Se —— ſeine von ihm getrennt lebende Gat⸗ 
an Kühlwaare und frifdem Material, A ich jetzt hat ſch iden laſſ .bafh Upenue wohnhaft, wurde unter | s n ‚| feitzuitellen haben wird, ob ein Un- tin fich weigerte, zu ihm zurüd feb- 
i Abenue, lid) jegt hat Ichei | Inae verhaftet. feinem itafienj. | ann die Zugabe von Butter an die 5 J— — — 
er begahlt Fis den Monat für den der Anklage verhaftet, ſeinem italieni— Suppe gänzůch mweg, da der Sped slüdsfall oder Selbitmord vorliegt. | ren, feine Schwiegermutter erfchoffen, 
IInterhalt des Kindes. Aus Wander | [den zen ee. vn. — ift, die Suppe ihmadhaft |, Yırs bisher unbefannten Grün jeinen ihrer Zimmerheren amd Die 
{uft hat Anna Röfe ihren Benjamin, | 1002 Nord © ng : —— —2 pr naßrhaft zu machen. ben verfuchter der 3ljäbrige Joſeph | Gattin niebergefnaltt und fih dan 
12511 Nord Rimball Ave., der fie am ‚brief gefandt zu haben, des Inhalts, . WMWargreth. 1834 Waſhington Blvd., |in felbftmörderifcher Abficht eine Ku- 
'12. Mai 1892 geheiratet hatte, brei, daß er ihn „mie eine * zerftüdeln ı Blum enfob!l m . ’ * >. durch Leuchtgas feinem Leben cin |gel in den Kopf gejagt. Er wird vor: 
vier Mal verlafien, zum teten Male | würbe“, wenn er nicht bis zu einem der gut gepußte Blumentopf (je nad) 
1.00 | American Zmelting por el 


do., 
Gelatine 0.75 —1.10 
de", we x der I Gnde zu machen. Er wurde nod) |ausfichilich genefen. 
f Jahren, ohne ein Wort. Sie gewiſſen Zeithunlt an ber 13. Straße dröße 1 bi# 2 Stauden) wird mit De 
> Anacond 4 5 2 2 f , 
| Anaconda | mar einfach fort. 
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(Die Ernie iit ausverlauft.) noblaub, lofe, Bund 
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bo,, Nllinsis, da3 Pfund.. 
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o. —— — —————⏑— —— 
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nn Er 
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Süßlorn, Louifiena, Faß 
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Die nahftehenden Notirungen ber | 
heutigen New Yorker Vürfe in ben 
michttaften Aktien find um 2 Uhr 30, 
ı nad Nem Morker Zeit, alfo 1 Uhr 30 
| Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den 
biefigen Ultienmaflern befannt argr: 
ben morbden: 
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Gute, ebbare Kaare fehr wenig offerirt. 
Jmportirte abgeſchnitien. Bot Schluß 
der Saiſon droht Mangel an 
Waare einzutreten. 
Sapaniiae Gelatine (AUgar-Ng 
is d Mabafh Up 81500 in ei gi a Mer 3 gig Fehtgeitig aufgefunden und nad) | — 
——— —* u Fünf Kabre fpäter UND Baba enue *81800 in einem |en Dlumen naa) Unten TUE is dem Countyhoſpital geſchafft, wo 3 4 
— begeaneie ſie —* ale - der Padet niederlegen würde. Pintozzi |); Stunden in faltes, mit etwas Hie Merite hoffen, ihn am Leben er- | fleine Kriendna ti ten, 
1.00 | Gentrag Leather Co. .......... 97 ı begeg „3 g J di f A ffo deru f Sal d Eſſi iſcht 3 Waſſer Aberz —— * 
a —— IStraße. „Kommit Du zurüd?“ | am * —— J ng — pre SR WR — en igj, halten zu können. u 
8, | Int, Pen Bit... fragte er, „Ich laſſe es Dich wiſſen, nach, als er 9 Pa e — oſem elegt, —* Die € = = 4 ei⸗ In einem Anfalle bon Schwermut | Ließen Unstönung — 
Goobbehe“, Amwotlete ſie und warb 2* an ng * e — * Veräſte ungen m * met modie der 46jährige Arbeiter Jos. Virginia, Minneſota, 25. Juni: 
nicht mehr gefehen. Die drei Kinder verlegte, mo Milano von der Po igei in Häfer herausfollen; dann je |Bobnar, 


ER, ernenencnnnenn 36% 
Reading .. Nr. 16386 Süd Kedpale | ITrogdem die Behörden verboten Hat- 

des Paares find erwachfen und mod: | IN Empfang genommen murbe, ald er an ihn mit Wafler und Galz auf | Yyyenue, mittel Leuchtgafes, das er ten, Straßenumzüge, ohne daß bei 
*Inen bei den Verwandten ber rau in 
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angeblich das Geld abholen wollte. nd läßt ihm langfam falt gar for gurch einen Gummiſchicuch einaimeie, ihnen die amerikaniſche Fahne entfal— 
‚|Yamaica, Long Ysland, Dort hatte Er wurde 
HINRöfe auch dereinft feiner ihn auffu- 
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Unton Racific ..137% a d * 
u &;, Rubber 1 un — — er auf et | feinem Dafein ein Ende. tet wird zu veranſtalten, marſchirten 
ud acainien Be ————— er ſein Verhör — — = - ge = Durch unglüdliche Liebe zur Ver» ‚heute re Finnen und Freunde, bie 
2% enden Mutter geholfen, Sohn, . tübere Btofen zeriegi u 1% Pfund aweiflung getrieben, * u — — oz vn 
Große Nachfrage herrjchte mieber- einen Süngling, aus den Irmen fei- | güßnenftatiftit After Ictten Gped bat — Mirfer 2 125jährige Yarbige Mr. Larris, Nr. |ei 3 platz. Es wurde 
um nad; Gifenbahnaftien und nad |ner eigenen Frau zu befreien. Röſe * 4 en a Gen (auldten — 3125 Foreſt Abenue, ſich zu vergif— ein⸗ Sommerfeſtlichleit von der 
den Papieren folcher Unternehmun: |ift Elettrotechniter. i Schaufpte er u on ma 2 = /affen na} Dem Sebi Kinela Häusg ten. Der Lebensmüde hat Yufnahme |nördlichen Minnefota Arbeiterfhaft, 
Er == Berg 1899 Be Bon | infilerifeen daufünhn war 1a line met dazu und lüßt den Kohl | * —— — — —— Ihe Morde 2 
resausrüſtungen fabriziren. Baldwin greß Straße, be { Bif- | Fun: Ming u , * — F World“, abgehalten, 
— 
Punte. VNach ſonſtigen Altien war Sohn geboren. Ben Zn per Lucie p — ———— ine wärmie Schüffel. Wenn der Ftau, war an der 35. Straße —— ae m... je⸗ 
— 1915 oe J— fie geliebt: 1720mal wurde 5 bergifte Sped zu fehr eindrät, muß man mit De RN u 
5 ' ' ; ; 3 wenig zerlaſſener Butter nachhel | 
— [üpe Bil mim ern Or 
ufen erre nell ſeinen heilen 18348 ımpf- orene i 3 
wed durch eine Heine Anzeige ta | täglich, ging bann in bie Kneipe und [ich mich enblic mit voller MWerechtis : Abteilung ihr heute 2500 Schaden: | 
de Abendpoſlꝰ. pumpie ſich voll Schnaps. Auf dengung in's Privatleben zurückziehen!“ Leſet die „Sonntagyof‘ erfat gegen bie Stabt zufpraden. - 
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wenngleich als Folge der durch den 
Weltfrieg herbeigeführten ‚Not‘ E 
die Preije derzeit body find und in- 
| folge der vorausfichtlichen ingdıen E 
ı Dauer diejer Not aud) nod) auf län- | 
'gere Zeit hinaus anhalten werden. 


Run Wir wollen nun aber einmal an- 

Doppelte — * | Seine Boit:, | nehmen, daß ein Zarmer den von | 

* — Telephon- oder unſerem Freunde, eben dem ge— 
LH. i i € 6. ©. 2. Be nannten Fleiihbaron, erteilten Rat! 
Öreen Stamps | J —* ſtellungen aus-J befolgt und ſich intenſiv nun auf 
geführt auf ir-J Viehzucht und Viehmaſt verlegt. 


bis Mittag. na i 2 : 2 (22 
R z gend eine der Mas bedeutet das denn für ihn? E3 
In beiden $1 Spezialitä || bedeutet das für ihn ein Stüd Ar- Strümpfe ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


Läden. Milwaukee Avenue Z ıLä d Lincoln—School U EEE: | beit, das ihn für drei volle Jahre Se a Noveltied nnd 

At Paulina Str. wei a en and Ashland 2 | bin det, drei Nahre jorgfältiger Ar: | feinem „come Choffe, 96 —* 
Dennis inne ME. ET | beit darjtellt, die Feitlegung eines bed“ Garn — — — 
Seidene Strümpfe | Damen-Soriets | Hleider Vercales | größeren Kapitals für drei Jahre Be —9* (hließlih boller 
— — nahtiefe Damenkrämpte, „American Ladn oder Kabo Koriets für | „36 Zoll breite Meider-Bercales, beiter W | in ſich ** und die Verfütterung pelte Garter- u — 
Beben, nur in fdiwarz wusl —— ne cuil geması, gl |] | grober © Mengen von Sraft- und | Tops, Ferſen — — 
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% J2— * | 7 9: Es find Werte 
— | Fe re 'iferei Top, regulär $1.50 am TDienstaa, in beiden Läden, 81 Rauhfutter erfordert. Und nun u. Zehen. 256 von ide bis 25 
5 Räder » %kaar fir i | 


—— — c 

B..; beiden Läden, zu nur 10 Nards für DR ; FAT WE — Wi., erſtklaĩſ. 7 H N 47 M — —* die 

q Er en —— —— ' nr agen wir beipeiden: ut irgend» Qualität; Br. e tore 9, lo- ayan Oz orrow Dard für nur 
Manner- Hemden leider 7 Shaker Flannel J einer der Herren Fleiſchbarone be 

Het und dunkle Arbeitshemden für Weihe Minderfleider, mit Spigen und Echter Amoskeag gebleichter J reit, dem Farmer für dieſen großen STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATB EXCHANGE 3 


Männer, in alten Gri ben, reguläre Göc Siiderei garnirt, in Größen von 6 bis 14 Flanell, ſchwer tiwilled, feiner weider A eduf j nr Preis! 

und 7 m öc Qualitäten; ſpeziell am Jabren pegi ell am Diennstag, Nap fpeaicll am Dienstag \ | Energicaufwand einen ſolchen Preis 

Ben. in beiden äden in beiden vü das Stück =S]| in beiden Yüden 10 Nard3 | zu vergüten, daß der Farmer ſein 
ναα | ur FE - . . » 2 a 

. wirkliches MAnlagefapital aus dem 


Union Suits Handtaſchen Gingham J Verkaufe des aus zgemäſteten V ziehes üte, 1. 95 2 (ro cl Kleider— Verkauf fiir Mid ei > 2 big 6 
Gerippte Union-Suits fir Männer — Leder-Handtaigen für Damen, mit Si- Für Mleider, 32 Zoll breit, feiner Lei: J und obendrein noch einen fünfpro— J a h re 


mit jurzen Aermeln amd im stmüchel cherhe foh und ? © : itatte en- Kit \ trt oder aeitreift Ban a ; jeſen ſozuſa— —— — nn 
länge, reaulär zu S1 50 ve — — F Tleine <o —— ze ei Die 2 —E PR ser: foesiett RI r aentigen Reingewinn, ieſen ouſa⸗ ak Baiement. Bargain-Baiement. 

Faden, ee N 81.25 % ; in beiden Läden am Fienst tn beiden Yäden, gen als Xohn für jet me Mühewal | 7; a on — 
L nur ſpeziell zu r 09: — * | ! Händlers Miniterpartie 
cH 3 10 Part tung, befommt? Wir glauben — —— Hüten zu 
* — daß ſi in Großſchlächter einem Preis, der nicht 
Varniſh Feder Boaas ER BR Münner- —* — — Erde Ben — — —— 
Auboden- > Sol z 5 N findet, der bereit tit, jolde Saran- 2 aebraudt. Wateialien 

et un; Stranficder - Bons ei q u: IR 7 dt. N ni. 
Farbe, 2 Gal an in alien Farben $ e alle Größen n 36 bi3 re — — * SE : 2 Ar an ee 
Kumd., im Drill $1 vo s j zart at 44 Iaiflenmaß, fchlicht A | ſchon früher ſind häufig von unſe— x vr = a = 

große B: ZU p 5 , : zaitle — — er, “ | ( 4 ’ a * * 
ve. Yaden, Gall. blaue Zerges, qrauc Cr Rab, Iren Farınern Forderungen in glet- ya lange der Worrat reicht 
\ vr : ford“, Kann } * m: ſtöfl Freit i nſe⸗ 
een Ä ER ri geitrei Rom 4 > TR n | am Freitag in unſe 
Tennis — Ve — 8 DR —— * s aus * ul, DM dem Sinne geiteilt worden, ohne E ; rom Bargain-Balement 
! tstan, in beiden "ad ee 868 daß jemals auch nur ein einziger — zum Preiſe von nur 


Volle Grüße Tennis * * = r von Muſte wert $1.59 n n > | 6 
F „Bader“ Neigung gezeigt hätte, 2 1. 95 
den wirtſchaftlich durchaus berech- 


Radet, mit aut. Orien: — a e ; ud 82.00; speziell im | 
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3 | tigten Forderungen der Jarmer zu o Imitatton Panamas in 
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m., im Miln x Milwaulee Abe 
den a * Laden 
3 Bu EEE —————— 
⸗ großen u. Meinen 
Tiihtüdher eng Gleid ——7 A entiprehen. Ind der Krieg bat die 9 wit Si —— * —— ZW u 
> « ‘WE \ 3 2 \ R Rri Muſb⸗ n 
Gezadte Tiihtüner, ac Heblacfäumte, —⸗ nn ve. 4 A| „Bader“ durchaus nicht derartig a —— ud Mütter werden diefe Gelegenheit wilifommen beißen, die ihnen jolh wunderbare Eriparnifie 
fi 6 5 * — ya mo , . KodDeL) X d 0 ay Ei it 

febr glängender Satin Miniib, alles ne Standard Stridgarn, nur in ihwarı— geite Greve oder lanch Charmenfc Ser MI veredelt, daiz fie zu nad) ihrer An- | beieht. fertig zum Tragen. 69e bringt an Nleidern für Ninder int Alter von 2 bis 6 Jahren. Diejer groe Einkauf in jchönen 
Blumen - Muiter ſpeziell am erne ausaezeihnete nalität - 49 20ll breit, belle oder dunile 4 is: TIERE \ \ Speziell am Dienftag äu.... wei Ben Mletdern fommt morgen in unjerem Bargain-Bajement zum Verfauf. Die Stoffe find 
Diens he foesicll am Siensian in beiden s c e oder duntle A jicht größeren „Opfern“ jett etiva | 2.0 ac 
D  PRENEE ERROR vüden, 3 Stränge für. Farce, qut 82,00 wert; iu bei bereit wäre n ändert auch! vorzüglich, die Arbeit außergeröhnti ich aut—umd wenn auch nicht alle Größen in jeder Mode 
u 5 ab: ; den Läden, Yard 4 ni bereit waren, Daran andert auch | vorhanden find, jo find doch reichlich Größen im Einkauf vorhanden. Es fommen zum Verfauf 


Badehandtücher - heet in a leid m B | nicht die Srilis, im der iptr ums | ) : laggen-Nadeln, 10c zwei Rartien tvie folgt: 
* = € Nleiwdvermniter J gegenwärti nd { Be — 
ii 3 ' | N aenwartig befinden. | ee — — az Kinder⸗Kleidern 
Türkiihe Badchandtücher, aus doppelt Ungebleihter Bettuhitoif, 36 Zoll breit, wanch Neid - Patterns, der richtine Di 8 . * — — vBargain Batenent Partie 1 — Kinder Kleider, 2 bis 6 Jahre. Dieſe Vartie? — Sammlung —* prächtigenk i 
ee ae a ae er —— Stoff für Sommertleiber, wie fanch | Wenn bie Vermehrung der Fleiich= DE ee ae Kleider find aus feinen weißen aus feinen Lawus und Orgau⸗ 
a u sl ar A ae sı Betie, Culting oder “Bongee a viehbeitände und die Ausdehnung und | Or 1: an; meftones Yarına gemacht ımd nett befeßt dies, befetst mit Stidereien und 
DREIER Dienstag in n 2aden in eide Laude 3VPatte > x. * x 2 4 * Ne N meſtones — 2 * — — — x inisr Rartie Ind 
in beiden Lünen, 5 fül.cnenaesen.. 12 Yards für.. | au ee ——— — — der Viehmaſt N ah, nte wit Stickereien und Spitzen. Spigen. In dieſer Partie ſind 
* mie Mobildung Neaulär würden diefelben zu Merte vorhanden bis zu 


* PN ——— u heute ichon notwendig, zwingend not= EEE - io lange > vir off jelb Dienſtag 
Vettdeden Kiſſenbezüge Viano Scarfs 4 1% A f EEE er Worrai 10e $1. 00 bi3 $1.25 verkauft; Cure wir offeriren ſelbe am Dien 
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wendig ſogar, geworden iſt, ſo Pan % hl im Bargain-Pajement 
Große Sorte Bertdeden, aus feinem Beitidte Kiffendbezüge, ans feinem Lei Aus feinem Leinenefinii Materi r | teiht, Stüd suswahl zu nur.......... ’ 

Garn gemabt: waihen fi jehr gut nen-ziniib Muslin acmacht, eine arobe acmadtt, mit fanch — — B eibt eben nur übrig, daß die Regie: 


— Auswahl von Mufterit; fpeaicil am $1 requlärer 1.50 Wert -— Mpeziell d rung felbit aewiffe Garantien über: |: — 
a... u: 0 L In  H1 g nimmt, um Die armer ficherzuftel: we 4 9 — 300 Yaar Serim 
ee ee 9, DVD ganz nene Watts gehen zu SOC, |" Gardim 
sr 88 * Regenſchirme | ner willen aanz genau, und auch der | J , h ß ten 
Schuhe — Das Paar zu nur $1. 00 Hegenfeirme hr Männer and Damen, | „Bader“ follte es zum mindeften — mn 


In beiden Läden. — Keine Roft-, Bhone- oder C. O ee 0 fanch Griffen mit B Imilfen, dab eine jetzt erfolgende, ſehr |; 


Ds American bezogen: fpezicll, 


Beiteliungen ausgeführt. beiden Yäden, anı Dienstag, das Stüt, | Itarte Ausdehung der Fleiſchviehzucht |: 
Tameni — 4 und Viehmaft in vier bis fehs Jah: | 
T RE BE Senna —— | RR — 
a ee an 2 e — — ren einen folden Ueberfluß im 
Kid Tamen-Oriords, Raar zu = — J Fleiſchmarkte zuwege bringen würde, — Sa di‘: | il 
Fatent Golt Damen⸗Pumps, Paar zu.......................31 v“ J daß die Preiſe für lebendes Vieh un- oe Id \— , mit Kante 


>: 8 1 a * — — - Wi \ N\ e 1 / f /ı — genöht an 

siegen EBEN si EEE bedindt unter das noch lohnende E EN AN x Ad & } ( AN A a8 — S Fe 

— — — en: = Sigarren A Niveau herabiinfen würden. Das, . ' : Z RN N \ N 4 sitigter $ 
5 ‚ BE in N e & ei * - > . En | . RN i 

Batent Golt Tamen-Drforde, Paar Au..... ar RR ee aetorn Tmoters Se Seraigne J mie gefagt, roilfen unfere armer | 


reguläre $2.25 Rilte von 5 sw m ® ' 
Matte Calf Damen-Oxfords, Paar zu. . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 ui stifte an einen Runen, Ih aanz genau. Iroßdem aber wird es 
— Deren — — a * ide. a : ir or 81 er | ihnen nicht nur zum Vorwurf gr 
N — amen· Oxrfords. Paar zu............... — — an A macht, fondern joaar direit al3 Ber: 
ußietd für Damen, Baar au. .......cuuu0ucsesnanensnnennenn 9 J brechen an ihrem Lande ausgelegt, 
Schuhe für kleine Mädchen, Paar zu Männer Hüte: * en : — — ich. 
Matte Gali Mary Janes für Mädchen, Paar zu . . . . . . . . . Eine große Vartie von weichen, keiſen J Denn ſie jetzt hingehen und die Vieh— 


Weiße Canvas Mary Janes für Mädchen, mit Summtfonien, oder Berg itten für amter (Ruiter), N zucht nicht ausdehnen, um in einigen | Wenn Ihr diefe Waijts befichtigt, fo werdet Jhr über unseren Verfani: Aprciß ftaitnen. hr findet eine Gruppe von 


alle: 


ra! J —— os F. . . . 21 € > my * ce 
ce 7 WERE Dien —* F Mihoaulee — 81 J wenigen Jahren nicht eine bittere neumodiſchen Waiſts, die allerneueſten u. gut gemacht. Zum Verkauf am Dienſtag in unſerem Bargain-Baſement. 23eMadranet ein Gardineniteii, 
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Avenue ⸗ 13 Di em Metp“ mit net 
Laden, die Mireiwab! aemabt aus „Upe L it 


— —⸗ Br ® Enttäufhung zu erleben und fchme: | Rorhanden jind prächtige und nette Sommer-Ratits — ion befett. Ebenſo geſtickte wie ſchlicht ge— ten Blumenmust itberall oife 


eine m Döße 


Anaben-s Hofen Wäſchekörbe Porch Shade — J ren materiellen Verluſt zu erleiden. ſchneiderte Waiſts aus Voile, Organdies, Lawns und Crepes. Hier ſind gerade a a en "19e 
Khati⸗ —I — Li y ür 9 ß a 2 ioni ir f 1 a X 55 he Nnttor antrat I‘ ritz Be tat 3 die dar 
ee 8 Baaen, Sue que ne Waſchetorbe aus aewatuener Weide — Vungalow Pambrs Bord Shave, 6 3. M Würde man in vier jahren aber an diejenigen Watits vorhanden, die Ihr für das heiße Wetter benötigt. Wattz, 6 ienſiag 





Kniderboders m Ziran u — en in Faßform, mit Weidendecke * breit und 8 uh lang, in grüner farbe, ‚bererfeits auch etwa es dem „Bader“ entweder in Schlichtem Werl oder in Weit, belegt in abitechenden Karben. . nett mi „reinen 
ee Me 10 2 Im DR $1 Tr —* —— 51 — ae en ‚als Verbrechen antechnen, wenn et griffen in dieiem Verfauf find Hunderte von Mufter-Waiits. Eure Auswahl i * * * 
he ‚hingeht und für bas Vieh bezw. dieier geiamten Partie von 5000 nagelnenen Waiits, morgen zu 
Fleiſch weniger bezahlt, als die wirt: Gtöken 36 bis 46. 
lichen PBroduftiongloften betragen 


haben? = j 
Die Zeit it inderfen Heute wiet zu mM 


'ernft, um ſich mit ſolchen Argumen- | 


ten lange abzugeben. Wir benötigen | fein, die immer brohendere Fleifch- wohnt in Detroit — gereilt, ein Be | Durch anftrengende förperlihe Ur (Geld zu verleihen. 
‚eine vermehrte Yebenz —— aus dem Wege zu räumen weis, daß er von der Gutheißung beit, durch Laufen, Springen, Berg mir manen Sppotgeten anf Grundeigentum 
ab ! ® 5 kann die Eia ; 5 bis 6 Pro;.; Antei i . 
alle - beftbet fannnten ‘ m ten; zoqu 1 en ar | Uns ( — ne und feine Noilingdam Gardi M in jeder Hinſicht — auch e — ber und in nicht zu ferner Jeit wieder ! des Uebereinkommens durch die Ir —— vw. ſ. w. kann die — | — a Yes es 
A ee 3 beiden *— im Milwautee Ave. Yaden $1 PRoorb, Psdll. Mancla "im — s1 > ftärtte — tion. Zu beach— normale Berhättniffe im Viehmartie |. ıbitimmung überzeugt tit. bis um einen ganzen Grad fteigen. | Stunden auf Ihre Nahirage. 
; Stag au nur au nu — E Breite abgeſchn beide gäb.. SI Rn ten tt aber, daß die Fl eifchnot nicht | Berzuftelfen ern Ja, die überhaupt höchſten Tempe— HOME BANK & TRUST co. 
i z y ‘fo groß ift und auch nicht fo groß) — — * * raturen, nämlich bis 44 Grad, kom tiiwantee und Ajhland Avenue. 
Voſt- u. Telephon Beſtellungen | 


& | — — Wie w ſt der Menſch? hei — —— Die = D 
in Seiben Käd Na h r um S 3 Im Milwante, | werden wird, daß fie einer wirklichen Kohnerhöhung bewilligt. | ie warm iit der Menſch men nur bei derjenigen Krankheit Eiten Siension 3 — 
————— 1 € a Hungersnot oder einer wirklicgen Un: |  tto Gotbilf por, welche mit fait ununterbrochener 


Ave. Laden. ri . * Bon Dr. Otte KL 7 A — — — 
terernährung des®oltes glethlommen | Strafentahner und Hochbahner erhal Musfelarbeti, mit dDauernder frampr Bears ts 
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45 Zoll breite Stiderei Organdh Floun 
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* Gras Rugs 
unrt Ne ' ) = 
eing, alle Saroert, neue Mufter, renulä Neiskeffet aus „reinem Alumi 


⁊ 6r068 8 M a — 
nium, volle Gröf;e eriic Qua aliti sex Graf Rug⸗ für Pordes. Größen 


rer $1.50 Wert ſpeziell © 5 2 t Woaare, 0-60 und 436* 72, affort t 
ah m un gr 1 ai ıBen j er irt : peziel fanı y gedrudte Borken —— “ oder 
var: del Yaden DU wautee Abe Yaden am Dien: ; rundum 2 ar zu 
ER seen N su nur .. 5 — —— —* ein efaßt, in beiden 
zuven; ce Au iswahl zu en 
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Gebleichte Er zum Teil ctwas — — ‚aus 
befhmust, einfab oder boblaefäumt Sorte 
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a a 200 große 214 » Mb, lange Vanel Bungalow Filet, 


leicht fhüd 


— m mm $1 gan ya Beit sure Se I6le — us. Sa — — sein vi ara "$1 hi wird. Die Farmer im mittleren We⸗ | teı eine Zulaoe von 3 Cents die Stunde | Die Meiiten glauben, unfer Körper ! hafter Sufammenziehung der Mus 
Een * zu $1. 75 m. En Bfd. X I ſten erzeugen in dieſem Jahre ſo viel Die Hoffnung, daß es geling en habe im geſunden Zuſtand immer keln einhergeht (Starrkrampf). Be— 0SGAR F. MAYER & BROS. 
2 Gotambia feii Ratie sarter ge Rfund 2720 — Eäectreide und Raubfutter, vie ihnen | Iwerde, die ziwoifchen den Straßen |diefelbe Temperatur von ungefähr weaung und Arbeit nacht marm!! WWF Wurit überall bevorz mat? TR 
Keriey Marte, jriic $1 eg  19e Prumd 19 Feinfter Wisconiin U. >. Matt oder Sid Goun, NUT eben möglich it, ber fie mols | md Hochbahnaeiellichaiten und ihren |37.5 Grad Ce ſſius. Dies iſt aber Umgekehrt ſinkt die Körperwärme bei Weil diee wdegentzaner genus 
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> ee SIRTE FAR, 5 es ey pieey . . 9° t > aus dem beiten Naterial beraes 
gemante Kurt tter Butter, — —— Kalte „Oelsane ne Ri : * 270 —— — pe $1 M len dabei mwirtichaftlich ficher gehen, Ange eſtellten beſtehenden S Streitfre agen keines wegs der Fa I. Ebenſo wie viel Muskelruhe; alſo beſonders wäh: ! itelit w ed. 1 eirag t Euren Sieferanten darüber. 
zfund für bvötelte Schwein«-füße — — in XRaieenstag 15 his — — 53 — ol3 mo* 

—— ame. Ad > Mund 15 Reine wert. Rod. | o Stüde | — J und deshalt verlegen ſie ſich nur auf dhne⸗ Hinzuziehung eines Schiedsge- Pulsſchlag und Atmung, wechſelt rend des Schlafes friert man leicht ——— 
Ar su = c Tartoffeln feine Port — a den ſchnell realiſirbaren Getreide⸗ richts Beigulegen, iſt in Erfüllung ge⸗ auch die Wärme d desselben Tag und und muß ſich warm zudecken. Auch EEE 


Wonticello Baric pri 5 weißes a der Telerbon - Be a * — 
— 81 6 a a an, "50, ; me c Mar $1 ö und gr ö RI bie, gangen. Die Verhandlungen haben | Nacht. Morgens am niedrigften (26.8 | die beftändige Tätigfeit der Musteln | Heilung: Suhende 
BR Awei xaibe Im ; abacliefert Bed... Gang Birfice, J Finger von der unſicheren, erſt in du einem MWebereinfommen aeführt, |Grad Gelfius), fteigt bis 10 Uhr ein und Drüfen des Verdauungstanale 


Sr gebad. Fin |- Mieinigen Jahren ſich realifirenden | perches unter den Strafen- und wenig, fintt von da bis Mittag et md ihre aefchühte Lage gegen Ab: |von Blut und Nervenleiden, Kopf, Ma- 


Enalers iriidh neröit. Shih gevöt. Rinds- Empire Warte Yar oder Banill: N ver | — — * ⸗ . S 
Corn Flates $1 ungen 23:C Nrister 33 — — Mep Lodge feiner to. Viehzucht Fortlafjend. Kein Farmer Zochbahnern große Freude verur- mas, fteigt dann ivieder und erreicht |fipfung nach außen bewirkt eine Er- | gen, Nieren, Vlafen, Lederleiden, Läb- 
eı c .18e “61 M mit gefundem Menfchenverftand ftürzt | 


Bader für —* Bed M achte; ficert es ihmen doch eine gegen 3 Uhr Nachmittags ihren Höd- öhung ihrer Wärme bis über 39 | Mlngen, Niatarch, Sungealeiden, Schmäs 
— — Eu F vort Bi bie Mitte mit © fich heute i . — rg Fa Lohnerhöhung von drei Gents bie |ften Stand (27.5 Gr. Eelfius) Von | Grad Celſius; dort iſt der Menſch generation, 1161 8. Gert Str m M. 
ee RR $1 r ier- zwei Dobent Zuater gewalztes Ha q in einigen wenigen Jahren feinen |Stunde zu. Erftere fiimmen zurzeit |da ab fällt fie altmählich in ber Nacht alſo am wärmiten! Dagegen beobadh: |vifio.« Str., German Banf Bldg., volle 
4 Bund fi Hlajcen offerirz zu........ rg Badete “$1 nehmbaren Gewinn mehr, wohl abet in Kochs Halle, Nr. 234 N. Clart | 5i8 auf 36.7 Grad Eelfius. Unfer tet man an der äufkeren Haut fogar |Pilfe, obme Mejier, obne Gift. 
| J wahrſcheinlich diretten Schaden |. tr, parüber ab, ob fie es qutheißen | törper ift alfo am wärmften unge: | Yemperaturen von 33 Grad big hin- | > beitkt die einzig beiteende Heil- 


2. — * Ba cu 3 | Yen : > —— — — ec methode zur wirklichen eilung der 
— — — cvringen wird. Es bleibt deshalb der Je rden; über das Ergebniß kann fähr Nachmittags 3 Uhr, am kühlſten ab auf 27 Grad, auf der Naienfpibe |mreszteiden Tumore, Ge —2 — 


TEILE gene Menieru ichts — i % 2 Pe NZ - J Te 
ee —— — — a Bann ne al? aber, der cllgemeinen Stimmung einige Stunden nad Mitternacht. md an den Obrläppchen bis zu aa mul an da& Leiden aut jahre 
Bieh verkaufen. ohne Aut in der jetzt ſchwebenden Lebensmittel⸗ nach, kein Zweifel herrſchen. Die Dieſe Schwankungen ſind hauptſäch- Grad. 
* x Ic 1,8 Rdaß es — “ ) ı : eis⸗ — (a. & En . 56 ne. > - ı :_ jet wurde, unterlaffe eS dt eins 
Em XMCCCGCII wiſſes döchitgeiicht p d t bat ae —ã und Preis- rpftimmung der Hochbahnangeftel- lich von der Nahrungsaufnahme at Gin erivachiener Menfch erzeuat in | Suboien Es it ein fonft Sreraufande mit dar 
} n erreich yat,  garaniten Fur 75 ! ausge: |, iſ f Mittwock ſetzt wor- hängig; nach d Eſſ md dDurh oa € HAN f ta | banveres Heilveriahren mit den hößiten Eb- 
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